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Internationale Wochen
gegen Rassismus
Bruchsal 12. – 25. März 2018

Amt für Familie und Soziales – Integrationsbeauftragte Fürüzan Kübach, Tel.: 07251 79-5865
in Zusammenarbeit mit
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Montag, 12. März 2018 
Amjad – Stand up Comedy
19.30 Uhr, Hexagon im Bürgerzentrum 
Eintritt 5 € (VVK Büro Campus 1, Restkarten Abendkasse)

Dienstag, 13. März 2018  
„Hate speech  – Fake News” 
Vortrag mit Prof. Dr. Ulrich Eith
17.00 Uhr, HdB, Tunnelstr. 27,  Eintritt frei

Mittwoch, 14. März 2018
Vergnugliche Wortspiele
Mit Nivert Kretschmer und Regina Riegger-Trenkle.
Musikalische Umrahmung: Reiner-Oberbeck-Duo.

Donnerstag, 15. März 2018
Religionsfluchtlinge aus Frankreich
Vortrag mit Dr. Günther Majewski
jeweils 20.00 Uhr, Buchhandlung am Kübelmarkt

Freitag, 16. und 23. März März 2018
Internationaler Kindervorlesenachmittag
jeweils 16.00 Uhr, Stadtbibliothek, Eintritt frei

Freitag, 16. März 2018
Werkschau theater treppab – das festival 
BLB – Junges Bürgertheater 
18.00 Uhr, theater treppab, Eintritt frei

Samstag, 17. März 2018
Es wird schon nicht so schlimm!
Badische Landesbühne
19.30 Uhr, Hexagon, Eintritt: 15 / 8 €

Sonntag, 18. März 2017
Bruchsal unterm Hakenkreuz – ein alter­
nativer Stadtrundgang. Mit Dr. Rüdiger Czolk
10.30 Uhr, Haupteingang Rathaus, Eintritt frei

Dienstag, 20. März 2018
„Zivilcourage ohne Selbstgefahrdung” 
Workshop mit Herrn Rainer Blobel
15 – 19 Uhr, HdB, Tunnelstr. 27. Mit Anmeldung

Mittwoch, 21. März 2018  
„Feature of our Soul” Foto-Ausstellung
mit Bewirtung. Stadbibliothek Bruchsal 
16.00 Uhr, Am Alten Schloss 4,  Eintritt frei 

Donnerstag, 22. März 2018
„Aus dem Nichts” Filmvorführung
19.00 Uhr, Cineplex, Bahnhofstr. 13,  Eintritt: 8 €

Samstag, 24. März 2018 
Musik aus aller Welt
Internationale KünstlerInnen aus Bruchsal musizieren
19.00 Uhr, Café Extrablatt, Eintritt frei

Sonntag, 25. März 2018 
Krieg. Stell Dir vor, er ware hier 
Badische Landesbühne.
19.30 Uhr, theater treppab, Eintritt: 9 / 5 €

Montag, 7. Mai 2018
Auf dem Weg ins Paradies  
Vortrag der VHS, Referentin: Asli Kücük
18.30 Uhr, Bürgerzentrum, Raum 4, Eintritt: 5 €

Mehrsprachige Vorlesestunde

Bruchsaler Programm
März 2018

„Frauen haben die Wahl”
100 Jahre 

Frauenwahlrecht
in Deutschland

Mit freundlicher Unterstützung der

Internationaler
Frauentag

Veranstalterinnen: Gleichstellungsbeauftragte Stadt Bruchsal 
und „Bündnis 8. März” in Kooperation.

Programm im März 2018

Bewerbung bis 15. März 

Umbau der Amalienstraße 
fertiggestellt 
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 „Internationale Wochen gegen Rassismus Bruchsal 2018“
Weitergabe von Werten über Generationen 
hinweg, die soziokulturelle Wirkung unserer 
Umgebung gehören zur Identitätsbildung 
jedes Menschen und zeigen sich im weiteren 
Verlauf des Lebens durch die alltägliche Hal-
tung und Handlung jedes Einzelnen. Rassisti-
sches Denken lernen wir dabei alle von klein 
auf, Vorurteile werden ganz oft unreflektiert 
weitergegeben. Nur nennt man diese Weiter-
gabe von Klischees oft Kultur oder Geschichte. 
Und damit verfestigen sich viele dieser Bilder 
schon bei den Kleinsten unserer Gesellschaft. 
Die Weitergabe von Gewohnheiten, Informati-
onen, Regeln an die nächste Generation ist die 
Basis, damit sich Gesellschaften etablieren kön-
nen. Schwierig wird es erst dann, wenn unbe-
wusst Rassismus reproduziert wird und durch 
die Erziehung von Generation zu Generation 
weitergegeben wird. Bestimmt erinnern sich 
viele an Märchen oder Geschichten, die man 
heute nicht mehr erzählen würde. Hier hat der 
gesellschaftliche Wandel bereits begonnen. 
Immer häufiger begegnet uns aber ganz of-
fener Rassismus – politisch motivierter Ras-
sismus, die Zunahme rechter Gewalttaten in 
den letzten Jahren zeigt dies deutlich. Bei den 
„Internationalen Wochen gegen Rassismus“ 
wollen und können wir zeigen, dass Rassismus 
keine Lösung ist, sondern in vielen Fällen das 
eigentliche Problem.  

Montag, 12. März
Amjad, Stand-up-Comedy
Amjad ist der erste Comedian mit palästinen-
sischen Wurzeln. Mit seinem treffsicheren 
Humor sorgt er beim Publikum, garantiert 
für eine Bombenstimmung. Seine Mission: 
Lachen verbreiten, Angst vermeiden. Eintritt 
5 Euro. 
19 Uhr im Hexagon im Bürgerzentrum
Dienstag, 13. März
Vortrag „Hate Speech/Fake News“
Die politische Welt ist für viele komplex, 
widersprüchlich und kaum noch zu durch-
schauen. Rechtspopulisten setzen hierbei 
weit stärker auf Ängste, Vorurteile und Ver-
schwörungstheorien anstatt auf die nüch-
terne Auseinandersetzung mit Fakten und 
Handlungsalternativen.
Referent: Prof. Ullrich Eith | Eintritt frei
17 Uhr, (Seminarraum im Haus der Begeg-
nung) Tunnelstraße 27

Mittwoch, 14. März
„Vergnügliche Wortspiele” aus dem Jiddi-
schen, Arabischen, Französischen. Wie Fremd-
linge ganz selbstverständlich Eingang in die 
deutsche Sprache fanden. Mit Nivert Kretsch-
mer und Regina Riegger-Trenkle. Musikalische 
Umrahmung: Reiner-Oberbeck-Duo.
19.00 Uhr, Buchhandlung am Kübelmarkt
 Donnerstag, 15. März
„Religionsflüchtlinge aus Frankreich”
Vortrag mit Dr. Majewski über die Schwierig-
keiten der Integration von Waldensern und
Hugenotten im deutschen Südwesten vor 
300 Jahren. Eintritt 5 Euro
20 Uhr, Buchhandlung am Kübelmarkt
Freitag, 16. März 
Werkschau im Rahmen von theater trepp-
ab – das Festival
Hautfarbe, Herkunft, Behinderung, Religion 
– all das sollte in unserer heutigen Zeit keine 
Rolle mehr spielen. Im Rahmen der Werk-
schau zeigt das Junge Bürgertheater ein 
theatrales Statement gegen Rassismus und 
Diskriminierung. Eintritt frei.
Anmeldung telefonisch unter (07251) 72723 
oder per E-Mail: ticket@dieblb.de
18 Uhr, Junges Bürgertheater, theater 
treppab
Samstag, 17. März
Es wird schon nicht so schlimm!
Der Schauspieler Gregor Maurer und seine Kol-
legin Lilly Hollmann werden 1933 ein Paar, sie 
heiraten und bekommen ein Kind. Lilly ist Jü-
din und darf schon bald nicht mehr auftreten, 
Gregor macht weiterhin Karriere. Den Nazis ist 
die Ehe des erfolgreichen Schauspielers ein 
Dorn im Auge und sie stellen ihn vor eine grau-
same Wahl. Eintritt 15 bzw. 8 Euro
19.30 Uhr, Hexagon im Bürgerzentrum
Sonntag, 18. März
"Bruchsal unterm Hakenkreuz - ein alter-
nativer Stadtrundgang"
Die Friedensinitiative führt Interessierte an 
Plätze in Bruchsal, die Zeugnisse für jüdi-
sches Leben und den Nationalsozialismus 
in Bruchsal sind. Es geht dabei nicht darum 
anzuklagen, sondern eine Kultur "Wider das 
Vergessen" zu schaffen. Referent: Dr. Rüdi-
ger Czolk. Treffpunkt vor dem Rathaus am 
Marktplatz. Kostenfrei.
10.30 bis 12 Uhr, Friedensinitiative Bruchsal

Jugendgemeinderatswahl 2018 - Bewerbung bis 15. März möglich

Bruchsal (pa) | Wer als Jugendliche/r nicht 
nur abwarten will, kann sich bis zum 15. 
März als Kandidatin oder Kandidat bei der 
Jugendgemeinderatswahl aufstellen las-
sen. Denn vom 7. bis 9. Mai werden die 
Mitglieder des Jugendgemeinderates für 
die nächsten zwei Jahre gewählt. Bewer-
ben können sich alle Jugendlichen, die seit 
mind. drei Monaten ihren Hauptwohnsitz 
in Bruchsal und Stadtteilen haben und die 

am letzten Wahltag bereits 13 Jahre alt aber 
noch keine 19 Jahre alt sind. Bewerbungs-
formulare werden per Post an alle Wahlbe-
rechtigten gesendet und liegen in den Rat-
häusern, Verwaltungsstellen, Schulen und 
Jugendhäusern aus. Jugendgemeinderats-
arbeit bedeutet Teamarbeit: Die 14 Gewähl-
ten treffen sich regelmäßig etwa einmal im 
Monat und überlegen gemeinsam, was sie 
in Bruchsal für Jugendliche besser machen 

können. In der Gemeindeordnung Baden-
Württemberg ist festgelegt, dass die Verwal-
tung die Jugendlichen bei allen Entschei-
dungen, die sie betreffen einbeziehen muss. 
Unterstützt werden die Jugendgemeinderä-
te in ihrer Arbeit von einer Geschäftsstelle 
im Amt für Familie und Soziales. 
Interessierte können sich bei Inge Ganter 
melden, Telefon: (07251) 79-5697 oder ju-
gend@bruchsal.de.

Programm rund um den 
Internationalen Frauentag
100 Jahre Frauenwahlrecht-Party
Das hundertjährige Bestehen des Frauen-
wahlrechts in Deutschland ist Anlass für 
uns, ein Fest zu feiern! Es erwartet Sie ein 
interessantes und buntes Programm, mit 
Unterhaltung, Musik und gutem Essen. 
Freuen Sie sich auf die Musik und Büh-
nenkunst des Karlsruher Künstlerinnen-
duos ANA & ANDA, auf den Frauenchor 
des Sängerbundes Obergrombach un-
ter der Leitung von Matthias Böhringer 
sowie auf die fetzige Tanzmusik von „DJ 
Tom“. 
Donnerstag, 8. März, 19 Uhr, Einlass 
18.30 Uhr, Ehrenbergsaal, Bürgerzentrum 
Bruchsal | Eintritt: 15 Euro, erm. 10 Euro 
inklusive Buffet (ohne Getränke) 
Vorverkauf: Buchhandlung Braunbarth, 
Telefon: 07251 384800

Internationales Frauencafé Bruchsal:
„Frauenwahlrecht und Frauenrechte 
international” Wie sieht es aus mit der 
Stellung von Frauen in der Welt? Welches 
Recht haben Frauen in welchem Land 
wann erhalten? Wann durften sie in ih-
rem Land zum ersten Mal wählen und wo 
wird Frauen dieses Recht bis heute vor-
enthalten? Was ist damit gemeint, wenn 
Frauen fordern, als gleichberechtigte 
Bürgerinnen anerkannt zu werden? Das 
sind die Fragen, denen wir an diesem Tag 
nachgehen wollen. Kommen Sie vorbei 
und diskutieren Sie mit uns! Erzählen Sie 
uns etwas über die Stellung der Frauen in 
Ihrem Herkunftsland! 
Donnerstag, 15. März, Mitbring-Früh-
stück, 9 Uhr im Haus der Begegnung, 
Tunnelstraße 27, Bruchsal.

Bruchsaler Programm
März 2018

„Frauen haben die Wahl”
100 Jahre 

Frauenwahlrecht
in Deutschland

Mit freundlicher Unterstützung der

Internationaler
Frauentag

Veranstalterinnen: Gleichstellungsbeauftragte Stadt Bruchsal 
und „Bündnis 8. März” in Kooperation.
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AUF EIN WORT

Liebe Bürgerinnen und Bürger,

nur drei Wochen haben wir benötigt, 
um die erforderliche Quote zum Ausbau 
der Glasfaserinfrastruktur zu erreichen. 
Darauf wollen wir uns aber nicht ausru-
hen, sondern möglichst viele Menschen 
sollen in dieser Ausbauphase Anschluss 
an die modernste Infrastruktur erhalten. 
Für die Bürgerinnen und Bürger in Ober-
grombach, Untergrombach und Büche-
nau sind das jedenfalls gute Aussichten, 
die Zeiten schlechter Internetanbindung 
sind bald Vergangenheit.
Eine wichtige Säule unserer Demokratie 
ist die Justiz. Die Stadt Bruchsal erstellt 
eine Vorschlagsliste für Schöff en und Ju-
gendschöff en. Schöff en sind ehrenamtli-
che Richter, die an Hauptverhandlungen 
mit den gleichen Rechten und Pfl ichten 
wie Berufsrichter teilnehmen und eine 
wichtige Säule innerhalb der Justiz dar-
stellen. Wer sich zur Ausübung des Am-
tes eines Schöff en oder Jugendschöff en 
in der Lage sieht, kann sich noch bis zum 
20. April 2018 beim Rechtsamt der Stadt 
Bruchsal bewerben. Weitere Informatio-
nen haben wir auf unserer Internetseite 
zusammengestellt.
Seit 1911 wird alljährlich der „Interna-
tionale Tag der Frauen“ begangen. Der 
8. März ist weltweit zu einem wichtigen 
Datum geworden, an dem auf Frauen-
rechte und Gleichstellung aufmerksam 
gemacht wird. „#PressforProgress“ lautet 
das Motto des Frauentages in diesem 
Jahr und auch in Bruchsal gibt es eine 
Reihe interessanter Veranstaltungen 
dazu. Das hundertjährige Bestehen des 
Frauenwahlrechts ist Anlass für uns heute 
Abend mit Künstlerinnen im Bürgerzent-
rum ein Fest zu feiern. 
Frauenrechte sind ein wichtiges Thema 
unserer gesamten Gesellschaft. Ich lade 
Sie herzlich ein unsere Veranstaltungen 
zu besuchen und diskutieren Sie mit - 
#PressforProgress.

Ihre

Cornelia Petzold-Schick

Ihre

Schöff enwahlen 2018
Bruchsal (pa) | Bei der Stadtverwaltung 
Bruchsal wird zurzeit eine neue Vorschlags-
liste für Schöff en und Jugendschöff en er-
stellt.
Die Schöff en sind ehrenamtliche Richter und 
nehmen, soweit das Gesetz nicht Ausnah-
men bestimmt, an der Hauptverhandlung 
mit den gleichen Rechten und Pfl ichten teil 
wie die Berufsrichter.
Für die Geschäftsjahre 2019 bis 2023 werden 
die Schöff en auf Vorschlag des Gemeindera-
tes der Stadt Bruchsal, die Jugendschöff en 
auf Vorschlag des Jugendhilfeausschusses 
des Landkreises durch einen Ausschuss 
beim Amtsgericht Bruchsal gewählt.
Bewerber bzw. vorgeschlagene Personen 
müssen in Bruchsal wohnen, am 01.01.2019 
zwischen 25 und 69 Jahre alt sein und soll-
ten gesundheitlich, d. h. geistig und körper-
lich in der Lage sein, das Amt des Schöff en 
auszuüben. Wählbar sind nur deutsche 
Staatsangehörige. Jugendschöff en sollten 

zudem in der Jugenderziehung über beson-
dere Erfahrung verfügen.
Wer sich zur Ausübung des Amtes eines 
Schöff en oder eines Jugendschöff en in der 
Lage sieht, kann sich bis Freitag, 20.04.2018, 
beim Rechtsamt der Stadt Bruchsal, Rolf 
App, Kaiserstraße 66, 76646 Bruchsal, Te-
lefon: (07251) 79-102, Fax: (07251) 79-349, 
E-Mail: rechtsamt@bruchsal.de, bewerben. 
Der Bewerber/Die Bewerberin bekommt 
dann ein Formular zugesandt, in das die 
notwendigen Daten einzutragen sind. Das 
Formular kann auch von der Internetseite 
der Stadt Bruchsal www.bruchsal.de herun-
tergeladen werden.
Weitergehende Informationen erhalten Sie 
ebenfalls beim Rechtsamt der Stadt Bruchsal 
unter der oben genannten Telefonnummer, 
auf der Internetseite der Deutschen Vereini-
gung der Schöffi  nnen und Schöff en www.
schoeff en.de oder der Internetseite der Pari-
Jus gGmbH www.schoeff enwahl.de

Umbau der Amalienstraße 
zur fahrradfreundlichen Straße fertiggestellt

Bruchsal (pa) | Mit der aktuell eingerichte-
ten Querungshilfe am Übergang der Amali-
enstraße zum jetzigen Busbahnhof und der 
Markierung von Radpiktogrammen auf der 
Fahrbahn wurde der im letzten Jahr begon-
nene, fahrradfreundliche Umbau der Amali-
enstraße abgeschlossen.
Verschiedene Maßnahmen wurden seither 
durchgeführt. Die Amalienstraße wurde als 
Einbahnstraße in Richtung Bahnhof ausge-
wiesen, der Radverkehr ist auch in Gegen-
richtung zulässig. Damit entfi el auch die 
Linksabbiegespur vom Bahnhofplatz in die 
Amalienstraße, wodurch ein Unfallschwer-
punkt entschärft wurde und es zu weniger 
Staus auf dem Innenstadtring kommt. 
Durch die Einbahnregelung konnte die 
Einmündung der Amalienstraße am Bahn-
hofplatz auf eine Spur verengt werden. 
Hierdurch wurde für Radfahrer mehr Raum 
geschaff en werden, insbesondere auch als 
Aufstellfl äche. Die Fußgänger profi tieren 
ebenso durch kürzere Wege über die Fahr-

bahn und bessere Sichtbeziehungen. Durch 
die eingerichtete Querungshilfe können 
Fußgänger und Radfahrer in diesem Bereich 
mit hohem Verkehrsaufkommen sicher que-
ren.
Weiterhin wurde die Vorfahrtsregelung im 
Bereich der Kreuzung Amalienstraße/Lui-
senstraße geändert. Damit hat der Verkehr 
von der Martin-Luther-Straße zur Amalien-
straße Vorfahrt, was der Regelung in der par-
allelen Stadtgrabenstraße entspricht. 
Baulich wurde diese Vorfahrtänderung 
durch die Pfl asterung des Eingangsbereichs 
verdeutlicht, durch einen Rad-Schutzstreifen 
und entsprechende Beschilderung. Hier-
durch wird den Radfahrern auf dem Weg 
vom Bahnhof zum Friedrichsplatz ein siche-
res Queren der verkehrsstarken Luisenstraße 
ermöglicht. 
Damit ist die zentrale Radachse vom Bahn-
hof in die Innenstadt hergestellt und eine 
wesentliche Maßnahme aus dem Radver-
kehrskonzept durchgeführt.

Umbau der Amalienstraße zur fahrradfreundlichen Straße fertiggestellt.  Foto: pa
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Amtliche Bekanntmachungen

Bekanntgabe der endgültigen Herstellung 
und des Entstehens der Erschließungsbeitragsschulden für 
die Erschließungsanlage „Zum Haug“ im Erschließungsgebiet 
„Neuwiesen” in Helmsheim gem. § 41 Abs. 1 Satz 2 des 
Kommunalabgabengesetzes (KAG)
Die Stadt Bruchsal gibt bekannt, dass die Erschließungsanlage „Zum 
Haug“ im Erschließungsgebiet „Neuwiesen“ in Helmsheim seit dem 
29.07.2017 endgültig hergestellt ist.
Die Erschließungsanlage weist die im Bebauungsplan vorgesehene 
Einrichtung aus und erfüllt die Merkmale der endgültigen Herstel­
lung gemäß § 4 der aktuellen Erschließungsbeitragssatzung der 
Stadt Bruchsal vom 01.04.2007.
Mit Erfüllung der Voraussetzungen gemäß § 41 Abs. 1 KAG sind die 
Erschließungsbeitragsschulden für diese Erschließungsanlage am 
29.07.2017 entstanden.

Bruchsal, 21.02.2018
Andreas Glaser
Bürgermeister

Öffentliche Ausschreibung nach VOB
Abwasserbetrieb Bruchsal
Bauvorhaben: Kanalsanierungsarbeiten (Innensanierung) in Teil­
strecken der Mischwasserkanalisation mit Renovierungsverfahren 
im Kanalbezirk 7 (Obergrombach)/Bauabschnitt 2 (KB7/BA2)

Leistungsumfang:
Im Kanalbezirk 7 sind Sanierungen mit Renovierungsverfahren 
an Haltungen und Reparaturen an Schächten durchzuführen. Die 
Durchmesser der Hauptkanäle liegen zwischen DN300 und DN400.
Im Wesentlichen sind folgende Leistungen auszuführen:
-	� ca. 0,8 km glasfaserverstärkte Langschläuche DN300 – DN400  

(16 Haltungen)
-	 ca. 150 St Stutzen öffnen und verpressen
-	 ca. 5 St Janssen-Verfahren Stutzensanierung
-	 ca. 90 m² partielle Beschichtungen in Schächten
-	 ca. 18 St Einbau von Leitern
-	 ca. 10 St Schachtgerinne sanieren
Komplettes LV zur Ansicht unter www.bruchsal.de/Ausschreibungen

Ausgabe der Ausschreibungsunterlagen:
Ab 05.03.2018
Anforderung u. Versand in elektronischer Form:
Anforderung per E-Mail an: Ausschreibungen@bruchsal.de oder
Anforderung u. Versand auf Datenträger (CD):
Anforderung über: Rathaus am Otto-Oppenheimer-Platz, Zi. D 038, 
Otto-Oppenheimer-Platz 5, 76646 Bruchsal

Teilnehmer am Wettbewerb §6 VOB/A:
Für den Auftrag kommen nur Bieter in Betracht, die innerhalb 
der letzten drei Jahre Arbeiten gleichen Umfangs und gleichen 
technischen Schwierigkeitsgrades mit Erfolg durchgeführt 
haben. Die Bieter müssen über verliehene RAL-Gütezeichen der 
Gütegemeinschaft Kanalbau für die auszuführenden Techniken 
verfügen.

Abgabe der Angebote:
Bis zum Eröffnungstermin im Zi. D 038, Rathaus am Otto-Oppen­
heimer-Platz oder im Hausbriefkasten (Leerung 9.00 Uhr)
Die Angebote sind auf Papier in entsprechend gekennzeichneten 
Umschlägen einzureichen. Digitale Angebote sind noch nicht zuge­
lassen.

Angebotseröffnung: 21.03.2018, 11:00 Uhr
Rathaus am Otto-Oppenheimer-Platz, Zi. D 038,  
Otto-Oppenheimer-Platz 5, 76646 Bruchsal.

Zuschlags- u. Bindefrist: 16.05.2018

Voraussichtliche Ausführungszeit: ab Mai 2018

Prüfstelle § 21 VOB: Regierungspräsidium Karlsruhe

Info: Rathaus am Otto-Oppenheimer-Platz,Bürgerservice Bauen,  
Zi. D 038, Tel. 07251/79-600 oder unter www.bruchsal.de/Ausschrei­
bungen

Bebauungsplan „Photovoltaikanlage Seelach“, 
Gemarkung Bruchsal
Örtliche Bauvorschriften für den räumlichen Geltungsbereich 
des Bebauungsplanes „Photovoltaikanlage Seelach“, 
Gemarkung Bruchsal
Der Gemeinderat der Stadt Bruchsal hat in seiner öffentlichen 
Sitzung am 27.02.2018 die Aufstellung des Bebauungsplanes 
„Photovoltaikanlage Seelach “ und der Örtlichen Bauvorschriften 
für den räumlichen Geltungsbereich des Bebauungsplanes „Photo­
voltaikanlage Seelach“, Gemarkung Bruchsal sowie die Durchführung 
der frühzeitigen Beteiligung der Öffentlichkeit nach § 3 (1) BauGB 
und der Behörden und sonstigen Träger öffentlicher Belange gemäß 
§ 4 (1) BauGB beschlossen. Dies wird hiermit öffentlich bekannt 
gemacht.
Der räumliche Geltungsbereich des Bebauungsplanes ist wie folgt 
umgrenzt:
Im Norden: 	� durch den landwirtschaftlichen Weg Flst.Nr. 19516,
im Osten:	� durch Bundesautobahn A5, in einem Abstand von 40 m,
im Süden:	� durch den Hardtgraben, Flst. 12944, in einem Abstand 

von 30 m,
im Westen: 	� durch den Hardtgraben, Flst. 12944, in einem Abstand 

zwischen ca.73 m und ca. 80m.
Die genaue Abgrenzung des räumlichen Geltungsbereiches ist der 
Plandarstellung zu entnehmen.

Der Entwurf des Bebauungsplans mit Begründung und der Entwurf 
der örtlichen Bauvorschriften liegen in der Zeit vom
Montag, 12.03.2018 bis einschließlich Freitag, den 13.04.2018
beim Bürgermeisteramt der Stadt Bruchsal im Rathaus am Otto-
Oppenheimer-Platz, Otto-Oppenheimer-Platz 5, Erdgeschoss, Raum 
B 024, während der Dienststunden:
Montag	 8.00 Uhr – 16.00 Uhr
Mittwoch	 8.00 Uhr – 13.00 Uhr
Donnerstag	 8.00 Uhr – 18.00 Uhr
Freitag	 8.00 Uhr – 13.00 Uhr
öffentlich aus.
Dabei besteht die Gelegenheit zur Äußerung und Erörterung.
Die Planunterlagen können auch auf der Internetseite der Stadt 
Bruchsal www.bruchsal.de eingesehen werden.

Bruchsal, den 28.02.2018
gez. Andreas Glaser
Bürgermeister

Ortschaftsrat Büchenau

Einladung zur Ortschaftsratsitzung
Die nächste Sitzung des Ortschaftsrates Büchenau findet am Montag, 
12. März 2018, um 19 Uhr im Sitzungszimmer der Verwaltungsstelle 
Büchenau statt.
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Tagesordnung
1.	 „Vorstellung‚ Lokales Bündnis für Familien in Bruchsal‘”
2.	 Bekanntgaben
3.	 Anfragen und Anträge aus dem Ortschaftsrat
4.	 Bürgerfragestunde
5.	 Offenlage des Protokolls vom 12.02.2018

Bruchsal, 02.03.2018
Marika Kramer
Ortsvorsteherin

Ortschaftsrat Helmsheim

Einladung zur Ortschaftsratssitzung
Die nächste Sitzung des Ortschaftsrates Helmsheim findet am Mitt­
woch, 14. März 2018, um 19 Uhr im Sitzungssaal der Verwaltungsstel­
le Helmsheim statt.

Tagesordnung
1.	� Vorstellung des neuen Geschäftsführers der Bruchsaler Woh­

nungsbaugesellschaft mbH Herrn Gunnar Geßner
2.	 Informationen zur 1250-Jahr-Feier
3.	 Bekanntgaben
4.	 Anfragen und Anträge aus dem Ortschaftsrat
5.	 Bürgeranliegen
6.	 Offenlage des Protokolls vom 21.02.2018
Die Vorlagen zu den Tagesordnungspunkten finden Sie unter: 
https://session.bruchsal.de/bi

Bruchsal, 02.03.2018
Tatjana Grath
Ortsvorsteherin

Aus dem Rathaus

Gedenken an Zerstörung vom 1. März
Bruchsal (pa) | Am 1. März wird in Bruchsal an die alliierten Bomben­
angriff im Jahre 1945 erinnert. Wie jedes Jahr hat die Stadt Bruchsal 
zur Erinnerung an die Ereignisse einen Kranz am Bergfried und auf 
dem Hauptfriedhof niedergelegt.
Erster ehrenamtlicher Stellvertreter der Oberbürgermeisterin Rai­
mund Glastetter hat mit einer persönlichen Trauerminute am Berg­
fried der Ereignisse vor 73 Jahren gedacht.

Raimund Glastetter gedachte am Bergfried der Ereignisse von 1945. � Foto: pa

Stellenausschreibungen  
der Stadtverwaltung

Das Amt für Liegenschaften und Bodenordnung ist dem 
Fachbereich „Bauen und Liegenschaften“ organisatorisch zuge­
ordnet. Es nimmt mit einer vorausschauenden Grundstückspolitik 
eine wichtige Rolle für die Weiterentwicklung unserer Stadt wahr 
und zeichnet sich verantwortlich für die Bereiche Liegenschaften, 
Geoinformation und Bodenordnung. Gleichzeitig ist auch die 
Geschäftsstelle des Gutachterausschusses hier angesiedelt.

Gesucht wird vor dem Hintergrund einer Nachfolgeregelung
eine Führungspersönlichkeit (m/w) für die 
Leitung des Amtes für Liegenschaften und Bodenordnung
(Entgeltgruppe 13 TVöD)
-Stellenkennziffer 2018-0002-
Bei Fragen zum Aufgabengebiet wenden Sie sich bitte an Herrn 
Bürgermeister Andreas Glaser, Telefon: (07251) 79-212.
Fragen zum Ausschreibungsverfahren beantwortet Ihnen 
unsere Leiterin vom Personal- und Organisationsamt, Frau 
Sigrun Weber, Telefon: (07251) 79-491.
Fühlen Sie sich angesprochen?
Wir freuen uns auf Ihre Online-Bewerbung unter www.bruchsal.
de/stellenangebote bis zum 18. März 2018. Hier finden Sie 
auch weitere Details zu der ausgeschriebenen Stelle.

Das Stadtbauamt ist zuständig für die Abteilung Gebäude und 
Energiemanagement mit ca. 80 öffentliche Gebäuden und für 
die Abteilung Tiefbau-, Grün und Landschaftspflege mit allen 
öffentlichen Grünflächen, Straßen, Plätzen und Wege sowie 
den Friedhöfen. Es ist auch verantwortlich für alle baulichen 
Maßnahmen in diesen Abteilungen.
Gesucht wird vor dem Hintergrund einer Nachfolgeregelung
eine Führungspersönlichkeit (m/w) für die 
Leitung des Stadtbauamtes
(Entgeltgruppe 15 TVöD)
-Stellenkennziffer 2018-0001-
Die Leitung des Stadtbauamtes ist mit der Leitung des 
Fachbereiches „Bauen und Liegenschaften“ und der Betriebs­
leitung unseres Eigenbetriebs „Abwasserbetrieb“ kombiniert.
Bei Fragen zum Aufgabengebiet wenden Sie sich bitte an Herrn 
Bürgermeister Andreas Glaser, Telefon: (07251) 79-212.
Fragen zum Ausschreibungsverfahren beantwortet Ihnen unsere 
Leiterin vom Personal- und Organisationsamt, Frau Sigrun Weber,  
Telefon: (07251) 79-491.
Fühlen Sie sich angesprochen?
Wir freuen uns auf Ihre Online-Bewerbung unter www.bruchsal.
de/stellenangebote bis zum 18. März 2018. Hier finden Sie 
auch weitere Details zu der ausgeschriebenen Stelle.

Standesamtliche Mitteilungen

Geburten  
13. Februar
Emeli Nadarević, Eltern: Fatima Nadarević geb. Semanić und Sakib 
Nadarević, Holzmann 9, Bruchsal
15. Februar
Marlene Claire Hauk, Eltern: Marion Renate Hauk geb. Kollegger und 
Thorsten Ramon Hauk, Wilderichstr. 28, Bruchsal
17. Februar
Remo Justus Peter Müller, Eltern: Julie Valerie Jeanne Müller geb. 
Apfelbach und Tobias Peter Müller, Raiffeisenstr. 10, Bruchsal
18. Februar
Moritz Jan Martin, Eltern: Marlene Maja Martin geb. Dzimiera und 
Thomas Martin, Liebigstr. 22, Bruchsal
19. Februar
Theo Johann Böhringer, Eltern: Anne Katharina Böhringer geb. 
Pfefferle und Matthias Manfred Böhringer, Bergstr. 78, Bruchsal

Sterbefälle  
21. Februar
Helmut Gerald Hantschel, Neureuter Weg 17, Bruchsal
23. Februar
Marianne Erika Matilde Wiegisser geb. Bilz, Huttenstr. 47 A, Bruchsal
26. Februar
Maria Hotz geb. Kropp, Huttenstr. 47, Bruchsal
27. Februar
Johann Rempel, Im Jonas 47, Bruchsal
Elisabeth Maier geb. Krämer, Pallottinerweg 13, Bruchsal
Georg Wagner, Am Geiersberg 24, Bruchsal
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Jubilare

Altersjubilare  

08. März
Richard Helmut Eißler, Im Jonas 1, 80 Jahre;
Gotthold Herbert Kern, Mühlstr. 4, 70 Jahre;
Klaus Jürgen Landes, Goethestr. 10, 70 Jahre
09. März
Liesbeth Franziska Kabus, Huttenstr. 47 A, 100 Jahre
10. März
Günter Ernst Friedrich Scheffczyk, Prinz-Wilhelm-Str. 5, 85 Jahre;
Renate Kaput, Im Jonas 15, 80 Jahre;
Katharina Demeter, Siedlungsstr. 25, 80 Jahre;
Muharem Karavdic, Friedrichstr. 12, 75 Jahre
11. März
Manfred Albert Krockenberger, Huttenstr. 64 A, 70 Jahre;
Helmut Henecka, Lessingstr. 7, 70 Jahre;
Christa Katharina Hasenfuß, Albrecht-Dürer-Str. 6, 70 Jahre;
Lidia Volz, Hoheneggerstr. 5, 70 Jahre
12. März
Konstantinos Papadopoulos, Balthasar-Neumann-Str. 37, 80 Jahre
13. März
Ursula Rudy, John-Bopp-Str. 28, 75 Jahre
14. März
Alicia Poth, Schlossstr. 16, 85 Jahre;
Maria-Luise Glaser, Bruchsaler Str. 16, 70 Jahre;
Rita Müller, Groenesteynstr. 1, 70 Jahre

Aus der Stadt Bruchsal

Glasfaseranschlüsse: Quote erfüllt
Innerhalb von drei Wochen wurden die erforderlichen 900 
Vorbestellungen erreicht
Bruchsal (pa) | Seit dem Start der Vorvermarktungsphase am 7. 
Februar 2018 konnten bereits über 900 Kunden für einen Glasfaser­
anschluss gewonnen werden. Nach nur drei Wochen war damit die 
geforderte Quote für einen Ausbau erreicht.
„Für die Stadtteile Obergrombach, Untergrombach und Büchenau 
ist das eine erfreuliche Aussicht. Die Bürgerinnen und Bürger haben 
schnell erkannt, dass dies eine einmalige Chance für den wichtigen 
Breitbandausbau in den bisher schlecht versorgten Bereichen ist. 
Damit sind die Zeiten der Sanduhren und ruckelnden Bilder bald 
vorbei und mit hochmodernen Glasfaseranschlüssen sind die drei 
Stadtteile vorbildlich für die digitale Zukunft gerüstet“ unterstreicht 
Wolfgang Müller, Hauptamtsleiter der Stadt Bruchsal.
„Wir waren optimistisch und haben mit einer hohen Nachfrage 
gerechnet. Überrascht hat uns, dass wir diese Zahlen so schnell errei­
chen konnten. Wir freuen uns, dass wir mit diesem vielfältigen Ange­
bot an möglichen Bandbreiten die unterschiedlichen Bedarfe unserer 
Kunden abdecken können. Überwiegend werden die Produkte von 
100 und 200 Mbit/s gebucht. Aber es gibt auch Haushalte, die Gigabit-
Anschlüsse wollen. Das stimmt uns sehr optimistisch, dass wir noch 
weit mehr Kunden in Obergrombach, Untergrombach und Büchenau 
für unsere schnellen Glasfaseranschlüsse gewinnen können. Im Zeit­
raum bis zum 02.05.18 bleiben die Hausanschlüsse kostenlos,“ sagt 
Joachim Otto, Leiter Außendienst Infrastrukturvertrieb.

Engagementbüro

Ehrenamtliche Hospizbegleitung ist Lebensbegleitung.
Unverbindliche Infoveranstaltung über das 
Ehrenamt als Hospizbegleiter/in
Der Ökumenische Hospiz-Dienst (ÖHD) beglei­
tet sterbende und trauernde Menschen. Im April 
startet die 9-monatige ehrenamtliche Ausbildung 
mit Wochenendseminaren und Praktikum. Info­
termin findet in Bruchsal statt: Dienstag 20. März, 
15.30 Uhr. Anmeldung/Info beim ÖHD, Telefon: 
(07251) 800858, hospiz@hospiz-bruchsal.de

Ökumenischer 
Hospiz-Dienst

Lokale Agenda

AG Netzwerk Heubühl 

Projektegarten Heubühl sucht Unterstützung
Bruchsal (pa) | Der Projektegarten Heubühl ist ein gemeinnütziges 
Projekt, das die Natur endlich wieder erlebbar machen soll. Auf einer 
Streuobstwiese und einem Nadelbaum-Bestand am nördlichen Rand 
Bruchsals kann die heimische Flora und Fauna entdeckt werden. 
Den direkten Kontakt zur Natur ermöglichen „die Heubühler“ durch 
zahlreiche Kleinbiotope, Teiche sowie Insektenhotels und Terrarien. 
Der Projektegarten möchte ökologisches Interesse wecken und 
zugleich Freiräume für Kinder und Jugendliche schaffen. Mit Hütten 
und Tipis, Baumhäusern und Klettereinrichtungen bietet der Garten 
die beste Grundlage, die Natur zu erleben. Dahinter steht der Gedanke 
der einen Welt: Die gemeinnützige Bildungsinitiative in Bruchsal will 
die Agenda 21 auf lokaler Ebene umsetzen und Mensch und Natur 
enger zusammenbringen sowie zu einem verantwortungsvolleren 
Umgang beitragen. Und das durch ein Naturerlebnis zum Anfassen.
Jeden Freitag ab 14 Uhr treffen sich dort die „Heubühler“ am Stadtrand 
von Bruchsal. Sie gärtnern, pflegen die Tier- und Pflanzenwelt, 
erkunden, bauen, machen Holz, kochen, backen, werkeln, spielen 
und bereiten besondere Aktionstage vor. Jeder Interessierte, egal in 
welchem Alter, ist herzlich willkommen.
Speziell für die Durchführung von Kindergeburtstagen und 
Schulklassen-Ausflügen suchen die „Heubühler“ tatkräftige 
Unterstützung auf ehrenamtlicher Basis.
Außerdem sind die Heubühler immer auch froh um gärtnerischer 
Hilfe rund um das Heubühl Areal.
Bei Interesse bitte bei Reinhold Klein unter Telefon: (07251) 15569 
oder an das Agenda-Büro, Stefanie Schöppe, Telefon: (07251) 79-512, 
Agendabuero@Bruchsal.de melden

AG Radfahren  

Treffen der AG Radfahren
Herzliche Einladung zum Monatstreffen am Montag,  
12. März 2018
Bruchsal (pa) | Das nächste Monatstreffen der Arbeitsgruppe 
Radfahren der Lokale Agenda Bruchsal, findet am Montag, 12. 
März, um 18 Uhr in der Begegnungsstätte im Rathaus am Otto-
Oppenheimer-Platz 5 in Bruchsal statt. Auf der Tagesordnung steht 
unter anderem die Begutachtung der neuen Homepage (www.
agenda-radfahren-bruchsal.de), die Einsicht diverser Bebauungs­
pläne, der Informationsaustausch zu aktuellen Änderungen in 
der Prinz-Wilhelm-Straße, der European-Energy-Award, wichtige 
Termine uvm. Im geselligen Miteinander wird gemeinsam erörtert, 
wie die Radsituation in Bruchsal verbessert werden kann. Alle 
Interessierten, die sich für die Gruppe und ihre Arbeit interessieren, 
sind herzlich zum Gruppentreffen eingeladen. Nähere Informationen 
bei Gruppensprecherin Britta Brandstäter, Telefon: (07251) 9817760, 
E-Mail: britbrand@web.de.

AG Umwelt und Energie  

Aktion „Saubere Stadt” – Obdachlose sammeln wieder Müll ein
Bruchsal (pa) | Zum wiederholten Male engagierte sich eine Grup­
pe Obdachloser aus dem Industriegebiet Stegwiesen für die Aktion 
„Saubere Stadt”. Mittlerweile organisiert die Gruppe fast monatlich 
eine Müllsammelaktion und sorgt für ein bisschen weniger Müll 
innerhalb Bruchsals.
Eine Freiwillige der Gruppe berichtet „Wir sind eine kleine Gruppe 
Obdachloser von maximal fünf Personen (eher weniger), die diesen 
Platz an der Stegwiese (Industriegebiet) dringend brauchen. Wir sind 
gewillt und haben auch schon damit begonnen, der Stadt Bruchsal 
etwas zurückzugeben. So haben wir beispielsweise bereits selbst 
gebastelte Aschenbecher aus Blech in der Stadt aufgehängt. Außer­
dem organisieren wir regelmäßig Tage, an denen wir Müll sammeln.“
Das Agenda-Büro bedankt sich herzlich für die Unterstützung bei der 
Aktion „Saubere Stadt“. Nähere Informationen über das Agenda-Büro 
unter Telefon: (07251) 79-512 oder agendabuero@bruchsal.de
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SERVICESEITE

Öff nungszeiten

Stadtbibliothek
Telefon: (0 72 51) 79­3 10 oder ­3 11
Montag geschlossen; Dienstag, Donnerstag
und Freitag 13 bis 18 Uhr;
Mittwoch und Samstag 9.30 bis 13 Uhr
Volkshochschule
Telefon: (0 72 51) 79­3 03, ­3 04, ­3 05, ­3 21
Montag bis Freitag 9 bis 13 Uhr
Montag + Mittwoch 14.30 bis 16 Uhr
Donnerstag 14.30 bis 17 Uhr
Touristinformation
Telefon: (0 72 51) 5 05 94­60
Montag bis Donnerstag: 9 bis 17 Uhr
Freitag und Samstag: 9 bis 13 Uhr
Stadtbusbüro
Telefon: (0 72 51) 7 06­1 11
Montag bis Freitag 9 bis 16 Uhr

Notfalldienste
Polizei 110
Polizeirevier Bruchsal (0 72 51) 7 26-0
Euronotrufnummer 112

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Kostenlose Rufnummer: 116117
Die Notfallpraxis der niedergelassenen Ärzte befin­
det sich seit 1. Juli 2017 in den Räumen Fürst­von­
Stirum­Klinik Bruchsal (Gutleutstraße 1­14).

Die Öffnungszeiten:
Montag, Dienstag, Donnerstag, Freitag 
von 19 bis 24 Uhr
Mittwoch von 13 bis 24 Uhr
Samstag, Sonntag, Feiertag 
von 10 Uhr bis 24 Uhr
Telefonisch zu erreichen ist der ärztliche 
Bereitschaftsdienst unter der kostenfreien 
Rufnummer 116117. In lebensbedrohlichen 
Situationen, insbesondere bei Verdacht auf 
Herzinfarkt oder Schlaganfall, bei starken Blu­
tungen oder Bewusstlosigkeit unbedingt den 
Rettungsdienst unter der 112 anrufen.

Kinderärztlicher Notdienst und
ärztlicher Bereitschaftsdienst: 
Deutschlandweit: 01806 072100
(immer kostenlos: 
mobil und vom Festnetz aus ­ ohne Vorwahl)

Zahnärzte 
Den zuständigen Notdienst finden Sie unter 
www.kzvbw.de oder unter der Service­
nummer: (0711) 7877­0 

Bereitschaftsdienst Apotheken
Den zuständigen Bereitschaftsdienst finden Sie 
unter www.aponet.de oder unter der Service­
nummer: (0800) 0022833) kostenlos vom Fest­
netz/von jedem dt. Mobilfunknetz unter: 22833 
69 Ct./Min)

Tierärzte
Wochenenddienst,
Telefon (0 72 51) 44 14 41
Entstördienst rund um die Uhr
Trinkwasser
(0 72 51) 7 06­410 (ewb),
Büchenau (0 72 44) 9 69­243 
(Zweckverband Wasserversorgung Mittelhardt)
Erdgas (0 72 51) 7 06­420 (ewb)
Strom (0 72 51) 7 06­400 (ewb)
Hospiz Telefon:
07243 9454­277
www.hospiz­telefon.de
bwlv Fachstelle Sucht Bruchsal
Hildastr. 1, Bruchsal
Telefon: (0 72 51) 932 38 40 | www.bw­lv.de
Für alle Fragen rund um das Thema Sucht, 
Therapie, MPU Beratung und und und.

Abfallinfos
Wertstoff höfe des Landkreises
Wertstoffhof Untergrombach, Rötzenweg
Di. + Fr. 13 bis 16 Uhr | Sa. 09 bis 16 Uhr
Wertstoffhof Heidelsheim, 
Nähe Einkaufsmärkte B35
Mi. + Fr. 13 bis 16 Uhr | Samstag 09 bis 16 Uhr
Wertstoffhof Deponie Bruchsal, an der B3
Do. + Fr. 13 bis 16 Uhr | Sa. 09 bis 16 Uhr
Gebührenfreie Annahme folgender Wert-
stoff e:
Papier, Pappe, Kartonagen, Metalle, Altholz 
(nicht aus dem Außenbereich), Styropor (nur 
Verpackungsmaterial), verwertbarer Bauschutt 
(max. 50 l), Elektrokleingeräte, Leuchtstoff röh­
ren, Energiesparlampen, Batterien

Grünabfallsammelplätze des Landkreises
Grünabfallsammelplatz Untergrombach, 
Rötzenweg
Grünabfallsammelplatz Heidelsheim, 
Nähe Einkaufsmärkte B35
Grünabfallsammelplatz Deponie Bruchsal, 
an der B3
Öff nungszeiten wie Wertstoff höfe
Gebührenfreie Annahme folgender Abfälle:
Grasschnitt, krautige und holzige Grünabfälle 
(z.B. Baumschnitt). Das Material ist getrennt 
nach holzig und grasig/krautige Grünabfälle 
anzuliefern. Annahme auf max. 5m³ je Anliefe­
rung beschränkt.

Städtische Annahmestelle für krautig/
grasige Grünabfälle
Neben den drei Kombihöfen des Landkreises Karls­
ruhe bietet die Stadt Bruchsal ihren Bürger/­innen 
ab 01.01.2018 eine städtische Annahmestelle aus­
schließlich für krautig/grasige Grünabfälle an.
Diese Annahmestelle befi ndet sich auf dem ehe­
maligen Kombihofgelände in der Panzerstraße 
hinter dem Baubetriebshof. Angenommen wer­

den krautige Grünabfälle wie z. B. Gemüse­und 
Zierpfl anzen etc. sowie Laub und Grasschnitt. Bitte 
beachten Sie, dass ab 1. Januar 2018 keine hol­
zigen Grünabfälle mehr angenommen werden. 
Öff nungszeiten: 
Di. + Fr. 13 bis 16 Uhr | Sa. 09 bis 16 Uhr

Aus der Forstverwaltung
Die Sprechstunden fi nden im wöchentlichen 
Wechsel statt.
Am ersten und dritten Donnerstag eines 
Monats in der Verwaltungsstelle Heidelsheim, 
Telefon: (0 72 51) 51 88, am zweiten und 
vierten Donnerstag in der Verwaltungsstelle 
Untergrombach, Telefon: (0 72 51) 79­7 23 
jeweils von 16 bis 17 Uhr.

Sperrmüll
Die Abholung von Sperrmüll erfolgt nicht zu 
festen Terminen sondern über eine telefoni­
sche Anmeldung.
Sperrmüllanmeldungen nimmt auch die Stadt 
Bruchsal telefonisch unter: (0 72 51) 79­5 00 
entgegen.

Allgemeine Grundsätze beim Sperrmüll
­  Nur angemeldeter Sperrmüll wird auch 

abgeholt!
­  Der Sperrmüll ist sortiert nach Altholz, 

Restsperrmüll und Elektrogroßgeräten bereit 
zu stellen.

­  Restsperrmüll, Altholz, Metall bzw. 
Elektrogroßgeräte werden getrennt 
voneinander abgefahren. Die Abfuhr kann 
sich somit über drei Tage erstrecken

Stadtverwaltung
Telefon: (0 72 51) 79­0
Behördennummer: 115

Rathäuser
Montag + Mittwoch + Freitag 8 bis 12 Uhr,
Dienstag geschlossen,
Donnerstag 8 bis 12 + 14 bis 17 Uhr

Bürgerbüro
Telefon: (0 72 51) 79­5 00
Montag 8 bis 16 Uhr,
Dienstag: geschlossen
Mittwoch + Freitag 8 bis 13 Uhr,
Donnerstag 8 bis 18 Uhr, Samstag (erster
und dritter im Monat) 9 bis 12 Uhr

Verwaltungsstellen
Die Öff nungszeiten fi nden Sie
unter dem jeweiligen Stadtteil.

Büchenau Telefon: (0 72 57) 20 37

Heidelsheim Telefon: (0 72 51) 51 88

Helmsheim Telefon: (0 72 51) 51 24

Obergrombach 
Telefon: (0 72 51) 79­731, ­7 32

Untergrombach
Telefon: (0 72 51) 79­7 21, ­7 22

Impressum
Herausgeber: Stadt Bruchsal
Verantwortlich für den amtlichen 
und nichtamtlichen Teil: 
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Klaus Nussbaum, Opelstr. 29, 68789 St. Leon­Rot
Druck und Verlag: 
Nussbaum Medien St. Leon­Rot GmbH & Co. KG, 
Opelstr. 29, 68789 St. Leon­Rot, Tel. 06227 873­0
Internet: www.nussbaum­medien.de
Anzeigenberatung: 
K. Nussbaum Vertriebs GmbH, Opelstr. 29, 
68789 St. Leon­Rot, Tel. 06227 5449­0,
Internet: www.knvertrieb.de
Zuständig für die Zustellung: 
G.S. Vertriebs GmbH, Josef­Beyerle­Str. 2, 
71263 Weil der Stadt, Tel. 07033 6924­0, 
E­Mail: info@gsvertrieb.de
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Zusteller: www.gsvertrieb.de
Das Amtsblatt der Stadt Bruchsal erscheint wöchent­
lich mit einer Aufl age von 21.700 Exemplaren.

Nachhaltigkeit
Papier
Das eingesetzte Papier ist aus deutscher Produktion 
(Augsburg/Bayern). Es besteht zu 50 % aus Altpa­
pier. Der verwendete Holzschliff  wird aus Durchfor­
stungsholz von nachhaltig bewirtschafteten Wäldern 
gewonnen.

Energie
Wir verwenden zu 100 %  zertifi zierten Strom aus Was­
serkraft und vermeiden damit  Umweltauswirkungen 
– keine  CO2­Emission, kein radioaktiver Abfall.

Mehr Informationen: www.nussbaum­medien.de
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Familienfreundliches Bruchsal

MustertextSeniorenrat

Wochenprogramm Seniorenbegegnungsstätte
Dienstag 13. März
14.30 Uhr „Skat“
17.30 Uhr „Sitzung Seniorenrat Stadt Bruchsal“
Mittwoch 14. März
9 – 11 Uhr NAIS AG3 „Internet – Treff“ mit Dieter Müller, Rathaus Otto-
Oppenheimer-Platz
Donnerstag 15. März
9.30 Uhr „Frauen-Gesprächskreis“, mit Hedi Keydel
14 – 15 Uhr „DRK-Seniorengymnastik Gruppe 1“ mit Renate Mohr
15.15-16.15 Uhr „DRK-Seniorengymnastik Gruppe 2“ mit Renate Mohr
Freitag 16. März
14 – 15 Uhr NAIS AG 1 „Gymnastik“ mit Renate Mohr Sporthalle
15.15-16.45 Uhr „DRK-Geselliges Tanzen“ mit Renate Mohr, Sporthalle 
Stirumschule Bruchsal, Schwimmbadstr. 2 A
15 – 16 Uhr NAIS AG 1 „QI – GONG“ mit Helga Jannakos, Rathaus 
Otto-Oppenheimer-Platz

Aus den Schulen

Heisenberg-Gymnasium

„Demokratie ist wie Bürgerkrieg – bloß ohne Panzer”

Viele Fragen musste MdB Olav Gutting am HBG beantworten
� Foto: HBG

Keine Hemmungen hatten die Elftklässler des HBG und eine peruani-
sche DAAD-Stipendiatin beim Besuch des Bundestagsabgeordneten 
Olav Gutting (CDU). In der Oberstufenbibliothek diskutierten die jun-
gen Leute mit dem Politiker die Legalisierung von Cannabis ebenso 
intensiv wie die Frage der Obergrenze bei Flüchtlingen, die Zukunft der 
Volksparteien oder den Einsatz deutscher Panzer im türkisch-syrischen 
Grenzgebiet. „Wie kann es sein, dass Deutschland Waffen in Krisenge-
biete liefert, aber es nicht schafft, die eigene Armee ordentlich auszu-
rüsten?”, wollte zum Beispiel ein Schüler wissen.
Olav Gutting ging keiner Frage aus dem Weg und scheute dabei auch 
inhaltliche Diskussionen nicht, etwa als er beim Thema „Wahlrecht ab 
16” sogar ein „Wahlrecht ab der Geburt” ins Spiel brachte. Mit einem 
etwas martialischen, aber umso einprägsameren Vergleich erklärte er 
zudem, warum Konflikte und Streit essentieller Bestandteil unseres 
politischen Systems sind: „Einer meiner Professoren hat einmal gesagt: 
Demokratie ist wie Bürgerkrieg – bloß ohne Panzer!” Kontroversen, der 
Austausch von Argumenten und das harte Ringen um Kompromisse 
seien schlicht und einfach wesentliche Eckpfeiler einer Demokratie. Wer 
einfache Lösungen verspreche, verkenne die Realitäten, so Gutting, der 
einer Einladung von Gemeinschaftskunde-Fachvertreter Henning Belle 
gefolgt war und den Teenagern zwei Wochen nach dem Besuch seines 
Grünen-Kollegen Danyal Bayaz weitere wertvolle Einblicke in den Poli-
tikbetrieb ermöglichte.
Dass Kompromisse auch sehr schmerzhaft sein können, hatte Gutting 
kurz vor seiner Ankunft beim Blick auf die Ergebnisse der Koalitionsver-
handlungen einmal mehr selbst erfahren müssen – seine Reaktion auf 
Twitter fiel entsprechend ironisch aus („Puuuh! Wir haben wenigstens 
noch das Kanzleramt!”). Als Gutting nach dem anderthalbstündigen 

Intermezzo am HBG – Schulführung inklusive – sein Handy einschal-
tete, traute er dann seinen Augen kaum. Sein prägnanter Kommentar 
war nicht nur sehr häufig kommentiert, sondern auch von mehreren 
überregionalen Sendern und Zeitungen zitiert worden. Selbst auf der 
offiziellen Pressekonferenz der Parteichefs Angela Merkel, Horst See-
hofer und Martin Schulz nach dem Verhandlungsmarathon in Berlin war 
die Bemerkung ein Thema. Die Drähte liefen plötzlich heiß zwischen 
Bruchsal und Berlin. hb
Wichtiger Hinweis: Der Performanceabend am heutigen Donnerstag 
(8. März) im Schulgebäude des HBG beginnt bereits um 18 Uhr.

Justus-Knecht-Gymnasium

Kathrin und Joko wurden verabschiedet
Anne-Kathrin Schenk war in der Zeit vom 13. September 2010 bis zum 
31. Januar 2018 als Schulsozialarbeiterin am Justus-Knecht-Gymna-
sium (JKG) in Bruchsal beschäftigt. Jetzt wurde sie im Rahmen einer 
kleinen Feierstunde verabschiedet.
Im Jahre 2010 entschied sich die Stadt Bruchsal als Schulträger des 
JKG auch an allgemein bildenden Gymnasien und damit am JKG Schul-
sozialarbeit einzurichten. Frau Schenk hat diese Aufgabe übernommen 
und für die Schulgemeinschaft bisher unbekannte Strukturen geschaf-
fen und etabliert, die die Lehrerschaft nachhaltig unterstützten.
Kathrin Schenk wurde schnell zur vertrauenswürdigen Ansprechpart-
nerin für Schülerinnen und Schüler, für Lehrkräfte und Eltern bei schu-
lischen und persönlichen Problemen. Sozialpädagogische Beratung 
und Einzelfallhilfe waren ihr Schwerpunkt. Sie fand allerdings auch Zeit, 
soziales Kompetenztraining durchzuführen, die Präventionsarbeit und 
die Streitschlichter zu unterstützen und bei Krisen zu intervenieren.
Sie war ein fester Bestandteil der „Hilfe(n) zum Wachsen“ am JKG 
und arbeitete eng mit allen Beteiligten zusammen, insb. mit den Bera-
tungslehrern und der Schulseelsorgerin. Sie war mit allen relevanten 
Fachstellen außerhalb der Schule sehr gut vernetzt und stellte die ggf. 
notwendigen Kontakte und Verbindungen her.
Berufsbegleitend absolvierte „unsere Kathrin“ ab September 2010 ein 
Master-studium der Sozialpädagogik. Ihre Masterarbeit, die sie bis zum 
9. April 2013 fertigte, trug den Titel „Tiergestützte Sozialpädagogik 
am Justus-Knecht-Gymnasium Bruchsal – Möglichkeiten der Anwen-
dungsbereiche der hundege-stützten Schulsozialarbeit“. Ihr bzw. „unser 
Schulhund“ Joko, ein Berner Sennenhund und ausgebildeter Therapie-
Begleithund, unterstützte Kathrin Schenk in allen Fällen mangelnder 
Sozialkompetenz, in einzelnen Klassen und im Rahmen einer so gen. 
Joko-AG.
Die Schulgemeinschaft ist traurig: Kathrin und Joko haben an der Nord-
seeküste einen neuen Wirkungskreis gefunden. Wir danken beiden für 
ihre erfolgreiche und segensreiche Arbeit für unsere Schulgemeinschaft 
und wünschen alles erdenklich Gute.
Hanspeter Gaal

Konrad-Adenauer-Schule

Tag der offenen Tür an der Konrad-Adenauer-Gemeinschaftsschule
Seit Jahren hat die Konrad-Adenauer-Gemeinschaftsschule individu-
alisiertes und kooperatives Lernen als Ziel ihres pädagogischen Kon-
zepts. Die Rolle des Lehrers entwickelt sich hin zum Lernbegleiter 
und Lerncoach. Lerngruppen werden von ihnen beim Lernen begleitet 
und beraten. Kompetenzraster und Lernwegelisten werden gemeinsam 
besprochen und der Schüler zur Selbstständigkeit angeleitet. Eine Viel-
zahl von AG-Angeboten ist Teil des rhythmisierten Ganztagangebots 
dieser Schulart, die auf verschiedene Abschlüsse vorbereitet und die 
Vielfalt als Bereicherung betrachtet.
Mit diesen Zielvorstellungen im Gepäck lädt die Konrad-Adenauer-
Gemeinschaftsschule am Donnerstag, 8. März zum diesjährigen Tag 
der offenen Tür ein. Unter dem Motto „Die GMS stellt sich Eltern und 
Schülern vor“ verwandelt sich die Aula von 18 – 19.30 Uhr in einen 
Marktplatz der Informationen. Nach einem gemeinsamen Auftakt um 
18 Uhr können sich Eltern mit ihren Kindern an verschiedenen Ständen 
über die Schulart Gemeinschaftsschule informieren und erhalten gleich-
zeitig einen Einblick, wie Lernen auf unterschiedlichen Niveaustufen 
gelingt. Außerdem besteht die Möglichkeit an einer Schulhausführung 
teilzunehmen.
Interessierte Eltern mit ihren Kindern und alle an der Gemeinschafts-
schule Interessierten sind herzlichst eingeladen.

Schönborn-Gymnasium

Wirtschaftskurs erkundet SAP Walldorf
Der Wirtschaftskurs des Schönborn-Gymnasiums beschäftigt sich nicht 
nur in der Theorie mit Unternehmensstrukturen und marktwirtschaft-
lichen Kreisläufen. In regelmäßigen Abständen besuchen die Schüle-
rinnen und Schüler mit ihrer Lehrerin Frau Heim Unternehmen in der 
Region, um sich vor Ort einen Eindruck zu verschaffen und so Theorie 
und Praxis zu verbinden.
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Das Programm bei SAP Walldorf begann mit der Vorstellung des Unter-
nehmens und einer sich anschließenden Diskussion darüber, wie die 
Zusammenarbeit des Konzerns mit Start-Up-Unternehmen in der Praxis 
aussieht und inwiefern die Start-Ups dadurch in ihrer Selbstständigkeit 
eingeschränkt sind. Im „Inspiration Pavillon“, einer interaktiven Ausstel-
lung, wurde die Entwicklung des Unternehmens von der Idee der Grün-
dung bis heute anschaulich dargestellt. Nach dem Inspiration Pavillon 
ging es zum sogenannten „D-Shop“ (Developpers-Workshop). Hier 
wird versucht, die digitale Welt über einen eher spielerischen Ansatz 
greifbar zu machen. Ein Mitarbeiter stellte dem Kurs außerdem vor, wie 
man mithilfe der virtuellen Realität einzelne Abläufe im Unternehmen 
optimieren kann.
Am Nachmittag stand ein Vortrag über „Design-Thinking“ auf dem 
Programm, in den ein Workshop integriert war, bei dem die Teilnehmer 
paarweise das Shopping-Verhalten des jeweils anderen durch strate-
gisches Fragen analysieren sollten. Ziel war es, die Bedürfnisse des 
Partners, der einen potenziellen Kunden simuliert hat, möglichst gut zu 
verstehen und ausgehend davon auf innovative Ideen zu kommen, die 
auf eben diese Bedürfnisse zugeschnitten sind.
Abschließend wurden die Abiturienten über die Ausbildungs- und Studi-
enmöglichkeiten bei SAP informiert. Das Feedback fiel durchweg positiv 
aus, wobei von allen Schülern insbesondere die Vielfalt des Programms 
und die Offenheit des Unternehmens gelobt wurden. (Ex)
Ankündigung:
Die Wanderausstellung „Demokratie stärken – Rechtsextremismus 
bekämpfen“, konzipiert von der Friedrich-Ebert-Stiftung, macht Station 
am Schönborn-Gymnasium.
Die Vernissage findet am Dienstag, 13.03.2018, um 18.30 Uhr statt. Frau 
Sarah Hepp, Referentin des Fritz-Erler-Forums Baden-Württemberg, 
Friedrich Ebert Stiftung, erläutert das Konzept der Ausstellung und die 
Politologin Frau Ellen Esen wird einen Vortrag zum Thema „Rechtsextre-
mismus“ halten. Interessierte Gäste sind herzlich willkommen.
Danach ist die Ausstellung bis zum 23.03.2018 täglich von 8 Uhr bis 
16.30 Uhr geöffnet.

MustertextGymnasium St. Paulusheim

Vortrag zum Christentum nach der Aufklärung
„Was bleibt vom Christentum nach der Aufklärung?“ Diesem Thema 
widmet sich Pater Waldemar Janzer, ehemaliger Schulleiter des Gym-
nasiums St. Paulusheim Bruchsal, in einem Vortrag am Mittwoch, 14. 
März, um 19.30 Uhr im oberen Musiksaal (Raum S40) des Paulus-
heims. Seit der Epoche der Aufklärung, die den Menschen ermutigte, 
seinen eigenen Verstand zu gebrauchen, haben naturwissenschaftliche 
Erkenntnisse, beispielsweise zur Entstehung des Kosmos oder zur 
biologischen Evolution, auch manche Vorstellungen des jüdisch-christli-
chen Glaubens infrage gestellt. Was bleibt übrig? Kann man heute noch 
intellektuell redlich Christ sein? Auf diese Fragen und mögliche Ant-
worten geht Pater Janzer in dem von Freundeskreis des Paulusheims 
veranstalteten Vortrag ein. or

Parteien/Wählervereinigungen

CDU Stadtverband

Seniorenunion Bruchsal  

Oberbürgermeister a.D. Bernd Doll zur Stadtentwicklung

Die Senioren Union Bruchsal lädt ein zu einer Veranstaltung mit dem 
ehemaligen Oberbürgermeister Bernd Doll. Bernd Doll war von 1979 
bis 1985 Bürgermeister und von 1986 bis 2009 Oberbürgermeister in 
Bruchsal und in dieser Zeit damit maßgeblich verantwortlich für die 
Entwicklung der Stadt.
In „Nachbetrachtet” wird er die Entwicklung Bruchsals zu seiner Zeit 
bis heute skizzieren und für eine Diskussion zur Verfügung stehen. Die 
Veranstaltung ist öffentlich. Sie findet statt am Mittwoch, 14. März um 
16 Uhr im „Graf Kuno”.

Freiwillige Feuerwehr

Gesamtwehr Bruchsal

Einladung zur Hauptversammlung
Einladung zur Hauptversammlung der Freiwilligen Feuerwehr Bruchsal 
am Freitag, 13. April 2018 um 19 Uhr im Ehrenbergsaal des Bruchsaler 
Bürgerzentrums

Tagesordnung
  1. Begrüßung
  2. Totengedenken
  3. Bericht des Feuerwehrkommandanten
  4. Bericht der Jugendfeuerwehrwartin
  5. Bericht des Kassiers
  6. Aussprache zu den Berichten
  7. Feststellung der Jahresrechnung
  8. Ansprache von Frau Oberbürgermeisterin Cornelia Petzold-Schick
  9. Ehrungen
10. Grußworte
11. Verschiedenes & Behandlung eingegangener Anträge
Sollte die Hauptversammlung nicht beschlussfähig sein, wird hiermit 
auf 19.45 Uhr am gleichen Ort, Tag und mit gleicher Tagesordnung eine 
neue Hauptversammlung einberufen, die dann ohne Rücksicht auf die 
Anzahl der anwesenden Angehörigen der Einsatzabteilung der Feuer-
wehr beschlussfähig ist.
Zu dieser Hauptversammlung lade ich alle Angehörigen der Einsatzab-
teilungen und die Kameraden der Altersmannschaft sehr herzlich ein. 
Anträge sind in schriftlicher Form beim Feuerwehrkommandant bis zum 
4. April 2018 einzureichen.
Mit freundlichen Grüßen
gez. Bernd Molitor, Feuerwehrkommandant

Begegnung und Kultur

MustertextDie Badische Landesbühne

theater treppab – das Festival
theater treppab – das festival wird 
es auch diese Spielzeit geben.
Vom 14. bis zum 17. März bietet 
die Badische Landesbühne ihren 
kleinen und großen Zuschauern 
ein vielfältiges Programm mit 
interessanten Gastspielen:
Mittwoch, 14. März
11 Uhr, Gastspiel Theater der 
Stadt Aalen, Ente, Tod und Tulpe, 
theater treppab, 14.45 Uhr, Ein 
König zu viel, theater treppab
Donnerstag, 15. März
11 Uhr, Gastspiel Figurentheater 
Eigentlich, Sieben Geißlein (... 
und der Wolf), theater treppab,
15.30 Uhr bis 17.30 Uhr, Schnup-
perraum, Treffpunkt Bühnenein-
gang
18 Uhr bis 20 Uhr, Theater-Labor, 
Treffpunkt Bühneneingang
19.30 Uhr, Auschwitz meine 
Liebe, theater treppab
Freitag, 16. März
11 Uhr, Gastspiel Badisches Staatstheater Karlsruhe, Schwalbenkönig, 
theater treppab
15.30 Uhr bis 16.30 Uhr, Abenteuer-Lesung, Treffpunkt Bühneneingang
18 Uhr bis 20 Uhr, Werkschau, theater treppab
Samstag, 17. März
10.30 Uhr bis 13.30 Uhr, Tag der offenen Tür, theater treppab
15 Uhr bis 18 Uhr, Theater im Unterricht, Profa, Wilderichstraße 31
17 Uhr, Die Prinzessin und der Schweinehirt, theater treppab

Im Anschluss an alle Vorstellungen finden Publikumsgespräche statt.
Kartenvorverkauf: Badische Landesbühne, Telefon (07251) 72723, 
ticket@dieblb.de, www.dieblb.de

Café Europa Lesung im März: Maxim Gorki
Der Mensch, wie klingt das stolz!
Kaum eine Person der Zeitgeschichte ist so ambivalent wie Alexei 
Maximowitsch Peschkow, der sich selbst den Namen Maxim Gorki, 
„der Bittere“, gab. Nach ersten Werken im Stile der russischen Romantik 
wandte er sich literarisch und privat verstärkt dem politischen Gesche-
hen zu. Er war erklärter Gegner der Zarenmonarchie, aber auch enga-
gierter Humanist und Sozialist – und protestierte somit heftig gegen 
Lenin und seine blutige Revolution. Nach dessen Machtübernahme 
allerdings zeigte Gorki sich pragmatisch. Als Erfinder der Kunstform des 
Sozialistischen Realismus wurde er zum Vorzeigeschriftsteller des Regi-
mes – und womöglich zu Lenins und später Stalins schärfstem Kritiker 
in den eigenen Reihen.
Zu seinem 150. Geburtstag widmet sich die Badische Landesbühne in 
einer Lesung Maxim Gorkis Leben und Werk.
Mit: Nadine Pape; Stefan Holm, Tobias Karn, Künstlerische Leitung: 
Markus Hennes
Sonntag, 18. März, 11 Uhr, Bruchsal, Profa (Wilderichstr. 31)
Kartenvorverkauf: 
Badische Landesbühne, Telefon (07251) 72723, ticket@dieblb.de
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MustertextBruchsaler Tourismus, Marketing  
und Veranstaltungs GmbH

Markgräfin Amalie und ihre Zeit in Bruchsal

Markgräfin Amalie und ihre Zeit in 
Bruchsal – eine kostümierte Füh-
rung. � Foto: BTMV

Die „Schwiegermutter Europas“, 
so wird Markgräfin Amalie liebe-
voll genannt. Noch heute sorgt 
sie sich um ihre Mitmenschen, 
will ihnen „ihr Bruchsal“ näher 
bringen. Und lädt deshalb Groß 
und Klein am Sonntag, 18. März 
2018, zu einer besonderen Stadt-
führung unter dem Motto „Mark-
gräfin Amalie und ihre Zeit in 
Bruchsal“ ein.
Nach der Säkularisation richte-
te sie sich von 1806 bis 1832 
in Bruchsal einen ihrer Witwen-
sitze ein. Im Schlosshof erzählt 
die Markgräfin persönlich über 
ihr Leben in der Residenz und 
was es mit ihrem „unfreiwilligen 
Mitbewohner“ im Schloss, Wil-
derich Graf von Walderdorff, dem 
letzen Speyrer Fürstbischof, auf 
sich hat.

Sie zeigt den Besuchern die heutige Hofkirche, ehemals Simultankirche, 
den Amalienbrunnen, den Stadtgarten, das ehemalige Wasserschloss, 
heutiges Schönborngymnasium und das Belvedere. Während der Füh-
rung erfährt man darüber hinaus, warum Amalie „Schwiegermutter 
Europas“ genannt wird und in welchem Verhältnis Markgräfin Amalie zu 
Napoleon stand.
Los geht es um 11 Uhr beim Haupteingang des Barockschlosses; die 
Führung dauert ca. 1,5 Stunden und kostet 4,50 Euro pro Person. Eine 
Anmeldung ist nicht erforderlich.
Weitere Informationen: Touristinformation Bruchsal, Am Alten Schloss 
22, 76646 Bruchsal, Telefon: (07251) 505 94-61, E-Mail: touristinforma-
tion@btmv.de

Bruchsal und seine Sehenswürdigkeiten
Öffentliche Stadtführung zu den schönsten Winkeln Bruchsals mit 
Roland Schmitt
Da sind das traumhafte Areal des Barockschlosses und das imposant-
filigrane fürstbischöfliche Schießhaus „Belvedere“ im Stadtgarten, in 
dem sich dereinst feine Jagdgesellschaften getroffen haben. In der klei-
nen Kapelle „Heiliges Grab“ begegnen dem Besucher Barock, Historis-
mus und Jugendstil. Und in der ehemaligen Kaserne in der Huttenstraße 
aus dem 18. Jahrhundert trifft man auf einen Zeitzeugen des berühmten 
Barockbaumeisters Balthasar Neumann.
„Bruchsal klassisch“ heißt der Rundgang, zu dem wir am Sams-
tag, 10.03.2018, Besucher aus Fern und Nah zu den bedeutendsten 
Sehenswürdigkeiten und den schönsten, sonst eher versteckten Plätzen 
Bruchsals entführen. Bei der circa eineinhalb stündigen Führung gibt es 
eine Menge zu entdecken. Und am Ende darf man alles, was man gese-
hen hat, noch einmal von oben, vom ältesten noch erhaltenen Bauwerk 
der Stadt – dem Bergfried – betrachten und Revue passieren lassen.
Los geht es um 15 Uhr beim Haupteingang des Barockschlosses; die 
Führung kostet drei Euro pro Person. Eine Anmeldung ist nicht erfor-
derlich.
Weitere Informationen: Touristinformation Bruchsal, Am Alten Schloss 
22, 76646 Bruchsal, Telefon: (07251) 505 94-61, E-Mail: touristinforma-
tion@btmv.de

MustertextExil theater

Das Exil Theater geht weiter auf Autoren-Entdeckungsreise

Lina Bischoff als Sascha im Solos-
tück „Scherbenpark
� Foto: Exil Theater

Nein, sie ist keine Unbekannte 
mehr. Seit der Verfilmung ihres 
Debut-Romans „Scherbenpark“ 
hat Alina Bronsky fast so etwas 
wie einen Hype erlebt. Heute 
wohnt die 40-jährige Ingeborg-
Bachmann-Preisträgerin (2008) in 
Hamburg und schreibt nach wie 
vor Geschichten, die oft sauko-
misch daherkommen obwohl sie 
mindestens so oft tragische Moti-
ve aufrollen. Vielleicht ist ihr 
Erfolgsrezept, dass sie immer 
das eine mit dem anderen mas-
kiert?! Alina Bronsky bringt viel 
Amüsantes in ihre Geschichten, 
die dennoch keine Komödien 
sind. Aber ein Mekka des guten 
Humors.

Und immer sind es ihre Protagonisten, die sich mit Mutterwitz gegen 
ihr Schicksal auflehnen. Die 17-jährige Sascha zum Beispiel beginnt 
ihre Geschichte mit zwei Vorsätzen: Sie will ein Buch über ihre Mutter 

schreiben, und sie will ihren Stiefvater Vadim töten. Sascha ist aus Mos-
kau nach Deutschland gekommen und lebt im Scherbenpark – einer 
Hochhaus-Siedlung, in der eigene Gesetze herrschen, die sie mit wilder 
Entschlossenheit bricht. Und da ist das katholische Elite-Gymnasium, 
das Sascha – trotz ihrer ärmlichen Verhältnisse – wegen ihrer Hochbe-
gabung angenommen hat, mitsamt den behüteten und ausstaffierten 
Mitschülerinnen, die keinen Schimmer von Algebra haben, aber ein 
volles Freizeitprogramm.
Selbstbewusst und geradeheraus, beiläufig und trocken kommentiert 
sie ihre Umgebung, das Streben nach Glück und Wohlstand, das Schei-
tern ringsum und das eigene Aufbegehren.
Was es mit Vadim auf sich hat, warum Sascha ohne Mutter, aber mit 
ihrer Großtante lebt, wie die Familie durch ein Verbrechen erschüttert 
und zugleich berühmt wurde – all das erzählt sie mit Herz, Witz und 
einer Energie, die ansteckt und die die Zuschauer mitnimmt auf eine 
Reise, die beständig an Fahrt gewinnt. Ein Sich-Wiedererkennen. In 
kodierter Form. Grund genug, die Autorin im Exil Theater vorzustellen 
und die Zuschauer ab dem 16. März auf Entdeckungsreise in Saschas 
„Scherbenpark“ mitzunehmen.
Es spielt Lina Bischoff, Bühne, Licht und Ton sind in der Hand von Ste-
fan Grobe, Regie führt Bernhard Wendel.
Weitere Vorstellungen: Sonntag, 18. März, Freitag 23. und Samstag, 
24. März. Beginn: jeweils 20 Uhr.
Reservierungen unter www.exiltheater.de, VVK bei Hirsch-Apothe-
ke und Buchhandlung Carolin Wolf.

Musik- und Kunstschule

Musikschule  
Zonta Club Bruchsal engagiert sich erneut für die MuKs

� Foto: Musikschule

Einmal mehr leistet der Zonta 
Club Bruchsal mit einer großzügi-
gen Spende tätige Hilfe bei der 
Musik- und Kunstschule (MuKs) 
Bruchsal. Die spürbare finanzielle 
Unterstützung mit einem Gesamt-
umfang von 1.000 Euro dient der 
schnellen Hilfe durch eine finanzi-
elle Bildungspatenschaft für 
Schüler der MuKs.
Mit seiner treuen, verlässlichen 
Förderung der Bildungseinrich-
tung MuKs verleiht der Zonta 

Club Bruchsal regelmäßig seiner Überzeugung Ausdruck, dass die 
konzentrierte Arbeit mit dem Musikinstrument oder das gemeinsa-
me Musizieren im Ensemble wertvolle Grundlagen darstellen für eine 
optimale Persönlichkeitsentwicklung und für die Vermittlung kostbarer 
außermusikalischer Schlüsselkompetenzen.
Schulleiterin Ulrike Redecker sagteiPräsidentin Luitgard Lutz, Vizeprä-
sidentin Sabine Hasbargen und Schatzmeisterin Karin Reiser Redecker 
bedankte sich im Namen der MuKs für die großzügige Zuwendung und 
für das beispielgebende Engagement der glückbringenden Zontians. 
Da es für einzelne MuKs-Familien trotz kommunaler Unterstützung und 
Landesförderung für die Musik- und Kunstschulen erfahrungsgemäß 
immer wieder schwierig werden kann, eine kontinuierliche künstlerische 
Ausbildung zu finanzieren, ist die MuKs für das Patenschafts-Engage-
ment des Zonta Clubs sehr dankbar.

Deutsches Musikautomaten-Museum

Kindertheater “Die Prinzessin und der Schweinehirt“

Norhild Reinicke (re) und Frederik 
Kienle (li), � Foto: Sonja Ramm

Am Sonntag,18. März, 14 Uhr 
wird das Kindertheaterstück „Die 
Prinzessin und der Schweinhirt“ 
von der Badischen Landesbühne 
im Deutschen Musikautomaten-
Museum aufgeführt. In dem The-
aterstück werden das Märchen 
von Hans Christian Andersen und 
die Geschichte der Schwarzwäl-
der Musikautomaten Firma Welte 
durch eine fiktive Erzählung mit-
einander verbunden:
Elena liebt Spieluhren. Sie ist neu 

in die Stadt gezogen und ihre Klassenkameraden haben wenig übrig für 
ihre Faszination. Nach einem Streit steht Emanuel vor ihrer Tür, er will 
sich entschuldigen und fragt, was es mit diesen Spieluhren denn auf 
sich habe. Daraufhin erzählt Elena die Geschichte ihres Ur-Ur-Ur-Ur-
Urgroßvaters, des Prinzen von Welte. Dieser war bis über beide Ohren 
in eine Prinzessin verliebt. Doch sie wies ihn schnöde ab. Da ließ er 
sich kurzerhand als Schweinehirt am Hof des Kaisers anstellen. Um die 
Prinzessin zum Stall zu locken, baute er ein Instrument, das er Spieluhr 
nannte. Kaum ertönte die Melodie, erschien die Prinzessin tatsächlich. 
Sie war hin und weg von der Erfindung. Der vermeintliche Schweinehirt 
aber forderte dafür erst zehn, dann sogar 100 Küsse. Emanuel glaubt 
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zwar nicht alles, was Elena da erzählt, aber er lässt sich von ihrer 
Geschichte mitziehen. Zu gerne möchte er wissen, ob sich die Prinzes-
sin auf diesen Handel eingelassen hat ...
Das für Kinder ab 6 Jahren geeignete Theaterstück wird um 14 Uhr im 
Deutschen Musikautomaten-Museum im Schloss Bruchsal aufgeführt. 
Der Eintritt kostet für Erwachsene zehn Euro, für Kinder fünf Euro. Der 
Eintritt berechtigt nur zum Besuch der Veranstaltung und des Deut-
schen Musikautomaten-Museums.
Anmeldung bis zum 14. März unter dmm@landesmuseum.de oder Tele-
fon: (07251) 742652
Nächster Termin im DMM: Sonntag 15. April, 14 Uhr; Anmeldung bis 
06. April. Infos zu weiteren Aufführungen im DMM und im Theater der 
Badischen Landesbühne erhalten Sie unter Telefon: (07251) 742652 
oder 727-23
Gesangs(ver)führung – „Wenn der weiße Flieder wieder blüht ...“
Mittwoch, 14. März, 14 Uhr / 
Frühlingslieder und Schlager zum Mitsingen
Mit einer speziellen Führung läutet das Deutsche Musikautomaten-
Museum den Frühling ein. „Frühling, Frühling, Frühling, wer dich liebt 
wie ich. Frühling, Frühling, Frühling, voll Glück erwart‘ ich dich!“ Der in 
den 1920er Jahren populäre Schlager (Text: Fitz Rotter, Musik: Franz 
Doelle), unter anderem von den berühmten Comedian Harmonists 
gesungen, wird auch heute noch gerne von Künstlern wie Max Raabe 
interpretiert. Mit diesem Lied und anderen Frühlingsliedern wird Elke 
Jäger-Biber auf charmante Art und Weise die ersten Frühlingsgefühle 
wecken und Besucher und Besucherinnen dieser Führung zum Singen 
verführen. Ganz nebenbei erfahren sie etwas zur Geschichte der Musik-
stücke und den besonderen selbstspielenden musikalischen Begleitern 
wie Drehorgel, Orchestrion und Flügel. Die Führung ist für alle geeignet, 
die gerne selbst singen. Sie fi ndet um 14 Uhr im Deutschen Musikauto-
maten-Museum statt. Der Eintritt entspricht dem Museumseintritt und 
beträgt acht Euro, ermäßigt vier Euro.
Anmeldung erforderlich bis 7. März unter dmm@landesmuseum.de oder 
Telefon: (07251) 742652
Familienführung: Töne aus Pfeifen und Orgeln
Sonntag 25. März, 14 Uhr / 
Über raffi nierte Technik und das Geheimnis der Töne
Am Sonntag, 25. März weiht Marketa Haist im Deutschen Musikau-
tomaten-Museum im Schloss Bruchsal große und kleine Besucher in 
das Geheimnis der Klänge ein. Schon vor über hundert Jahre wollten 
Musikliebhaber gerne ihre Lieblingsmusik hören, ohne dafür zum Kon-
zert einer Musikapelle oder Band gehen zu müssen. Schallplatten, 
CD´s, Mp3 Player oder gar Internet, wo sich inzwischen ganz einfach 
Musiktitel abrufen lassen, gab es noch nicht. Aber es gab Musikauto-
maten, zum Teil große schrankähnliche selbstspielende Instrumente, die 
durchaus eine Band ersetzten konnten. Ein ganz besonderes Instrument 
war die selbstspielende Orgel, die die mit ihren Pfeifen die größte Vielfalt 
an Klängen erzeugen kann. In der Führung für die ganze Familie zeigt 
Marketa Haist, welche Blasinstrumente von den Orgelpfeifen wiederge-
geben werden können und welche nicht. Anschaulich erklärt sie, wie die 
verschiedenen Töne zustande kommen. Sie ermöglicht dabei auch den 
einen oder anderen Blick in die raffi nierte Technik der Musikautomaten, 
um das Geheimnis der Töne zu lüften. Die Führung ist für Familien 
mit Kindern ab 6 Jahren geeignet und beginnt um 14 Uhr. Der Eintritt 
entspricht dem Museumseintritt und beträgt 8 Euro, für Kinder 4 Euro.

Stadtbibliothek

Internationaler Vorlese-Nachmittag in der Stadtbibliothek
16. März, 16 Uhr Internationaler 
Vorlese-Nachmittag für Kinder ab 
drei JahrenIn der Stadtbibliothek 
Bruchsal. 
Vorgelesen wird in den Sprachen 
Arabisch – Türkisch – Deutsch: 
„Otto, die kleine Spinne“Zuhören, 
Sprachen kennenlernen, Basteln 
– Eintritt frei
Eine Veranstaltung im Rahmen 
der Internationalen Wochen 
gegen Rassismus in Bruchsal

MustertextVolkshochschule

Kurse bei der Volkshochschule
10904 Mit Esel Lucy auf dem Jakobsweg Vortrag, Montag, 19. März, 
19 Uhr, Bürgerzentrum, Seminarraum 4, Voranmeldung erforderlich. Vor 

Internationaler Vorlese-Nachmittag  
in der Stadtbibliothek Bruchsal 

 

 
Arabisch – Türkisch – Deutsch 

 

„Otto, die kleine Spinne“ 
 

Zuhören, Sprachen kennenlernen, Basteln 
 
 

 
16.03.2018   ●   16 Uhr 
für Kinder ab 3 Jahren    
Eintritt frei 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Internationale Wochen gegen Rassismus Bruchsal 2018 

einigen Jahren war Lucy die vierbeinige Jakobswegbegleitung von Kat-
rin Dickgießer-Weiß. Über 800 km legten die beiden in Spanien zurück. 
Von diesen einmaligen Erlebnissen, der Reise und den Erfahrungen 
möchte die Pilgerin anhand von Bildern berichten.

10620 Wie Ihre Träume und Ziele Realität werden! Mittwoch, 14. 
März, 18- 21 Uhr, Bürgerzentrum, Seminarraum 5. Sie wünschen 
sich: – harmonischere Beziehungen – eine bessere Gesundheit – mehr 
Geld in Ihrem Leben – endlich ihr Wunschgewicht zu erreichen – den 
Traumpartner in ihr Leben zu ziehen – mehr Selbstbewusstsein und 
Selbstvertrauen? In diesem Kurs lernen Sie Techniken, mittels derer 
Sie es schaffen, glücklicher und erfolgreicher zu werden. Sie lernen, 
wie Sie sich spielend leicht auf das programmieren, was Sie in Ihrem 
Leben erreichen möchten. Sie erfahren wie Lebensfreude, Wohlstand 
und Erfolg wie von selbst Einzug in Ihr Leben halten und Ihre Träume 
wahr werden. Mittels verschiedener Techniken, die nach den neuesten 
Erkenntnissen der Neurowissenschaften entwickelt wurden, aktivieren 
Sie den „Autopiloten” Ihres Unterbewusstsein, der Sie sicher auf den 
Weg zu Ihrem Ziel führt!

30128 Qigong am Vormittag, Dienstag, 13. März, 10.15-11.45 Uhr 
(10x), Bürgerzentrum, Gebühr: 60 €. Schmerzfreiheit, Gesundheit und 
Beweglichkeit werden gefördert.

30517 Sushi zubereiten, mit selbstgemachten Dips und Saucen, Frei-
tag, 16. März, 17.30-21.30 Uhr, Konrad-Adenauer-Schule.

40602 D Prüfungsvorbereitung Englisch für Realschüler der Klas-
sen 10 ab Montag, 26. März bis Samstag, 31. März, 10-13 Uhr, 5x, 
Bürgerzentrum.

50136 PowerPoint – überzeugend präsentieren Samstag, 10. März, 
8-12 Uhr, EDV-Raum, Amalienstr. 2, Eingang Luisenstr., sie lernen die 
wichtigsten Funktionen von Power Point Schritt für Schritt kennen und 
erstellen und gestalten Ihre eigenen Präsentationen. Vorkenntnisse in 
Power Point sind nicht notwendig.

50124 Word 2013 Themenkurs: „Formulare”, am Mittwoch, 21. März, 
17.30-20.30 Uhr, EDV-Raum, Amalienstr. 2, Eingang Luisenstr., erstellen 
Sie mit Word Formulare zur Vereinfachung und Vereinheitlichung Ihres 
Büroalltags. Lernen Sie, welche Vorteile ein Formular bringt und wie Sie 
es wirksam gegen Veränderungen schützen. Grundkenntnisse in Word 
sollten vorhanden sein. Dieser Kurs wird defi nitiv ab 2 Teilnehmer/innen 
durchgeführt.Infos bei der Geschäftsstelle der VHS Telefon: (07251) 
79-304

Mitteilungen anderer Institutionen

P� egestützpunkt

Beratung bei allen Fragen rund um Pfl ege und Alter
Im Pfl egestützpunkt erhalten Pfl egebedürftige sowie ihre Angehörigen 
kostenlos Informationen rund um das Thema Pfl ege und Alter. Der 
Pfl egestützpunkt ist eine neutrale Beratungsstelle. Er bietet neben 
Informationen über gesetzliche und kommunale Leistungen auch Aus-
künfte über regionale Versorgungsangebote und Unterstützung bei der 
Inanspruchnahme der Leistungen.
Zudem ist der Pfl egestützpunkt kompetenter Ansprechpartner für 
Selbsthilfegruppen und ehrenamtlich Tätige.
Sprechzeiten in Bruchsal: Montag bis Mittwoch: 9-12 Uhr; Donners-
tag: 9-12 Uhr und 13.30-18 Uhr; Freitag: 9-13 Uhr. Weitere Termine nach 
vorheriger Absprache.
Pfl egestützpunkt Landkreis Karlsruhe, Standort Bruchsal, Rathaus Am 
Otto-Oppenheimer-Platz 5, Bruchsal
Tel. (07251) 79-199, Mobil: (0151) 12588834 | E-Mail: pfl egestuetzpunkt.
bruchsal@landratsamt-karlsruhe.de

Foto: oneinchpunch/iStock/thinkstock
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Mitteilungen von Kirchen und religiösen Gemeinschaften

Gemeinden der ACG Bruchsal

MustertextArbeitsgemeinschaft 
Christlicher Gemeinden Bruchsal

Wochenspruch  
Wenn das Weizenkorn nicht in die Erde fällt und erstirbt, bleibt es allein; 
wenn es aber erstirbt, bringt es viel Frucht. (Joh 12,24)

Ökumenischer Jugendgottesdienst
Alle Jugendlichen sind am 11. März 
herzlich eingeladen zum ökumeni-
schen Jugendgottesdienst con-
nected in den Räumen der Freien 
evangelischen Gemeinde (FeG) in 
der Werner-von-Siemens-Str. 38 in 
Bruchsal. Es beginnt um 18 Uhr mit 
dem Gottesdienst, im Anschluss 
besteht die Möglichkeit zur Begeg-
nung im Bistro. Dieser Gottesdienst 
wird von Jugendlichen der katholi-
schen und evangelischen Kirchen-
gemeinden sowie Freikirchen für 
Jugendliche gestaltet. Das Thema 
lautet „My way”.
Die Predigt hält Jugendreferent 
Semjon Pascher aus Karlsbad-
Spielberg.

JA/WiR-Kreis Bruchsal 
Junge Alte / Wir im Ruhestand

Überschrift
Grundtext

Katholische Frauengemeinschaft 
Deutschlands, Dekanat Bruchsal

Überschrift
Grundtext

St. Paulusheim

Überschrift
Grundtext

Pallotti-Forum am St. Paulusheim

Überschrift
Grundtext

GEMEINDEN DER ACG BRUCHSAL

Evangelische Luthergemeinde

Überschrift
Grundtext

Evangelischer Kirchenchor

Überschrift
Grundtext

Evangelische Paul-Gerhardt-
Gemeinde

Überschrift
Grundtext

Überschrift
Grundtext

Überschrift
Grundtext

Ev. Männerclub E-mc

Überschrift
Grundtext

Förderverein Christusgemeinde 
Untergrombach

Überschrift
Grundtext

Krabbelgottesdienst

Überschrift
Grundtext

Evangelische 
Kirchengemeinde Heidelsheim

Überschrift
Grundtext

Evangelischer Kirchenchor
Heidelsheim

Überschrift
Grundtext

Evangelischer 
Posaunenchor Heidelsheim

Überschrift
Grundtext

Jungschar

Überschrift
Grundtext

Evangelischer Kinderchor

Überschrift
Grundtext

Überschrift
Grundtext

Evangelischer Kirchenchor

Überschrift
Grundtext

Jungschar

Überschrift
Grundtext

Müttergesprächskreis

Überschrift
Grundtext

Teen-Treff

Überschrift
Grundtext

Evangelische Kirchengemeinde 
Staffort-Büchenau

Überschrift
Grundtext

Evangelisch-methodistische
Kirche

Überschrift
Grundtext

Evangelisch-methodistische Kirche
Heidelsheim

Überschrift
Grundtext

Evangelisch-methodistische Kirche
Weingarten

Überschrift
Grundtext

Evangelische Christusgemeinden 
Unter- und Obergrombach

Evangelische Christusgemeinde Obergrombach  

Gottesdienst:
Samstag, 10. März,
14 – 18 Uhr: Herzliche Einladung 
zum Ökumenischen Weltgebets-
tag für Kinder im katholischen 
Pfarrzentrum Obergrombach zum 
Thema: Gottes Schöpfung ist gut! 
– Wo ist Surinam?
Material- und Verpfl egungs-
kosten (Getränke, Snack): 4 €. 
Anmeldung bei: Sandra Herr-
mann, Tel. 931426 oder Simone 
Butterer, Tel. 924885
Unser Team mit Simone Butte-
rer, Maja Manyou, Claudia Manz, 
Simone Hingst, Helen Weiland 
und Sandra Herrmann freuen 
sich auf dich!
Der Ökumenische Weltgebetstag 
für Kinder in Obergrombach ist 
eine Zusammenarbeit zwischen 
der Katholischen St. Martinsge-
meinde und der Evangelischen 
Christusgemeinde Unter- und Obergrombach.

Veranstaltungen unter der Woche:
Donnerstag, 8. März,
19.30 Uhr: Chorprobe des Singkreisesim katholischen Pfarrzentrum 
Obergrombach, Leitung: Slobodan Jovanovic.

Evangelische Christusgemeinde Untergrombach  
Gottesdienst:
Freitag, 9. März,
Einladung zum Krabbelgottedienst
um 16 Uhr in die Gustav-Adolf-Kirche. Unter dem Motto „Gott will, dass 
du lebst!” sind herzlich willkommen alle Kinder vom Krabbelalter bis 
zur zweiten Klasse sowie alle Geschwisterkinder bis 12 Jahre mit ihren 
Eltern, Omas und Opas, Onkel und Tanten, Patinnen und Paten! Im 
Anschluss freuen wir uns auf das Miteinander bei Kaffee und Kuchen, 
Muffi ns und Tee, beim Malen und Spiel. Pfarrerin Andrea Knauber und 
das Krabbelgottesdienstteam

Veranstalter: katholische und evangelische Kirchen und Freikirchen in Bruchsal

11. MÄRZ

FREIE EVANGELISCHE GEMEINDE

WERNER-VON-SIEMENS-STR. 38

18 UHR

Bruchsal

Veranstalter: katholische und evangelische Kirchen und Freikirchen in Bruchsal
    MY WAYMY WAY
+
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+
    THEMA:

Samstag, 10.März 2018 Samstag, 10.März 2018
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3
KathKath  
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0 Uhr
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Kath. St. Martinsgemeinde Obergrombach –  Ev. Christusgemeinde Unter- und Obergrombach 

Material- und Verpflegungskosten (Getränke, Snack): 4€ 
Anmeldung: 
Sandra Herrmann:  931426 oder Simone Butterer:  924885 
 

Unser Team mit Simone Butterer, Maja Manyou, Claudia Manz, Simone Hingst                      
Helen Weiland  und Sandra Herrmann freuen sich auf dich! 

 

Sonntag, 11. März,
10 Uhr: Gottesdienst mit Taufen in der Gustav-Adolf-Kirche Unter-
grombach mit Pfarrerin Andrea Knauber.

Veranstaltungen unter der Woche:
Dienstag, 13. März,
Einladung zum Seniorennachmittag
um 15 Uhr in der Gustav-Adolf-Kirche. Wir möchten mit Ihnen zusam-
men den Frühling begrüßen, mit Liedern, Gedichten, Gesprächen und 
uns freuen, dass der Winterschlaf nun langsam vorbei ist und die Natur 
wieder erwacht. Natürlich gibt es auch Kaffee und Kuchen, Geburts-
tagslieder und Zeit für Gespräche. Freuen Sie sich mit uns auf einen 
schönen Frühlingsanfang, wir freuen uns auf Sie!
Ihr Vorbereitungsteam und Pfarrerin Andrea Knauber

Vorschau:
Freitag, 16. März,
Einladung zur nächsten Feier-Abend-Kirche
um 19.30 Uhr in die Gustav-Adolf-Kirche zur Fastenzeit. Ein ruhiger, 
meditativer Abend, an dem die Künstlerin Ursula Weber aus Ettlingen 
ihre eigenen Bilder vorstellt und einlädt, mit ihr zusammen die einzelnen 
Stationen zu betrachten. Meditative Kreuzwegbetrachtung Gedanken 
und Texte zu acht Kreuzwegtafeln von und mit Ursula Weber, freischaf-
fende Künstlerin in Kunst und Tanz.

Bund der katholischen Jugend

Überschrift
Grundtext

Evangelisches Altenzentrum

Überschrift
Grundtext

JA/WiR-Kreis Bruchsal 
Junge Alte / Wir im Ruhestand

Überschrift
Grundtext

Katholische Frauengemeinschaft 
Deutschlands, Dekanat Bruchsal

Überschrift
Grundtext

St. Paulusheim

Überschrift
Grundtext

Pallotti-Forum am St. Paulusheim

Überschrift
Grundtext

GEMEINDEN DER ACG BRUCHSAL

Evangelische Luthergemeinde

Überschrift
Grundtext

Evangelischer Kirchenchor

Überschrift
Grundtext

Evangelische Paul-Gerhardt-
Gemeinde

Überschrift
Grundtext

Evangelische Christusgemeinde
Unter- und Obergrombach

Überschrift
Grundtext

Überschrift
Grundtext

Obergrombach

Überschrift
Grundtext

Untergrombach

Überschrift
Grundtext

Ev. Männerclub E-mc

Überschrift
Grundtext

Förderverein Christusgemeinde 
Untergrombach

Überschrift
Grundtext

Krabbelgottesdienst

Überschrift
Grundtext

Evangelische 
Kirchengemeinde Heidelsheim

Überschrift
Grundtext

Evangelischer Kirchenchor
Heidelsheim

Überschrift
Grundtext

Evangelischer 
Posaunenchor Heidelsheim

Überschrift
Grundtext

Jungschar

Überschrift
Grundtext

Evangelischer Kinderchor

Überschrift
Grundtext

Evangelische Kirchengemeinde Heidelsheim

Gottesdienste
Samstag, 10. März, 18.30 Uhr: Boxenstopp-Gottesdienst im Gemein-
dezentrum (Gemeinschaftsprediger Lüdemann), mit Boxenstopp-KiGo

Termine im Gemeindezentrum
Donnerstag, 8. März, 9.30 Uhr: Krabbelgruppe, 20 Uhr: Kirchenchor-
probe
Freitag, 9. März, 19 Uhr: Jugendbistro für alle, auch für Jugendliche, 
die nicht in der Kirche sind oder eine andere Religion haben. Leckeres 
Essen und Trinken, Gemeinschaft bei Tischkicker und Darts und jedes 
mal eine kleine Sonderaktion. Kommt gerne auch mit Freunden!
Dienstag, 13. März, 19.30 Uhr: Jugendtreff: Andachten, Bibelarbeiten, 
Themenabende und Gemeinschaft für ältere Jugendliche ab 16 Jahren. 
Ein Angebot (nicht nur) für Mitarbeitende!

10 Amtsblatt BRUCHSALNummer xx | Donnerstag, xx. Monat 2015

KIRCHLICHE INSTITUTIONEN

Bund der katholischen Jugend

Überschrift
Grundtext

Evangelisches Altenzentrum

Überschrift
Grundtext

JA/WiR-Kreis Bruchsal 
Junge Alte / Wir im Ruhestand

Überschrift
Grundtext

Katholische Frauengemeinschaft 
Deutschlands, Dekanat Bruchsal

Überschrift
Grundtext

St. Paulusheim

Überschrift
Grundtext

Pallotti-Forum am St. Paulusheim

Überschrift
Grundtext

GEMEINDEN DER ACG BRUCHSAL

FeierAbend Kirche

Überschrift
Grundtext

Obergrombach

Überschrift
Grundtext

Untergrombach

Überschrift
Grundtext

Ev. Männerclub E-mc

Überschrift
Grundtext

Förderverein Christusgemeinde 
Untergrombach

Überschrift
Grundtext

Krabbelgottesdienst

Überschrift
Grundtext

Evangelische 
Kirchengemeinde Heidelsheim

Überschrift
Grundtext

Evangelischer Kirchenchor
Heidelsheim

Evangelische Kirchengemeinde 
Helmsheim

Überschrift
Grundtext

Blickpunkt Bibel

Überschrift
Grundtext

Eltern-Kind-Gruppe

Überschrift
Grundtext

Evangelischer Kirchenchor

Überschrift
Grundtext

Jungschar

Überschrift
Grundtext

Müttergesprächskreis

Überschrift
Grundtext

Teen-Treff

Überschrift
Grundtext

Evangelische Kirchengemeinde 
Staffort-Büchenau

MITTEILUNGEN VON KIRCHEN UND RELIGIÖSEN GEMEINSCHAFTEN

Evangelische Kirchengemeinde 
Helmsheim

Gottesdienste
Sonntag, 11. März, 10 Uhr: Jubelkonfi rmation mit Abendmahl (Pfarrer 
Muhm), 10.15 Uhr: KiGo im Kindergarten

Termine im Gemeindehaus
Donnerstag, 8. März, 17 Uhr: Jungschar für Mädchen und Jungs der 
1.-4. Klasse
Freitag, 9. März, 19 Uhr: Jugendbistro im Gemeindezentrum in Hei-
delsheim für alle, auch für Jugendliche, die nicht in der Kirche sind oder 
eine andere Religion haben. Leckeres Essen und Trinken, Gemeinschaft 
bei Tischkicker und Darts und jedes mal eine kleine Sonderaktion. 
Kommt gerne auch mit Freunden!
Mittwoch, 14. März, 9.30 Uhr: Frauentreff Blickpunkt Bibel: Singen, 
Bibeltexte, Kaffeetrinken und Gespräche über Gott und die Welt – neu-
gierig geworden? Dann komm doch einfach mal vorbei – wir freuen uns 
auf Dich! 15 Uhr: Treffpunkt 65plus: Eingeladen sind alle ab 65 Jahren, 
um in angenehmer Runde gemeinsam zu singen, rätseln und über Gott 
und die Welt zu sprechen.

Evangelische Luthergemeinde

Gottesdienste:
Sonntag, 11. März,
10 Uhr: Gottesdienst zur Jubelkonfi rmation mit Abendmahl in der 
Lutherkirche mit Pfarrerin Tanja Dittmar, musikalische Gestaltung der 
CVJM-Posaunenchor, Leitung: Christian Osswald;
10 Uhr: Kindergottesdienst, gemeinsamer Beginn in der Lutherkirche;
15 Uhr: Jubiläumskaffe im Lutherhaus (Saal). Herzliche Einladung an 
die Jubelkonfi rmanden mit Familien zu Kaffee & Kuchen und Zeit für 
Erinnerungen und Gespräche.
18 Uhr: Connected – Jugendgottesdienst in der Freien Evangeli-
schen Gemeinde, Werner-v.-Siemens-Str. 38 zum Thema: „My Way“, 
im Anschluss lädt das Bistro ein bei Snacks den Abend ausklingen zu 
lassen und Kontakte zu knüpfen.
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Veranstaltungen unter der Woche:
Donnerstag, 8. März,
15.30 – 17 Uhr: Krabbelgruppe Mini-Lu´s, Treffpunkt im Käthe-Luthe-
Kindergarten
15.30 – 17 Uhr: Spielgruppe Maxi-Lu´s, Treffpunkt im Käthe-Luther-
Kindergarten
19.30 Uhr: Die Bibel entdecken – gemeinsam lesen:
Aktuell ist es der 3. Abend im Martin-Luther-Haus, Raum 2 mit Pfarrerin 
Tanja Dittmar.
16.30 – 18 Uhr: Jungschar, Spiel, Spaß und biblische Geschichten 
für Mädchen und Jungs von 8 – 12 Jahre im Lutherhaus (außer in den 
Ferien)

Dienstag, 13. März,
18.30 Uhr: Teen-Kreis im Lutherhaus (Jugendkeller), Leitung: Diakonin 
Lydia Seitz;
19.30 Uhr: Lutherchor, Probe im Lutherhaus, Raum 3, Leitung: Rebecca 
Liebrich;

Mittwoch, 14. März,
14 Uhr: Seniorennachmittag im Lutherhaus, Raum 3, Leitung: Dieter 
Bürstner;
17.15 Uhr: Ensemblespiel der Bläseranfänger, Lutherhaus;
19.00 Uhr: Probe CVJM-Posaunenchor, Lutherhaus, Leitung: Christian 
Osswald;
19.30 Uhr: Männerkreis, Thema: „Die zwölf Köpfe der Reformation“, 
Referent Pfr. Hans-Gerd Krabbe, Autor des gleichnamigen Buches über 
die Reformatoren und Pfarrer der Christusgemeinde Achern. Das Buch 
bietet einen willkommenen Rückblick auf das Jubiläumsjahr „500 Jahre 
Reformation“ und bietet nochmals ein Jubiläum in Baden, nämlich 500 
Jahre „Heidelberger Disputation“ mit dem Auftritt Martin Luthers. Herz-
liche Einladung an alle Interessierten, nicht nur Männer! Veranstaltungs-
ort ist das Lutherhaus, Luisenstr. 1, Bruchsal.
20.30 Uhr: Probe Rainbow-Gospelchor im Lutherhaus, Leitung: Johan-
nes Link.

Donnerstag, 15. März,
18.30 Uhr: Christliche Tanzmeditation im Lutherhaus, Saal. Leitung: 
Cornelia Prenzlow. Bitte um Anmeldung unter Tel. 85313 od. E-Mail: 
conny.prenzlow@web.de.
19.30 Uhr: Die Bibel entdecken – gemeinsam lesen: im Martin-
Luther-Haus, Raum 2 mit Pfarrerin Tanja Dittmar.

Männerkreis: „Zwölf Köpfe der Reformation“
Der Autor des Buches „Zwölf Köpfe der Reformation“, Dr. Hans-Gerd 
Krabbe, stellt am 14. März 2018 im Saal der Luthergemeinde in Bruch-
sal sein Buch vor. Es macht deutlich, dass die stetige Erneuerung der 
Kirche nicht auf Luthers Handel beschränkt bleibt. Gleichwohl ist inter-
essant, dass von der vor 500 Jahren am 24. April 1518 stattgefundenen 
„Heidelberger Disputation“ Luthers ausgehend zwei Männer die refor-
matorischen Bemühungen im Süden fortgesetzt haben, nämlich Matin 
Bucer und Johannes Brenz. Die zählen zu den „Zwölf Köpfen“.
Die Luthergemeinde lädt zu diesem Vortragsabend am 14. März 2018, 
um 19.30 Uhr, herzlich ein.
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KIRCHLICHE INSTITUTIONEN

Bund der katholischen Jugend

Überschrift
Grundtext

Evangelisches Altenzentrum

Überschrift
Grundtext

JA/WiR-Kreis Bruchsal 
Junge Alte / Wir im Ruhestand

Überschrift
Grundtext

Katholische Frauengemeinschaft 
Deutschlands, Dekanat Bruchsal

Überschrift
Grundtext

St. Paulusheim

Überschrift
Grundtext

Pallotti-Forum am St. Paulusheim

Überschrift
Grundtext

GEMEINDEN DER ACG BRUCHSAL

Evangelische Luthergemeinde

Überschrift
Grundtext

Evangelischer Kirchenchor

Überschrift
Grundtext

Evangelische Paul-Gerhardt- 
Gemeinde

Überschrift
Grundtext

Evangelische Christusgemeinde 
Unter- und Obergrombach

Überschrift
Grundtext

FeierAbend Kirche

Überschrift
Grundtext

Obergrombach

Überschrift
Grundtext

Untergrombach

Überschrift
Grundtext

Ev. Männerclub E-mc

Überschrift
Grundtext

Förderverein Christusgemeinde 
Untergrombach

Überschrift
Grundtext

Krabbelgottesdienst

Überschrift
Grundtext

Evangelische 
Kirchengemeinde Heidelsheim

Überschrift
Grundtext

Evangelischer Kirchenchor 
Heidelsheim

Überschrift
Grundtext

Evangelischer 
Posaunenchor Heidelsheim

Überschrift
Grundtext

Jungschar

Überschrift
Grundtext

Evangelischer Kinderchor

Überschrift
Grundtext

Evangelische Kirchengemeinde 
Helmsheim

Überschrift
Grundtext

Blickpunkt Bibel

Überschrift
Grundtext

Eltern-Kind-Gruppe

Überschrift
Grundtext

Evangelischer Kirchenchor

Überschrift
Grundtext

Jungschar

Überschrift
Grundtext

Müttergesprächskreis

Überschrift
Grundtext

Teen-Treff

Überschrift
Grundtext

Evangelische Kirchengemeinde 
Staffort-Büchenau

Überschrift
Grundtext

Evangelisch-methodistische
Kirche

Überschrift
Grundtext

Evangelisch-methodistische Kirche 
Heidelsheim

Überschrift
Grundtext

Evangelisch-methodistische Kirche 
Weingarten

Überschrift
Grundtext

MITTEILUNGEN VON KIRCHEN UND RELIGIÖSEN GEMEINSCHAFTEN

Evangelische Paul-Gerhardt-Gemeinde

Gottesdienst
Sonntag, 11. März
10 Uhr Gottesdienst mit Pfarrer Achim Schowalter; anschließend Kir-
chenkaffee
10 Uhr Kindergottesdienst

Termine
Freitag, 9. März
16.30 Uhr Mädchenjungschar (2.-7. Klasse)

Samstag, 10. März
Smiling Voices zu Gast in der Paul-Gerhardt-Gemeinde
Am 10. März um 19 Uhr gibt das SMILING VOICES TRIO ein Konzert 
in der Paul-Gerhardt-Gemeinde Bruchsal. Schon zum zweiten Mal 
innerhalb eines Jahres singen Sina Kohlenberger, Ann-Christin Reese 
und Fränzi Spengler selbstgeschriebene und für dreistimmigen Gesang 
arrangierte stimmungsvolle und nachdenkliche Liebeslieder, die mit 
Gitarren und E-Bass begleitet werden. Herzliche Einladung. Der Eintritt 
ist frei. Eine Spende wird erbeten.

Dienstag, 13. März
14.30 Uhr Seniorentreff 60plus Thema: Sicherheit für Senioren. Verhal-
tenstipps für den Alltag mit Polizeikommissar Ulrich Gaukel

Mittwoch, 14. März
14.30 Uhr Seniorengymnastik
16.30 Uhr Konfirmandenunterricht
17 Uhr Bubenjungschar (2.-7. Klasse)
19.00 Uhr Jugendtreff Unicorn
19.30 Uhr Chorprobe des Paul-Gerhardt-Chors

Donnerstag, 15. März
17 Uhr Sprechstunde von Pfarrer Achim Schowalter

Evangelische Kirchengemeinde 
Staffort-Büchenau

Wir laden herzlich ein zum Gottesdienst
Samstag, 10. März  
11 Uhr Gottesdienst anlässlich der Taufe von Niklas Meier mit Pfarrer 
Dr. Müller in Büchenau.

Sonntag, 11. März
9.30 Uhr Gottesdienst mit Prädikant Klaus-Peter Reinhard in in Staffort
Bei Bedarf an einer Mitfahrgelegenheit wenden Sie sich bitte an Frau 
Claus, Tel. 925120

Wochenveranstaltungen:
Die Veranstaltungen finden, sofern nicht anders vermerkt, im Evang. 
Gemeindehaus, Gartenstr. 29 statt. Wir laden herzlich dazu ein.
Freitag, 9. März
14.45 – 15.45 Uhr Mini-Jungschar, im Haus der Liebenzeller Gemein-
schaft, Seestr. 3, Staffort
16.30 Uhr – 18 Uhr Jungschar für Mädchen und Buben von der 2. bis 
zur 7. Klasse in den Räumen des Katholischen Pfarrzentrums, Gustav-
Laforsch-Str. 78, Büchenau.
20 Uhr Glühwürmer
Nähere Informationen erhaklten Sie bei Beate Freiberger, Tel. 07249-7213
Dienstag, 13. März. März
20 Uhr Kirchenchor
Mittwoch, 14. März
10-11.30 Uhr Mutter-Vater-Kind-Treff
16 Uhr Konfirmandenunterricht
19.30 Uhr Posaunenchor
Donnerstag, 15. März
17.30 Uhr Bubenjungschar von 2. bis 4. Klasse
17.30 Uhr Mädchenjungschar von 2. bis 4. Klasse
17.45 Uhr Mädchen- und Jungs-Jungschar von 5. bis 8. Klasse im Haus 
der Liebenzeller Gemeinschaft, Seestr.3

Seniorennachmittag
Am Donnerstag, den 15. März findet der nächste Seniorennachmittag 
statt. Herr Rüfer präsentiert den Film „Faszination Glocken”.
Wir laden sehr herzlich um 15 Uhr in das Evang. Gemeindehaus, Gar-
tenstr. 29 ein. 

Der Posaunenchor bittet zu Tisch
Im Anschluss an den Gottesdienst mit Jubelkonfirmationen
am 18. März 2018 in Staffort bietet der Posaunenchor für die ehemali-
gen Konfirmandinnen und Konfirmanden, deren Angehörige sowie die 
gesamte Gemeinde ein Mittagessen (Suppe, Kammbraten, Spätzle, 
Salat) und anschließendes Kaffeetrinken im Evang. Gemeindehaus, 
Gartenstr. 29.
Der Erlös ist bestimmt für die Jugendarbeit des Posaunenchores.

Hausabendmahl
Gemeindeglieder, die nicht an gottesdienstlichen Abendmahlfeiern 
teilnehmen können, aber gerne das Abendmahl in der Passions- und 
Osterzeit gespendet bekämen, sind herzlich dazu eingeladen, sich im 
Pfarrbüro zu melden.
Pfarrer Dr. Müller besucht Sie bzw. Ihre Angehörigen in diesem Falle 
gerne zu einem Hausabendmahl.

Anmeldung zum Konfirmandenunterricht
Am Sonntag, 25. März 2018 findet im Anschluss an den Gottesdienst in 
Staffort (Beginn 9.30 Uhr) die Anmeldung zum Konfirmandenunterricht 
2017/2018 statt. Alle Schülerinnen und Schüler, die bis zum Sommer 
2005 spätestens bis zum 30. September 2005 geboren wurden, sind 
zusammen mit ihren Eltern zur Anmeldung und zu ersten Informationen 
in die Evangelische Kirche in Staffort eingeladen.
Wer sich gerne konfirmieren lassen möchte, aber noch nicht getauft ist, 
ist ebenfalls herzlich eingeladen.

MustertextEvangelisch-methodistische Kirche

Gottesdienste
Sonntag, 11. März
10.30 Uhr: Gottesdienst mit K. Neumann. Eine englische Übersetzung 
des Gottesdienstes wird angeboten (English translation provided). Kin-
der werden in altersgerechten Gruppen betreut. Im Anschluss an den 
Gottesdienst laden wir Sie herzlich zu Gesprächen und einer Tasse 
Kaffee ein.
18 Uhr: „Connected“ Jugendgottesdienst in der FeG in Bruchsal zum 
Thema „My Way“.

Weitere Termine
Donnerstag, 8. März, 10 Uhr: Krabbelgruppe „Windelrocker“; 20 Uhr: 
Sporttreff in Münzesheim in der Sporthalle
Samstag, 10. März, 9.30 Uhr: Kreativgruppe „Mal mal“
Sonntag, 11. März, 10 Uhr: Gebetstreff
Montag, 12. März: 19.30 Uhr: Posaunenchor in Unteröwisheim
Donnerstag, 15. März, 10 Uhr: Krabbelgruppe „Windelrocker“; 20 Uhr: 
Sporttreff in Münzesheim in der Sporthalle
Sofern nicht anders angegeben, finden die Veranstaltungen in den Räu-
men der Friedenskirche (Moltkestr. 3) statt. Herzliche Einladung!
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Seelsorgeeinheit 
Karlsdorf-Neuthard-Büchenau

Unsere Gottesdienste
Freitag, 9. März: Neuthard: 18.30 Uhr Eucharistiefeier
Samstag, 10. März: Karlsdorf: 18 Uhr Eucharistiefeier am Vorabend
Sonntag, 11. März: Büchenau: 9 Uhr Eucharistiefeier, 11 Uhr Tauffeier, 
Neuthard: 10.30 Uhr Eucharistiefeier für die Seelsorgeeinheit mit anschl. 
Taufe um 11.45 Uhr, Karlsdorf: 18.30 Uhr Bußgottesdienst (Kramer)
Dienstag, 13. März: Büchenau: 18.30 Uhr Eucharistiefeier
Mittwoch, 14. März: Karlsdorf: 19 Uhr Spätschicht für alle Firmanden 
(Thomas-Morus-Heim), Neuthard: 16 Uhr Eucharistiefeier mit Kranken-
segnung
Donnerstag, Karlsdorf: 14 Uhr Eucharistiefeier mit Krankensegnung

MustertextSeelsorgeeinheit Bruchsal Michaelsberg

Gottesdienste
Freitag, 9. März,
Untergrombach St. Cosmas u. Damian: 18 Uhr: 
Sakrament der Versöhnung (Beichte) (Pfr. Fritz); 18.15 
Uhr: Rosenkranz; 19 Uhr: Eucharistiefeier (Pfr. Fritz)
Samstag, 10. März,
Untergrombach St. Cosmas u. Damian: 18.30 Uhr: 
Eucharistiefeier – mitgestaltet vom Chor TonArt (Pfr. Fritz)
Sonntag, 11. März,
Obergrombach St. Martin: 10.30 Uhr: Eucharistiefeier – Kirchenge-
meindegottesdienst – Peru-Sonntag – mitgestaltet vom Chor “Glaube 
Hoffnung Liebe” mit anschl. Fastenessen im Pfarrzentrum (Pfr. Fritz / 
Pfr. Müller)
Untergrombach St. Cosmas u. Damian: 18.15 Uhr: Rosenkranz
Montag, 12. März,
Obergrombach Pfarrzentrum: 14.30 Uhr: Eucharistiefeier – mit Kran-
kensalbung (Pfr. Fritz)
Untergrombach St. Cosmas u. Damian: 18 Uhr: Eucharistische Anbe-
tung mit Lobpreisliedern, Gebetsimpulsen und Rosenkranz
Dienstag, 13. März,
Obergrombach St. Martin: 18 Uhr: Weggottesdienst Erstkommunion-
kinder mit ihren Eltern (Pfr. Fritz)
Untergrombach St. Cosmas u. Damian: 18.15 Uhr: Rosenkranz
Mittwoch, 14. März,
Helmsheim St. Sebastian: 19 Uhr: Eucharistiefeier – mitgestaltet vom 
Altenwerk (Pfr. Fritz)
Untergrombach St. Cosmas u. Damian: 18.15 Uhr: Rosenkranz
Untergrombach Jugendheim: 12 Uhr: Mittagsgebet – Unterbrechung 
(Pfr. Fritz)
Donnerstag, 15. März,
Untergrombach St. Cosmas u. Damian: 18.15 Uhr: Rosenkranz

St. Maria Heidelsheim

Nächster Schatzinselgottesdienst: Willli, Grufti und wer?
Die kleine Krähe vom Schatzinselgottesdienst ist etwas traurig. Alle 
haben einen Namen, nur sie wird immer nur „Kleine Krähe” genannt. 
Willi, ihr Freund will helfen. Er bittet alle Kinder, sich einen Namen zu 
überlegen und zum nächsten Schatzinselgottesdienst am Sonntag, 18. 
März um 10.30 Uhr in die Katholische Kirche Heidelsheim, Schwaben-
straße mitzubringen. Die Band UGW (Um Gottes Willen), der Kinder- 
und der Jugendchor gestalten den Gottesdienst. Natürlich wird wieder 
die Zeitmaschine blinken und rattern. Ein Herr namens Bartimäus hat 
sich bereits angekündigt. Um zehn Uhr öffnet im Gemeindezentrum die 
Spielstraße mit Kaffee-Ecke. Dort steht auch die Schatzkiste, in die die 
Namensvorschläge gelegt werden können.
Schatzinselgottesdienste finden regelmäßig in der Kirchengemeinde 
Bruchsal Michaelsberg statt. Sie bringen unterschiedliche Generationen 
zusammen. Weitere Infos auf www.schatzinselgottesdienst.de.

St. Sebastian Helmsheim

Altenwerk Helmsheim   
Herzlich einladen möchten wir unsere älteren Mitbürger/innen zum 
Senioren-Nachmittag ins Pfarrzentrum am Dienstag, 13. März zum 
Bilder-Vortrag „Mit dem Fahrrad über die Alpen”. Herr Hartmut Jahn 
wird uns über seine bestimmt nicht einfache Fahrradtour über die Alpen 
nach Italien Bilder zeigen und uns darüber berichten.
Mit einem Sprichwörter-Quiz gibt es wieder etwas zu raten. Kaffee und 
Kuchen und Vesper warten auch auf Sie. Beginn 15 Uhr.
Am Mittwoch, 14. März wird Pfarrer Thomas Fritz einen Gottesdienst 
feiern, wozu auch die Besucher des Altenwerks herzlich eingeladen 
sind. Beginn 19Uhr.

Wem der Weg zu weit und zu 
beschwerlich ist, wird abgeholt 
und auch wieder nach Hause 
gebracht.
Den Fahrdienst für beide Termi-
ne bitte vorher unter Tel. 5752 
anfordern. 
K.Stein

Hartmut Jahn in den Alpen 
Foto: Jahn

St. Martin Obergrombach

Altenwerk Obergrombach  
Krankensalbungs-Gottesdienst am Montag, 12. März
Ganz herzlich laden wir zum Krankensalbungs-Gottesdienst mit 
Herrn Pfarrer Thomas Fritz im Pfarrzentrum um 14.30 Uhr ein. (Mon-
tag,12.03.2018). Bitte Gotteslob mitbringen.
Den Fahrdienst übernimmt B. Mödinger Telefon: (07257) 31 56
Über eine zahlreiche Teilnahme würden wir uns freuen.

MustertextSt. Cosmas und Damian Untergrombach

Katholische öffentliche Bücherei Untergrombach  �
Frühjahrsbuchspiegel in der Bücherei erhältlich

Der Frühjahrsbuchspiegel ist 
angekommen und liegt in der 
Bücherei zum Mitnehmen aus.
Im Buchspiegel finden Sie neu 
erschienene Medien zu den 
Themenbereichen aktuelle Lite-
ratur, Hörbücher, Kinder- und 
Jugendbücher, religiöse Titel 
und andere Sachbücher (Freizeit, 
Reise, Garten, Kochen) sowie 
Geschenke zur Erstkommunion. 
Gerne bestellen wir Ihnen alle 
gewünschten Medien und Devo-
tionalien für alle Altersgruppen. 
Die Mitarbeiterinnen der Büche-
rei beraten bei der Auswahl und 
nehmen die Bestellungen wäh-
rend der Öffnungszeiten der 
Bücherei entgegen (Rückgebäu-
de Büchenauer Straße 23). Der 
Erlös dieser Verkäufe kommt der 
Bücherei zugute, die damit neue 

Bücher und andere Medien erwerben kann.
Die Öffnungszeiten auf einen Blick: Dienstag von 16.30 bis 18.30 Uhr, 
Freitag von 14.30 bis 16.30 Uhr, 1. Samstag im Monat von 10 bis 12 Uhr

Leben mit Visionen �
Vom Glauben (neu) begeistert
Glaubenskurs an 7 Abenden ab 5. April 2018
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Woher nehme ich die Kraft für mein Leben? Gibt es einen Gott, der 
hilft? Wie kann ich Gottes Zuwendung und Liebe erfahren? Wie kann ich 
Gottes Stimme in meinem Leben hören? Um mögliche Antworten auf 
diese und andere Fragen geht es bei dem Glaubensseminar, das unter 
dem Leitwort „Leben aus der Kraft des Heiligen Geistes“ am 05.04.2018 
in Untergrombach beginnt. Das Seminar findet an sieben Donnerstag-
abenden von 20 – 22 Uhr statt.
Wer neues Interesse an seinem vielleicht ein wenig in Vergessenheit 
geratenen christlichen Glauben hat, wer seinen schon praktizierten 
Glauben vertiefen will oder auch, wer bislang wenig Interesse an Gott 
und am Glauben hatte, sich nun aber darüber Gedanken machen möch-
te, der ist hier am richtigen Platz.
Die Referenten, darunter Pfarrer Thomas Fritz, werden auf persönliche 
Weise über zentrale Themen des christlichen Glaubens und ihre Bedeu-
tung für das eigene Leben sprechen. Danach kann man sich über das 
Gehörte austauschen und Fragen klären. Die Ausrichtung des Seminars 
ist ökumenisch und offen für alle. Veranstalter ist die Kirchengemeinde 
Bruchsal-Michaelsberg.
Um besser planen zu können, ist eine Anmeldung bis zum 18. März 
erbeten. 
Weitere Informationen beim katholischen Pfarramt Untergrombach.
Tel. (07257) 925827, E-Mail: GSchaefer@kath-bruchsal-michaelsberg.de

Katholische Seelsorgeeinheit 
St. Vinzenz Bruchsal

Vinzi-Abenteuergottesdienste
In der zweiten Staffel will Willi es wissen. Er kommt 
in eine Kirche und lässt sich erklären, was da so 
alles geschieht. Gemeinsam mit Willi und Grufti den 
Kirchenmäusen erfahren die Kinder in den Abenteu-
ergottesdiensten den Ablauf der heiligen Messe:
Sonntag,11. März: ab 10 Uhr Spielstraße, 10.30 
Uhr Gottesdienst in St. Paul zum Thema: Wandlung 
(Kommunion) – Jesus bleibt bei uns!

Gottesdienste
Donnerstag, 8. März,
Kapelle Sancta Maria: 7 Uhr: Heilige Messe
Altenzentrum: 9.30 Uhr: Heilige Messe (Pfr. Ritzler) mit Krankensalbung
St. Anton: 18 Uhr: Rosenkranz; 18.30 Uhr: Heilige Messe (Pfr. Ripperger)
St. Josef: 17.45 Uhr: Rosenkranz; 18.30 Uhr: Heilige Messe (Pfr. Nei-
dinger)
Freitag, 9. März,
St. Peter: 18 Uhr: Rosenkranz; 18.30 Uhr: Heilige Messe (P. Dieudonné)
Samstag, 10. März,
Kapelle Sancta Maria: 7.30 Uhr: Heilige Messe
St. Josef: 18 Uhr: Vorabendmesse (P. Dieudonné)
Stadtkirche: 16.30 Uhr: Stille Anbetung/Beichte (P. Dieudonné)
Krankenhauskapelle: 18 Uhr: Vorabendmesse (Pfr. Neidinger)
Sonntag, 11. März,
Kapelle Sancta Maria: 8 Uhr: Heilige Messe
Hofkirche: 10.30 Uhr: Heilige Messe (Pater); 18 Uhr: Bußgottesdienst 
(Diakon Wilhelm)
St. Paul: 10.30 Uhr: Hl. Messe VINZI-Abenteuergottesdienst (P. Dieu-
donné); 12.30 Uhr: Heilige Messe der kroatischen Gemeinde
St. Peter: 9 Uhr: Heilige Messe (P. Dieudonné)
Stadtkirche: 19.30 Uhr: Heilige Messe (Pfr. Bopp)
Montag, 12. März,
Kapelle Sancta Maria: 7 Uhr: Heilige Messe
St. Anton: 17.30 Uhr: Rosenkranz; 18 Uhr: Heilige Messe (Pfr. Ripperger)
Stadtkirche: 18 Uhr: Heilige Messe (Pfr. Neidinger)
Dienstag, 13. März,
Kapelle Sancta Maria: 7 Uhr: Heilige Messe
St. Paul: 18 Uhr: Rosenkranz; 18.30 Uhr: Heilige Messe (P. Dieudonné)
Mittwoch, 14. März,
Kapelle Sancta Maria: 7 Uhr: Heilige Messe
Stadtkirche: 11.30 Uhr: Stille Anbetung (Pfr. Ritzler); 12 Uhr: Heilige 
Messe (Pfr. Ritzler)
Donnerstag, 15. März,
Kapelle Sancta Maria: 7 Uhr: Heilige Messe
Altenzentrum: 9.30 Uhr: Heilige Messe (Pater)
St. Anton: 18 Uhr: Rosenkranz; 18.30 Uhr: Heilige Messe (Pfr. Ripperger)
St. Josef: 17.45 Uhr: Rosenkranz; 18.30 Uhr: Heilige Messe (Pfr. Ritzler) 
– anschl. bis 20 Uhr Lobpreis mit euchar. Anbetung

Sternstunde im Flüchtlingshilfe Café Paul, SE St. Vinzenz

� Foto: A. Göring

Nicht einmal in ihren Träumen 
hätten sich die Helfer vom Café 
Paul die Resonance erhofft, wel-
che alle vergangenen Sonntag 
erfahren durften. Ja, wie fühlt 
man sich bei einer Sternstunde? 
Jeder kennt diese Augenblicke. 
– Kuchen, Kaffee, Tee, kaltes 
Wasser standen alle im PZ St. 
Paul bereit, die Tische mit Früh-
lingsblumen geschmückt, Kaffee-

duft in der Luft, voller Erwartung auf die Gäste. Dann geschah es, der 
Raum füllte sich immer mehr, Gespräche kamen zu Stande, in Deutsch, 
in Englisch – mit Hilfe von Gesten: ein bunter Besucherstrom füllte den 
Clubraum, Kinder an der Tischtennisplatte, am Kicker und „Nenas“ 
Basteltisch war von allen Kids rundum belegt. Bruno Bayers selbst 
zubereitetes Popcorn ließ Erwachsenen- und Kinderaugen leuchten.
Gezählt wurden über fünfzig Erwachsene ohne die zahlreichen Kids. 
Neuankömmlinge aus den GUs fanden sich ein, sogar Gäste aus 
Kraichtal und Bretten nutzten die Stunde der Begegnung. Die Herz-
lichkeit unter allen war spürbar in der Luft. Die Flyer mit den nächsten 
Terminen wurden sofort eingesteckt – „ältere“ Café Paul Besucher 
fragten immer wieder nach, warum das Café nicht öfter stattfindet. 
Sie vermissen es so sehr. Frau Linda Fischer von der Stadt Bruchsal, 
Ansprechpartnerin für die Ehrenamtlichen in der Flüchtlingshilfe, stellte 
sich zum Besuch ein, um sich einmal ein Bild von Café Paul zu machen, 
genauso wie Ehrenamtliche von „Willkommen in Forst“, „Café Interna-
tional“, Bruchsal sowie Frau Hesch von den EOK Maltesern. Die köstli-
chen Kuchen sind wieder von Herrn Gerweck, Bäckerei Bretten-Büchig, 
dem Flüchtlingshilfe Café Paul gespendet worden.
Ein herzliches Vergelt´s Gott an ihn. Keinem der Helfer war die Arbeit zu 
viel, denn Flüchtlinge halfen gerne beim Spülen mit. Ja, solche Stern-
stunden geben wir gerne an alle Leser weiter. Die Meinung unter der 
Helfergruppe: „weiter so, wir sind dabei“. (es)

Katholische öffentliche Bücherei St. Paul  
Termine März
Heute, Donnerstag, 8. März, Frauen-Lese-Café zum Thema Internati-
onaler Frauentag von 15-17 Uhr.
Interessante Lektüre für Frauen von Frauen bei Kaffee und Kuchen. 
Ohne Anmeldung, keine Gebühr.

Vorlese-Bastelstunde am Frei-
tag, 16. März von 15-17 Uhr für 
Kinder ab vier Jahren.
Wir lesen, basteln, malen, spie-
len. Bitte um vorherige Anmel-
dung. Unkostenbeitrag 2 Euro.

Unsere Öffnungszeiten:
Mo-Mi 16-19 Uhr, So 10-12 Uhr, 
Telefon: 2021, 
Mail: buecherei@se-bruchsal.de

 

Christliche Gemeinde Heidelsheim e.V. 
im Liebenzeller Gemeinschaftsverband 

gemeinsam glauben leben 
 

 

 

 

 

Christliche Gemeinde Heidelsheim e.V.

Termine
Freitag, 9. März
9.30 Uhr: Generation plus: „Bibel und Brezel“
18.00 – 19.30 Uhr: Israelische Tänze, keine Vorkenntnisse notwendig.
20.00 – 22.00 Uhr: Israelische Tänze für Fortgeschrittene.
Bequeme Kleidung und Schuhe sind hilfreich. Anmeldung bei Petra 
Winter unter Tel. 07251 56253.
Samstag, 10. März
19.30 Uhr: SAK für Teens ab 13 Jahre
Sonntag, 11. März
10.30 Uhr: Gottesdienst mit S. Turk.
Während der Predigt haben die Kinder ein altersentsprechendes Pro-
gramm. Für Eltern mit kleineren Kindern gibt es einen Bereich mit Sicht-
fenster und Tonübertragung. Anschließend laden wir zum Mittagessen 
ein (Voranmeldung war erwünscht, aber für Gäste wird etwas mehr 
bestellt, deshalb ggf. Rückfragen am Sonntag)
Montag, 12. März
8.15 Uhr: Gebetskreis
20.00 Uhr: Bibeltreff
Dienstag, 13. März
17.00 Uhr: Jungschar für Jungs (2.Klasse bis 13 Jahre)
19.30 Uhr: Gebetsstunde
Mittwoch, 14. März
10.00 Uhr: Frauenevent: „Reiseeindrücke von Israel“
17.30 Uhr: Mädchenjungschar (2.Klasse bis 13 Jahre)
Donnerstag, 15. März
19.30 Uhr: Jugendbund (Jugendliche ab 16 Jahre)
Zu unseren Veranstaltungen laden wir herzlich ein. Weitere Infos unter:
Christliche Gemeinde Heidelsheim e.V. (im Liebenzeller Gemeinschafts-
verband), Pfälzer Str. 15 a, www.christlichegemeindeheidelsheim.de

MustertextStadtmission Bruchsal –  
Liebenzeller Gemeinschaft

Gottesdienst
Sonntag, 11. März
10 Uhr: Gottesdienst mit Gemeinschaftspastor Matthias Lüdemann. 
Während der Predigt haben die Kindergarten- und Schulkinder sowie 
die Teens jeweils ein eigenes Programm. Anschließend laden wir noch 
herzlich zum Stehkaffee ein.

Vorlese-Bastelstunde � Foto: Li
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Veranstaltungen unter der Woche
Donnerstag, 8. März
17 bis 18.15 Uhr: Kids Club International
18.30 bis 20.30 Uhr: TeenTreff
Freitag, 9. März
17 bis 18.30 Uhr: International Bible Study in Farsi
20 Uhr: Hauskreis I
Dienstag, 13. März
10 bis 11.30 Uhr: Frauen im Gespräch – Wir genießen es sehr, hier am 
Morgen miteinander Gemeinschaft zu haben. Wir tauschen uns in gemüt-
licher Runde aus und lesen in der Bibel. Uns ist es wichtig, einen offenen 
Kreis zu haben und würden uns deshalb freuen, wenn noch weitere Frau-
en zu uns stoßen – egal ob jung oder alt, mit oder ohne Kind. Wir sind eine 
bunt gemischte Truppe, die jede Frau gern willkommen heißt!
20 Uhr: Hauskreis II
Mittwoch, 14. März
19.30 bis 21.30 Uhr: Hauskreis III
Donnerstag, 15. März
17 bis 18.15 Uhr: Kids Club International
18.30 bis 20.30 Uhr: TeenTreff für Teens ab 12 Jahren
Die Hauskreise finden wöchentlich für unterschiedliche Altersgruppen 
an verschiedenen Orten in und um Bruchsal mit teilweise wechselnden 
Gastgebern statt. Wir wollen mit der Bibel in der Hand über Lebens- und 
Glaubensfragen nachdenken, unsere Gedanken dazu austauschen, Zeit 
haben zum Singen, Beten, Reden, zum Feiern und fröhlich, aber auch 
Raum geben für nachdenkliche Momente.
Alle übrigen Veranstaltungen finden in unseren Räumen in der Tal-
straße 6 statt – herzlich willkommen! Weitere Informationen erhalten Sie 
auch unter www.stadtmission.de.

Neuapostolische Kirche Bruchsal

Gottesdienste und weitere Veranstaltungen
Samstag, 10. März, 10 Uhr
Religions- und Konfirmandenunterricht. Ab 11.45 Uhr sind die Eltern 
und Seelsorger der diesjährigen Konfirmanden zur letzten Konfirman-
denstunde eingeladen.
Sonntag, 11. März, 9.30 Uhr
Gottesdienst unter dem Leitgedanken „Gottes Wort: Heil und Gericht”
Predigtgrundlage: Und kein Geschöpf ist vor ihm verborgen, sondern es 
ist alles bloß und aufgedeckt vor den Augen Gottes, dem wir Rechen-
schaft geben müssen. (Hebräer 4,13)
Parallel zum Gottesdienst findet die Sonntagsschule (6-10 Jahre) und 
die Sonntagsschule für Vorschulkinder (3-6 Jahre) statt.
Sonntag, 11. März, 17 Uhr
Impuls-Nachmittag – geistliche Impulse zum Thema Vertrauen – 
Gesang, Instrumente, Geschichten und Gedanken zum Thema Vertrau-
en – gestaltet von der Jugend des Kirchenbezirks Bruchsal
Dienstag, 13. März, 20 Uhr
Gemeinsame Chorprobe der Kirchenbezirke Bretten und Bruchsal
Mittwoch, 14. März, 20 Uhr
Gottesdienst mit Bezirksapostel Michael Ehrich in der Kirche Karlsruhe-
Mitte.
In Bruchsal findet an diesem Mittwoch kein Gottesdienst statt!
Zu allen Veranstaltungen sind sie herzlich willkommen.
Adresse: Friedhofstraße 68, 76646 Bruchsal / www.nak-bruchsal-
gemeinde.de
Impuls-Nachmittag „Vertrauen”
Am 11. März um 17 Uhr lädt die Jugend des 
Kirchenbezirks Bruchsal alle Interessierten zu 
einem Impuls-Nachmittag unter dem Thema 
Vertrauen ein. Geboten werden Gesang, Inst-
rumente, Geschichten und Gedanken rund um 
diesen schönen Begriff. Der Eintritt ist frei, die 
Dauer wird circa eine Stunde betragen. Mehr 
wird an dieser Stelle noch nicht verraten.
Anschließend besteht die Möglichkeit zur Begegnung und zum Aus-
tausch. Bei Getränken und Snacks sind alle herzlich eingeladen noch 
ein paar Augenblicke zusammenzubleiben.

Andere Glaubensgemeinschaften

Jehovas Zeugen in Bruchsal

Versammlung Bruchsal-Süd  
Wochenprogramm 
Freitag, 9. März, 19 Uhr, Unser Leben als Christ
Vortrag mit dem Thema: „Wer immer unter euch groß werden will, soll 
euer Diener sein“
Besprechung mit den Anwesenden: Geistige Schätze aus Matthäus 
20 bis 21
Bibellesung: Matthäus Kapitel 20 Verse 1 bis 19

Freitag, 9. März, 19.30 Uhr, Uns im Dienst verbessern
Erstes Gespräch (Video): Zeige und besprich das Video
Erster Rückbesuch: Situation: Gebrauche den Gesprächsvorschlag.
Bibelstudium: Mit dem Buch „Bewahrt euch in Gottes Liebe“ (Seite 36 
bis 37 Absatz 3 und 4)
Freitag, 9. März, 19.45 Uhr, Unser Leben als Christ
Besprechung mit den Anwesenden: Aktuelles aus dem aktuellen 
Arbeitsheft*
Besprechung mit den Ergebnisse unserer organisierten Tätigkeit aus 
dem aktuellen Arbeitsheft*
Versammlungsbibelstudium: Studiengrundlage ist das Buch „Jesus – 
der Weg, die Wahrheit, das Leben“* (Kapitel 11)
Sonntag, 11. März, 10 Uhr
Vortrag: Das wahre Harmagedon – warum und wann?
Besprechung des aktuellen Wachtturm-Studienartikels*: Das 
Gedächtnismahl und unsere Einheit
Dienstag, 13. März, 19 Uhr, Unser Leben als Christ
Vortrag mit dem Thema: „Befolge die zwei wichtigsten Gebote“
Besprechung mit den Anwesenden: Geistige Schätze aus Matthäus 
22 bis 23
Bibellesung: Matthäus Kapitel 22 Vers 1 bis 22
Dienstag, 13. März, 19.30 Uhr, Uns im Dienst verbessern
Erstes Gespräch: Situation: Einladungsaktion zum Gedächtnismahl
Erster Rückbesuch (Video): Zeige und besprich das Video
Bibelstudium: Mit Hilfe des Buchs „Was lehrt die Bibel wirklich?“ (Seite 
186 bis 187 Absätze 7 bis 9)
Dienstag, 13. März, 19.45 Uhr, Unser Leben als Christ
Besprechung mit den Anwesenden: „Die Liebe zu Gott und unseren 
Mitmenschen vertiefen: Wie?“ aus dem aktuellen Arbeitsheft*
Versammlungsbibelstudium: Studiengrundlage ist das Buch „Jesus – 
der Weg, die Wahrheit, das Leben“* (Kapitel 12)
*) kann über https://www.jw.org/de/ aus dem Internet heruntergeladen 
werden

Versammlung Bruchsal-Nord  
Wochenprogramm
Donnerstag, 8. März, 19 Uhr, Schätze aus Gottes Wort
Vortrag mit dem Thema: „Wer immer unter euch groß werden will, soll 
euer Diener sein“
Besprechung mit den Anwesenden: Geistige Schätze aus Matthäus 
20 bis 21
Bibellesung: Matthäus Kapitel 20 Verse 1 bis 19
Donnerstag, 8. März, 19.30 Uhr, Uns im Dienst verbessern
Erstes Gespräch (Video): Zeige und besprich das Video
Erster Rückbesuch: Situation: Gebrauche den Gesprächsvorschlag.
Bibelstudium: Mit dem Buch „Bewahrt euch in Gottes Liebe“ (Seite 36 
bis 37 Absatz 3 und 4)
Donnerstag, 8. März, 19.45 Uhr, Unser Leben als Christ
Besprechung mit den Anwesenden: Aktuelles aus dem aktuellen 
Arbeitsheft*
Besprechung mit den Ergebnisse unserer organisierten Tätigkeit aus 
dem aktuellen Arbeitsheft*
Versammlungsbibelstudium: Studiengrundlage ist das Buch „Jesus – 
der Weg, die Wahrheit, das Leben“* (Kapitel 11)
Sonntag, 11. März, 18 Uhr
Vortrag: Von welchem Nutzen es für Christen ist, sich von der Welt 
getrennt zu halten
Besprechung des aktuellen Wachtturm-Studienartikels*: Das 
Gedächtnismahl und unsere Einheit
*) kann über https://www.jw.org/de/ aus dem Internet heruntergeladen 
werden

Versammlung Bruchsal-Türkisch 
Wochenprogramm
Sonntag, 11. März, 12.30 Uhr
Vortrag: Sich stets bemühen, ehrlich zu sein
Besprechung des aktuellen Wachtturm-Studienartikels*: Das 
Gedächtnismahl und unsere Einheit
Mittwoch, 14. März, 19.30 Uhr, Schätze aus Gottes Wort
Vortrag mit dem Thema: „Befolge die zwei wichtigsten Gebote“
Besprechung mit den Anwesenden: Geistige Schätze aus Matthäus 
22 bis 23
Bibellesung: Matthäus Kapitel 22 Vers 1 bis 22
Mittwoch, 14. März, 19.55 Uhr, Uns im Dienst verbessern
Erstes Gespräch: Situation: Einladungsaktion zum Gedächtnismahl
Erster Rückbesuch (Video): Zeige und besprich das Video
Bibelstudium: Mit Hilfe des Buchs „Was lehrt die Bibel wirklich?“ (Seite 
186 bis 187 Absätze 7 bis 9)
Mittwoch, 14. März, 20.10 Uhr, Unser Leben als Christ
Besprechung mit den Anwesenden: „Die Liebe zu Gott und unseren 
Mitmenschen vertiefen: Wie?“ aus dem aktuellen Arbeitsheft*
Versammlungsbibelstudium: Studiengrundlage ist das Buch „Jesus – 
der Weg, die Wahrheit, das Leben“* (Kapitel 11)
*) kann über https://www.jw.org/de/ aus dem Internet heruntergeladen 
werden
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Kirche für Bruchsal

Alles Neu
Autos werden rostig, Holz wird 
morsch, straffe Haut wird faltig, ein 
gesunder Körper wird schwach, ein 
junger Mensch wird alt und am Ende 
vergeht alles einmal. Und spätestens 
hier kann auch der Liedtext „Wenn`s 
dir nicht gefällt – mach neu!” von Peter Fox nicht mehr helfen.
Nochmal neu anfagen? Das geht leider nicht immer, denn da war zu 
viel: Zu viel erlebt, zu viel Streit, zu viele hinterlassene Narben, zu viele 
Trennungen, zu viele Verletzungen und jetzt fehlt die Hoffnung auf einen 
echten Neuanfang. Zu viel, was da alles erneuert werden müsste.
In unserer neuen Serie reden wir dennoch um Erneuerung und über eine 
Wiederherstellung, die nur möglich ist, wenn einer, der mächtiger ist als 
wir, hier Worte des Lebens spricht. Er hat am Ende die Macht, alles – 
wirklich alles – tatsächlich neu zu machen: Der Gott der Bibel gibt uns 
dies Hoffnung1: „Denn siehte, ich schaffe einen neuen Himmel und eine 
neue Erde, sodass man an die früheren nicht mehr gedenkt und sie nicht 
mehr in den Sinn kommen werden...”” Jesaja 65,17
Januar: Alles neu durch Gottes Wort
Februar: Alles neu durch Gebet
März: 	 Alles neu durch Gemeinschaft
April: 	 Alles neu durch eine neue Erde
Sei dabei in unserer neuen Serie ab Januar 2018. Die jeweiligen Themen 
findest du auf unserer Homepage oder auf unserer Facebook-Seite.

Sonntag, 11. März 2018. Thema: „Wenn Gott nicht erhört.”
Ab 10 Uhr: Ist das Bistro geöffnet. 10.30 Uhr:Gottesdienst (mit Überset-
zung in Englisch – with translation in English)

KinderKirche
Palallel zum Gottesdienst findet jeden Sonntag KinderKirche für alle 4 
bis 12-Jährigen statt!

Kirche für Bruchsal – evangelische Freikirche,
Eisenbahnstr. 6, 76646 Bruchsal, www.kf-bruchsal.de.

Neuapostolische Kirche Heidelsheim

Gottesdienste und weitere Veranstaltungen
Samstag, 10. März, 10 Uhr
Religions- und Konfirmandenunterricht in der Kirche Bruchsal. Ab 11.45 
Uhr sind die Eltern und Seelsorger der diesjährigen Konfirmanden zur 
letzten Konfirmandenstunde eingeladen.
Sonntag, 11. März, 9.30 Uhr
Gottesdienst unter dem Leitgedanken „Gottes Wort: Heil und Gericht”
Predigtgrundlage: Und kein Geschöpf ist vor ihm verborgen, sondern es 
ist alles bloß und aufgedeckt vor den Augen Gottes, dem wir Rechen-
schaft geben müssen. (Hebräer 4,13)
Parallel zum Gottesdienst findet die Sonntagsschule (6-10 Jahre) und 
die Sonntagsschule für Vorschulkinder (3-6 Jahre) statt.
Sonntag, 11. März, 17 Uhr
Impuls-Nachmittag in der Kirche Bruchsal – geistliche Impulse zum 
Thema Vertrauen – Gesang, Instrumente, Geschichten und Gedanken 
zum Thema Vertrauen – gestaltet von der Jugend des Kirchenbezirks 
Bruchsal

Dienstag, 13. März, 20 Uhr
Gemeinsame Chorprobe der Kirchenbezirke Bretten und Bruchsal in der 
Kirche Bruchsal
Mittwoch, 14. März, 20 Uhr
Gottesdienst mit Bezirksapostel Michael Ehrich in der Kirche Karlsruhe-
Mitte. In Bruchsal-Heidelsheim findet an diesem Mittwoch kein Gottes-
dienst statt!
Zu allen Veranstaltungen sind sie herzlich willkommen.
Adresse: Hainbuchenweg 5, Bruchsal/www.nak-bruchsal-heidelsheim.de

Impuls-Nachmittag „Vertrauen”
Am 11. März um 17 Uhr lädt die Jugend des 
Kirchenbezirks Bruchsal alle Interessierten 
zu einem Impuls-Nachmittag unter dem 
Thema Vertrauen in die neuapostolische 
Kirche nach Bruchsal ein. Geboten wer-
den Gesang, Instrumente, Geschichten und 
Gedanken rund um diesen schönen Begriff. 
Der Eintritt ist frei, die Dauer wird circa eine 
Stunde betragen. Mehr wird an dieser Stelle noch nicht verraten.
Anschließend besteht die Möglichkeit zur Begegnung und zum Aus-
tausch. Bei Getränken und Snacks sind alle herzlich eingeladen noch 
ein paar Augenblicke zusammenzubleiben.

Aus den Kindergärten

MustertextKindergarten St. Josef

Fasching im Kinderhaus St. Josef in Bruchsal 2018

So bunt war es bei uns im Kinderhaus� Foto: Kinderhaus St. Josef

Auch dieses Jahr hat es das Kinderhaus St.Josef an Fasching krachen 
lassen.
Am schmutzigen Donnerstag kamen zwei Clowns (Josefine und Pep-
pino) zu Besuch und erfreuten alle Kinder. Am Freitag drauf sind die 
schönsten Narrenkostüme durch die Straßen am Kinderhaus vorbei-
gezogen. In musikalischer Begleitung der großartigen und bekannten 
„Brusl Schlabbedengla”.
Wir freuen uns schon auf das nächste Jahr mit Euch.
Das Kinderhaus Team St.Josef

AUS DER KERNSTADT UND DEN STADTTEILEN 
ZENTRUM · BÜCHENAU · HEIDELSHEIM · HELMSHEIM · OBERGROMBACH · UNTERGROMBACH

Kernstadt Bruchsal

Vereinsnachrichten

Ambulante Hospizgruppe Bruchsal 
und Umgebung

Leben dauert bis zum Schluss
Ehrenamtliche Begleitung für Schwerkranke am Lebensende. Informa-
tion und Anfrage unter Telefon: (07251) 320 40 10. „Eigen-Sinn finden“

Kreativangebot für trauernde Menschen: 
Durch kreativen Ausdruck innere 
schöpferische Kräfte entdecken.
Nächster Termin ist am Montag, 
12. März, von 17.30 bis 19 Uhr, in 
der Kaiserstraße 18, in Bruchsal.
Wir tragen eine Weisheit in uns, die 
uns leitet. Gerade nach dem Verlust 
eines lieben Menschen kann es uns 
schwer fallen an diese Anbindung 
zu knüpfen und eine Perspektive für 
ein Leben ohne diesen Menschen 
zu erkennen. Mit diesem Angebot 
wollen wir versuchen durch kreati-
ve Ausdrucksmöglichkeiten diesen 
Eigen-Sinn aufzuspüren. Dies kann passieren durch kreatives Schrei-
ben, Malen, mit Klängen, geführten Visualisierungen und vielem mehr. 
Bei den offenen Treffen wechselt der kreative Schwerpunkt.
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MustertextArbeiterwohlfahrt Bruchsal

AWO Elternschule Bruchsal  �
Themenabend für Eltern „Kindern Grenzen setzen – aber wie?”
Unter Leitung von Frauke Schüler Bredt. Es ist wichtig Kindern Gren-
zen klar zu machen, aber oftmals sind wir hilflos wie wir dies deutlich 
machen können und was wir tun sollen? Alltagstaugliche Ideen die 
umsetzbar sind und nützliche Infos werden an diesem Abend vorge-
stellt, damit Eltern sein wieder mehr Spaß macht!
Bruchsal, Familienzentrum, Tunnelsr. 27, Montag, 19. März, 19.30 Uhr 
(Kostenlose Veranstaltung) Anmeldung erforderlich: Familienzentrum, 
Telefon: (07251) 797878. www.awo-kurse-elternschule.de

MustertextAWO Zwergenstube

Arbeiterwohlfahrt 
Kreisverband Karlsruhe Land

Eine Taube für Damaskus – Bilder von Karam Abdullah
Ein Krieg, von dem man nur in 
der Zeitung liest, scheint fern, 
erscheint in der täglichen Wahr-
nehmung nur eine Randerschei-
nung darzustellen, eine Randno-
tiz, die man nach Sekunden wie-
der zu vergessen vermag. Doch 
er findet dennoch statt.
Seit über 1.660 Tagen befindet 
sich Jarmuk, rund 5 Meilen von 
Damaskus entfernt, im Belage-

rungszustand. Oder in anderen Zahlen ausgedrückt: Über 4 ½ Jahre. Über 
40.000 Stunden. Über 100.000 Palästinenser lebten vor Beginn des Syri-
schen Bürgerkriegs in dem knapp 2 Quadratkilometer großen Lager. Heute, 
7 Jahre danach, ist die Zahl der Verbliebenen unter 13.000 gesunken. Der 
Rest ist geflohen oder gestorben. Geblieben sind nur die, denen die Flucht 
nicht möglich war, alte Menschen, Frauen, Kinder. Die Bedingungen sind 
katastrophal, die Menschen sind gezwungen, unter unbeschreiblichen 
Hygienebedingungen zu leben und verunreinigtes Wasser zu trinken.
Seit 2012 ist das Lager Schauplatz von Kämpfen. Die Parteien wechsel-
ten dabei in der Zeit, der Krieg blieb. Die Syrische Opposition, die Syri-
sche Armee und ab 2015 der Islamische Staat. Am 25. Februar diesen 
Jahres erlies der UN-Sicherheitsrat eine Resolution für eine 30-tägige 
Waffenruhe in Syrien, in der alle Konfliktparteien aufgefordert wurden, 
die Belagerung dicht bevölkerte Gebiete wie Ost-Ghouta, Fua, Kefraja 
und eben Jarmuk sofort zu beenden.
Einer der Menschen, die aus Syrien fliehen mussten, ist Karam Abdul-
lah. Über die Türkei und den Balkan floh er nach Deutschland und lebt 
derzeit in Kraichtal-Oberöwisheim in einer Anschlussunterbringung. Seit 
Kindesbeinen malt er Bilder, auf der Flucht gar mit Hilfe eines Zeichen-
programms auf seinem Handy. So ist mit der Ausstellung „Eine Taube 
für Damaskus“ ein beeindruckendes Zeitzeugnis entstanden, das in nur 
40 Bildern die Geschichte eines Menschen zeigt, der Unbeschreibliches 
erlebt hat – es aber dennoch schafft, das Unbeschreibliche in Bildern 
darzustellen. Beginnend mit 3 Bildern von Jarmuk, vor, während und 
nach den Kämpfen, endend mit der Taube für Damaskus, die den 
sehnlichen Wunsch nach Frieden für seine Heimat und die ganze Welt 
ausdrückt. Neben der Reihe „Eine Taube für Damaskus“ sind auch neue 
Werke entstanden, die er seit seiner Zeit in Deutschland geschaffen hat 
und nun in den Räumen der Geschäftsstelle der AWO Karlsruhe- Land 
besichtigt werden können.
Eine Besichtigung ist Montags bis Freitags von 8 bis 16 Uhr mög-
lich. Nähere Informationen bekommen Sie am Empfang.

EineWelt-Partnerschaft Bruchsal

Zwischen Eisbärfleisch und Hirsebrei – 

Schulklassen erkunden Ernährung weltweit

Im Bruchstelle Rathaus� Foto: EineWelt-Partnerschaft

Die Fotoausstellung „Was isst die Welt?” im Rathaus wurde im Februar 
2018 von mehreren Bruchsaler Schulen besucht. Das Kulturamt hatte 
in Kooperation mit dem Weltladen Bruchsal und dem Lokalen Agenda-
Büro ein Wissensquiz ermöglicht, das die Schülerinnen und Schüler 
quer durch das Thema „Ernährung” zu Diskussionen anregte. Zum 
einen konnte anhand der Ausstellungsinformationen z.B. „versteckter 
Hunger” aufgedeckt werden, zum anderen wurde erörtert, warum 
manche Familien in anderen Ländern kaum Möglichkeiten haben, 
sich mit frischen Produkten zu ernähren. Im Sitzungssal schloss sich 
nach der Ralley durch den Rathausflur mit den Fragebögen ein reger 
Austausch in den Schülergruppen an, bei dem es um z.B. Erfahrungen 
des Schlachtens von Tieren oder die Erntzeit von z.B. Kirschen bis 
hin zu wöchentlichen Kosten für Ernährung einer Familie ging. Weitere 
Angebote von EineWelt-Partnerschaft Bruchsal e.V. für Schulgruppen 
finden Sie auf der homepage des Weltladens Bruchsal www.weltladen-
bruchsal.de

MustertextFörderverein des 
Deutschen Musikautomatenmuseums

Der „hinterlistige Hebel“

Harald Schwiers liest beliebte und unbekannte Geschichten von 
Johann Peter Hebel / Nur regulärer Schlosseintritt

Harald Schwiers liest am 8. April aus 
Werken von Johann Peter Hebel.
� Foto: Förderverein DMM

Johann Peter Hebel, Pionier der 
alemannischen Mundartliteratur 
und Autor zahlreicher, auf Hoch-
deutsch verfasster Kalenderge-
schichten: Bis heute zählt er 
durch seine zumeist im „Rhein-
ländischen Hausfreund“ erschie-
nenen Kurzerzählungen zu den 
bekanntesten badischen Schrift-
stellern, Hermann Hesse hat ihn 
gar den „größten deutschen 
Erzähler“ genannt.

Man könnte nun glauben, Hebels 
Texte seien alle landauf, landab 

bestens bekannt. Aber: Dem ist so nicht. Viele Geschichten Hebels sind 
seinerzeit der Zensur zum Opfer gefallen. Hebel hat dazu nichts gesagt, 
sich aber seinen Teil gedacht und vor allem: Er hat die Redaktion des 
„Hausfreundes“ eingestellt.

Am Sonntag, 8. April um 11 Uhr ist nun auch diese „hinterlistige“ Seite 
von Hebels literarischem Schaffen im Rahmen der monatlichen Stamm-
tische des Fördervereins Deutsches Musikautomaten-Museum (DMM) 
zu erleben. Harald Schwiers, bekennender Badener und Hebelianer 
– zudem Schüler des Hebel-Herausgebers Jan Knopf – und in Bruch-
sal bestens bekannt, hat das Programm speziell für diesen Vormittag 
amüsant und launig aus beliebten, aber auch unbekannten Geschichten 
und Anekdoten Hebels zusammengestellt. Eingeladen in die Historische 
Wirtschaft im 2. Obergeschoss des Bruchsaler Barockschlosses sind 
neben den Mitgliedern, die freien Eintritt erhalten, auch interessierte 
Gäste. Für Nicht-Mitglieder wird der reguläre Schlosseintritt in Höhe von 
8 Euro erhoben, die Veranstaltung selbst ist unentgeltlich.
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Förderverein für das evangelische Waisenhaus 
in Madina/Sierra Leona e.V.

Einladung zur Generalversammlung am Freitag, 6. April
Sehr geehrte Mitglieder des Fördervereins,
hiermit lade ich Sie, gemäß Satzung, zur diesjährigen Mitgliederver-
sammlung in den Nebenraum der Clubgaststätte FC Germania Unter-
grombach, Wendelinusstraße 1 in 76646 Bruchsal, ein.
Beginn ist um 18.30 Uhr. Anträge auf Ergänzung der Tagesordnung 
sind mindestens zwei Wochen vor der Versammlung beim Vorsitzenden 
einzureichen. Kontaktmöglichkeiten unter www.mech-orphanage.com
Tagesordnung:
TOP 1:	 Begrüßung und Bericht Vorsitzender Deutschland
TOP 2:	 Bericht Vorsitzender Sierra Leone
TOP 3:	 Bericht des Schatzmeisters
TOP 4:	 Bericht Kassenprüfer
TOP 5:	 Aussprache zu den Berichten
TOP 6:	 Entlastung der Vorstandschaft
TOP 7:	 Verschiedenes
Wir freuen uns über zahlreiche Teilnahme. Die Vorstandschaft

Fördergemeinschaft Pestalozzischule Bruchsal e.V.

Inklusion – Chancen und Aufgaben in der Praxis
Die Vereinten Nationen haben 2006 die Behindertenrechtskonvention 
verabschiedet. Die Bundesrepublik Deutschland hat sich zu dieser 
Konvention bekannt und sich mit ihrer Unterzeichnung dazu verpflichtet, 
sie umzusetzen.
Mit der Umsetzung ist die Verpflichtung verbunden, ein inklusives 
Schulsystem zu schaffen. In Baden-Württemberg wurden durch die 
Schulgesetzänderung von 2015 die rechtlichen Rahmenbedingungen 
hierfür festgelegt. Jede Schülerin, jeder Schüler soll unter Berücksich-
tigung der individuellen Ausgangslage in der sprachlichen, körperli-
chen, sozialen, emotionalen und kognitiven Entwicklung angemessen 
gefördert werden. Wie kann dies im gemeinsamen Unterricht gelingen? 
Clemens Hillenbrand zeigt uns in seinem Vortrag die Gelingensfaktoren 
für guten inklusiven Unterricht auf.
Für ihn bedeutet Inklusion: „Wir sind alle verschieden und lernen zusam-
men.“

Prof. Dr. Clemens Hillenbrand
Hillenbrand studierte in Hannover, Würzburg und Basel (Schweiz) Son-
derpädagogik und war als Sonderschullehrer tätig. 1993 promovierte 
er an der Universität Würzburg. An der Universität Oldenburg erforscht 
er die Wirkung von Schulleiterqualifikationen und Lehrerfortbildungen 
zur Inklusion in Niedersachsen. Zu Hillenbrands weiteren Forschungs-
schwerpunkten gehören die Entwicklung und Evaluation evidenzbasier-
ter Prävention und Intervention in 
der Lernhilfe sowie bei Verhalten-
sauffälligkeiten.
Literatur
Clemens Hillenbrand, Einfüh-
rung in die Pädagogik bei Ver-
haltensstörungen
UTB, September 2008
Clemens Hillenbrand, Didaktik 
bei Unterrichts- und Verhal-
tensstörungen
UTB, März 2011
Clemens Hillenbrand und ande-
re, Lubo aus dem All – 1. und 2. 
Klasse und Vorschulalter
Programme zur Förderung sozial 
emotionaler Kompetenzen
Verlag Reinhardt Ernst, Mai 2015 
bzw. Dezember 2016
Clemens Hillenbrand, För-
derung bei Aggression und 
Gewalt
Demnächst bei Kohlhammer

 

Grusswort:  
Frau Oberbürgermeisterin  
Cornelia Petzold-Schick 

 
  Wir laden Sie zu unserem 16. Vortragsabend ein: 
 
 

Inklusion 
Chancen und Aufgaben in der Praxis 

 
 

Prof. Dr. Clemens Hillenbrand 
Oldenburg 

 
Dienstag, 13. März 2018 

20:00 Uhr 
Bürgerzentrum Bruchsal 
Unkostenbeitrag: 6 Euro 

 
Vorverkauf:  

Pestalozzischule , Buchhandlung Braunbarth  
Verbindliche Kartenvorbestellungen: 
info@pestalozzischule-bruchsal.de 

 

Förderverein Stadtbibliothek

Herzliche Einladung zum ersten Bücherflohmarkt im Jahr 2018!
Auch in diesem Jahr finden die 
beliebten Bücherflohmärkte des 
Fördervereins statt. Am 17. März 
heißt es in neu gespendeten bzw. 
neu aussortierten Büchern zu 
schmökern und sie dann auch 
mit nach Hause zu nehmen. Sie 
finden in den Regalen Reisefüh-
rer für Ihr diesjähriges Urlaubs-
ziel, Romane, Krimis, Fantasy 
und Kinderbücher.
Regina Riegger-Trenkle und Man-
fred Köstel freuen sich, Sie im 
Keller der Stadtbibliothek von 
9.30 bis 13 Uhr begrüßen zu dür-
fen.

Freundeskreis JKG Bruchsal

Ein Ritter im Irrgarten der Liebe
Lyrik und Zeitgeschichte im 
Werk Ulrichs von Liechtenstein 
(ca. 1200 – 1275 n.Chr.)
Zum Vortrag von Herrn Prof. em. 
Dr. Winfried Freyam Dienstag, 
13. März 2018 19.30 Uhr im 
Musiksaal des JKGs, sind alle 
Mitglieder des Freundeskreises, 
die Kursstufe, Lehrerinnen und 
Lehrer sowie alle Geschichts-
interessierte, besonders auch 
Weggefährten und Freunde des 
Referenten, herzlich eingeladen.

Quelle:wiki.commons

MustertextHeimatverein Kraichgau

Kraichgau-Bibliothek wieder geöffnet
Am Samstag, 10. März 2018, besteht für Interessierte und Mitglieder 
des Heimatvereins nach der Winterpause erneut die Gelegenheit, sich 
in der im Schloss Gochsheim untergebrachten Kraichgau-Bibliothek 
von 9 bis 13 Uhr umfassend über den Kraichgau, seine Geschichte, 
seine Kultur und seine Bewohner zu informieren oder die Anregungen 
aus Exkursionen zu vertiefen bzw. sich darauf vorzubereiten. Nicht zu 
vergessen auch unser „Bücherflohmarkt“ für heimatkundliche Literatur, 
die im Buchhandel meist bereits nicht mehr erhältlich ist.
In der Kraichgau-Bibliothek ist fast die komplette Literatur zum Kraich-
gau verfügbar, also Ortschroniken, Ortssippenbücher und Bildbände. 
Vor über 25 Jahren hat der Heimatverein Kraichgau aus kleinen Anfän-
gen heraus diese Bibliothek eingerichtet, die heute nicht nur für die Ver-
einsmitglieder, sondern auch für viele Familienforscher, Lehrer, Schüler 
und Studenten zu einer unentbehrlichen Einrichtung bei der Suche nach 
Büchern ist, die längst nicht mehr im Buchhandel erhältlich sind.
Die kompakte Anordnung und übersichtliche Gliederung der Bibliothek 
erleichtert die Suche. Aber auch die fachkundige Bibliotheksbetreuerin hilft 
gerne weiter. Da es sich um eine Präsenzbibliothek handelt, ist eine Ausleihe 
nicht möglich. Kopien können zum Selbstkostenpreis angefertigt werden.
Die nächsten Öffnungstermine sind am 24. März, 14. und 28. April, 12. 
und 26. Mai, 9. und 23. Juni sowie 14. Juli.
Adresse: Kraichgau-Bibliothek im Graf-Eberstein-Schloss in Gochs-
heim, Hauptstr. 89, 76703 Kraichtal-Gochsheim.
Die Öffnungstermine finden sich auch im Internet unter www.heimatver-
ein-kraichgau.de. Dort finden Sie auch einen Link zum Verzeichnis der 
in der Kraichgau-Bibliothek vorhandenen Ortssippenbücher.

AMTSBLATT JETZT ONLINE

www.bruchsal.de/amtsblatt
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MustertextKneipp Verein Bruchsal

Einladung zum Busausflug nach Idar-Oberstein
Samstag, 28. April 2018, Abfahrt 7 Uhr Sporthalle Bruchsal, Fahrt über 
Germersheim, Neustadt, Kaiserslautern nach Idar-Oberstein. Fahrtzeit 
ca. drei Stunden.
Vormittags Besuch der Historischen Weiherschleife, Mittagspause im 
Diamant-Hotel, nachmittags Mineralienmuseum mit Führung.
Alternativ Stadtrundgang in Eigenregie, Rückfahrt 17 Uhr Treffpunkt am 
Bus zur Heimreise
Anmeldung: Eckehard Mevius Tel. 07251/2375 oder Kneipp-Verein 
Email: kneippvereinbr@arcor.de
Kosten: Mitglieder € 35,00, Nichtmitglieder € 40,00
Konto Volksbank DE 87 6639 1200 0049 0101 09
Betreff: Busausflug Idar-Oberstein
Anmeldung für Mitglieder bei der Jahreshauptversammlung möglich 
oder bis spätestens 21.4.2018 – vorbehaltlich der Bestätigung. Ausführ-
liche Information unter www.kneipp-verein-bruchsal.de
Gäste sind herzlich willkommen! Jeder ist für sich selbst verantwortlich. 
MM

MustertextKonvoi der Hoffnung e.V. Ortsgruppe Bruchsal

Große Sachspendensammlung für bedürftige Menschen
Am Samstag, 24. März von 8-12 Uhr in Oberhausen, Weiherweg 22. 
„Wir bitten um gute, gebrauchs-
fähige Sachspenden, die wir 
direkt an Bedürftige verteilen! 
Z.B. gute Fahrräder, Werkzeuge, 
Gartengeräte, Kinderwagen jeder 
Art, Küchengeräte, Waschma-
schinen, Kühl-/Gefrierschränke 
(nicht älter als 10 Jahre), gute, 
massive Kleinmöbel (bis 1m Sei-
tenlänge), Einzel- und Kinderbet-
ten, schmale Kleiderschränke, 
Tisch-Nähmaschinen, Nähsa-
chen und Stoffe, Wolle, Schreib- 
und Schulsachen, Musikinstru-
mente, kleine Legos, kleine 
Plüschtiere, haltbare Lebensmittel, Toilettenartikel, Windeln, Brillen, 
Hörgeräte, kleine Holz-/Kohle-Öfen.
Möglichst in Bananenkartons: Gewaschene/gereinigte Kleidung für 
Jung und Alt, Bettwäsche, gute Schuhe.
Außerdem bitten wir um Geldspenden zur Deckung der Frachtkosten 
und für unsere Hilfsaktionen in Afrika, aber auch für unsere Behinder-
tenhilfe in Entwicklungsländern wofür wir dringend auch gebrauchte 
Rollstühle benötigen!
Nun planen wir den Bau und Betrieb eines Krankenhauses in Burkina 
Faso. Dazu will unser Entwicklungshilfeministerium (BMZ) 75% der 
Baukosten beisteuern. Die restlichen 25 Prozent müssen wir aus Spen-
den bestreiten. Für den Betrieb des Krankenhauses soll das Gesund-
heitsministerium Burkina Faso mit uns die Trägerschaft übernehmen 
und Ärzte und Pfleger/innen entsenden. Für Ihre finanzielle Unterstüt-
zung herzlichen Dank im Voraus!
Spendenkonten: �Volksbank: DE08 66391600 0010626200,  

Sparkasse: DE86 66050101 0203155809.
Nennen Sie uns in der Überweisung bitte Ihren Verwendungswunsch 
(Burkina Faso, Burundi, Togo, Uganda, Behindertenhilfe, Lepra, Osteu-
ropa, Reg.Sozialhilfe) und Ihre volle Adresse für die Spendenquittung! 
Herzlichen Dank!
Manfred Rölleke und Team,
Telefon: (07254) 779770, E-Mail: roelleke@konvoi-der-hoffnung.de;
www.konvoi-der-hoffnung.de

Kreisjugendring

Kreisjugendring-Aktionstage Natur und Umwelt vom 16,-28. März
Vom 16. – 28. März finden unsere Aktionstage Natur 
und Umwelt mit insgesamt 27 einzelnen Mitmach-
Aktionen für Kinder, Jugendliche und Familien statt. 
Wir freuen uns sehr, dass viele Organisationen und 
Vereine im ganzen Landkreis mitmachen!
Durch die Aktionen in der Natur können Kinder und 
Jugendliche ein Bewusstsein für die Verletzlichkeit 
und Gefährdung unserer Umwelt entwickeln. Es geht 
dabei um bewusstes Konsumverhalten und um Nach-
haltigkeit, aber auch um Draußensein, um ein Sichaus-
probieren und um Spaß haben.
Die Aktionen im Einzelnen: Jugendgottesdienst, Erste-
Hilfe-OutdoorKurs, Umweltdetektive, Kinofilm, Wal-
derlebnispfad, Vogelgesänge, Osterfeuer, Kochen am Lagerfeuer, Kräu-
tergarten, Kleidertauschparty, Laubsägenworkshop, Naturspürnasen, 

Mangels öff. Nahverkehr dienen 
Fahrräder in Osteuropa der Exis-
tenzsicherung�
� Foto: Konvoi der Hoffnung 

Lehmofenbau, Planspiel gutes Essen, Insektenhotels bauen, Workshop 
Energiewende, Schnitzwerkstatt, Blühende Gärten, Waldentdeckertag, 
Feuerworkshop, E-CarSharing.Alle ausführlichen Infos finden sich unter 
www.kjr-ka.de
Besonders hinweisen möchten wir auf unsere größeren Veranstaltun-
gen: die KJR-Vollversammlung mit MdL Franz Untersteller am 20.3. um 
19 Uhr in KA-Hagsfeld, den Kinofilm „Unsere Erde 2“ am 17.3. um 19 
Uhr im Cineplex Bruchsal, den Vortrag Wege zu blühenden Gärten und 
blühender Landschaft – Lebensgrundlage für Pflanze, Tier und Mensch 
am 26.3. um 19 Uhr in Bruchsal und die Ausstellung E-Carsharing mit 
Probefahren am 27.3. von 16.30-18.30 Uhr in Bruchsal.
Interessierte Menschen melden sich direkt beim jeweiligen Anbieter 
einer Aktion an. Rechtzeitige Anmeldung ist dringend erforderlich, denn 
meistens ist die Platzzahl begrenzt.

Lions-Club Bruchsal-Schloss

Giovanni Francesco Marchini – Preis
Lions-Club Bruchsal-Schloss stiftet neues Graduierten-Stipendium

Jury und Preisträgerin: Rektor Prof. 
Zielinski,Frau Prof Dorn, Preisträ-
gerin Sophie Lichtenberg, Heinz 
Hüttner, Vize-Präsident Lions Club 
Günter Wagner, Dr. Colin Becker
� Foto: Lions-Club

Unter dem Motto „Hochbega-
bung trifft Bildungsbenachteili-
gung“ stiftet der Lions-Club 
Bruchsal-Schloss zum ersten Mal 
den Giovanni Francesco Marchini 
– Preis, der an graduierte Studen-
ten der Staatlichen Hochschule 
für Gestaltung (HfG) Karlsruhe 
vergeben wird. Dieser Preis 
besteht aus einem 12-monatigem 
Arbeitsstipendium und einer Ein-
zelausstellung im Kunstverein 
„Das Damianstor“ Bruchsal, 
gekoppelt an ein Kunstprojekt mit 
Schülern der Bruchsaler Pesta-
lozzischule, das der Stipendiat 
selbst entwickelt und mit den 
Kindern umsetzt. Benannt ist der 
Preis nach dem Barockmaler 
Giovanni Francesco Marchini, der 

die im zweiten Weltkrieg zerstörten Fresken in der Hofkirche sowie die 
Fassadenmalerei an der Gartenseite des Bruchsaler Schlosses schuf.
Ziele der Lions-Clubs in Deutschland sind Kinder- und Jugendpro-
gramme sowie die Förderung der bürgerlichen, kulturellen und sozialen 
Entwicklung der Gesellschaft. In diesem Zusammenhang steht der 
Giovanni Francesco Marchini – Preis: Schüler der Bruchsaler Pesta-
lozzischule werden gefördert und gleichzeitig werden gesellschaftlich 
relevante Themen erörtert und gestaltet. Die künstlerische Arbeit des 
Stipendiaten ist dabei das Zentrum, von dem sowohl kulturelle als auch 
pädagogische Impulse ausgehen.
Die aus Vertretern der HfG und des Lions-Clubs zusammengesetzte Jury 
hat den mit 4000 € dotierten Giovanni Francesco Marchini – Preis 2018 
der Künstlerin und Szenographin Sophie Lichtenberg zugesprochen.
Sophie Lichtenberg, geboren 1989 in Hamburg, studierte von 2010 bis 
2017 an der Staatlichen Hochschule für Gestaltung Karlsruhe Szeno-
graphie, Ausstellungsdesign, kuratorische Praxis, Medienkunst und 
Kunstwissenschaft. Sie arbeitet als freie Künstlerin und Szenographin 
und ist Teil des Künstlerkollektivs Theater Performance Kunst RAMPIG.
Für ihre Diplomarbeit realisierte sie die Rauminstallation „Preenacting 
Reenactments“.Die Künstlerin begleitete ein von der Bundeswehr aus-
gerichtetes Training, das Pressevertreter auf die Arbeit in Krisengebie-
ten vorbereiten soll. Dabei simulieren Soldaten interaktive Kriegs- und 
Krisenszenarien. Die Bundeswehr setzt damit auf Wissensgenerierung 
durch Erfahrung, eine Tendenz, die aktuell auch in Bildender und Dar-
stellender Kunst vermehrt zu beobachten ist.

Männergesangverein Cäcilia Bruchsal

Jahreshauptversammlung des MGV „Cäcilia“
Die JHV findet am Freitag, 16. März 2018 um 19 Uhr, im Gesangslokal 
„Graf Kuno“ in Bruchsal, Württemberger Str. 97, statt.

Als Tagesordnung ist vorgesehen:
  1. Begrüßung und Eröffnung durch den 1. Vorsitzenden
  2. Feststellung der Tagesordnung
  3. Gedenken an die verstorbenen Mitglieder
  4. �Ehrungen von Sängern für fleißigen Probenbesuch und die Teilnah-

me an Chorauftritten
  5. Ansprache und Bericht des 1. Vorsitzenden
  6. Bericht des Schriftführers
  7. Bericht des Kassenverwalters
  8. Bericht der Kassenprüfer
  9. Aussprache zu den Berichten (Nrn. 5 bis 8)
10. Abstimmung über die Entlastung der Vorstandschaft
11. Neuwahlen gemäß § 5 der Vereinssatzung
12. Behandlung und Beschlussfassung über Anträge
13. Verschiedenes
14. Schlusswort des Versammlungsleiters
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Dazu werden alle Mitglieder sehr herzlich eingeladen.
Auf die satzungsgemäß ergangene Einladung auf Seite 4 des Vereinsor-
gans „Der Cäcilianer“, Nr. 90 – Ausgabe Februar 2018, wird besonders 
hingewiesen.
Wolfgang Kessler, 1. Vorsitzender

Naturfreunde Bruchsal

Motorsägenlehrgänge bei den Naturfreunden Bruchsal
im März 2018
Für private Brennholzaufbereiter bieten die Naturfreunde Bruchsal im 
März wieder Motorsägenlehrgänge nach der DGUV Information 214-059 
Modul A an. Der theoretische Teil findet Freitags von 17 bis 22 Uhr im 
Naturfreundehaus Bruchsal statt, der praktischen Teil dann Samstags 
von 8 bis 16 Uhr auf einer Übungsfläche in der Nähe von Bruchsal. Der 
nächste Termin in Bruchsal am 16. und 17. März.
Anmeldung für die Lehrgänge unter Angabe des Namens, der Adresse 
und des Geburtsdatum schriftlich bei den Naturfreunden Bruchsal unter 
info@naturfreunde-bruchsal.de oder norbert.zoz@web.de
Informationen unter der Telefon: (0171) 2759194 bei Norbert Zoz

Aktionstage Natur und Umwelt des Kreisjugendringes Karlsruhe

Umweltdetektive unterwegs� Foto: Naturfreunde Bruchsal

Umweltdetektive – für Kinder von 5 – 10 Jahren, 17. März, 14 – 17 Uhr. 
Wir erforschen und erkunden gemeinsam das angrenzende Waldgebiet 
und bauen uns ein gemütliches Lager. Nach einem gemeinsamen Ves-
per gehen wir zusammen auf Spurensuche und erleben spielerisch die 
heimische Tier- und Pflanzenwelt. Kommt bitte in wetterfester Kleidung 
und bringt ein kleines Vesper und Getränk mit!
Die Teilnahme ist kostenfrei.
Anmeldung beim Veranstalter: 
Naturfreunde Bruchsal, Peter Kneller, Telefon: (0151) 701 73 301, 
p.kneller@gmx.de
Anmeldeschluss: Donnerstag, 15. März, Ort: Bruchsaler Naturfreunde-
haus, Karlsruher Straße 215.

Mundart bei den Naturfreunden Bruchsal
„Naturfreundegschichtlen und Annere” – Mundart mit Volker Ebendt 
am 14. März ab 19 Uhr im Großen Seminarraum im Naturfreundehaus 
Bruchsal Karlsruherstr. 215. 
Der Eintritt ist frei.

MustertextObst-, Wein- und Gartenbauverein
(OWG) e.V. Bruchsal 1891

Vielfalt der Beeren im Hausgarten
Der Obst-, Wein- und Gartenbauverein Bruchsal bietet am Donnerstag, 
15. März einen Vortrag an über das Thema: „Vielfalt der Beeren im 
Hausgarten”.
Es beginnt um 19 Uhr im Gasthaus „St. Florian „ in der Engelsgasse 
in Bruchsal. Referent ist Reinhold Karch. Er wird über die erforderliche 
Düngung, den Pflanzenschutz, über Nützlinge und Schädlinge, Pflege 
und den erforderlichen Schnitt informieren.
Die Veranstaltung ist kostenlos. Interessierte Gäste sind herzlich will-
kommen. Anmeldung bis 12. März 2018 bei Bernhard Grundel, Telefon: 
(07251) 12555.

MustertextOdenwaldklub Bruchsal

Jahreshauptversammlung des Odenwaldklub Bruchsal e.V.
Der Odenwaldklub Bruchsal e.V. lädt am Samstag, 
10. März, um 13 Uhr seine Mitglieder ein zur 107. 
Jahreshauptversammlung mit Wanderehrungen und 
freut sich über eine rege Teilnahme.
Ort: �OWK-Hütte 

Näherweg 100 
76646 Bruchsal

Pugilist Boxing Gym e.V.

Schulprobleme? Trainiere und lerne im Pugilist

Academy� Foto: Pugilist Boxing Gym

Nutze die Vorteile der Pugilist Academy! Drei mal die Woche steht unser 
kompetentes und flexibles Lehrerteam für Hausaufgabenbetreuung, 
gezieltes Lernen auf Klausuren und Prüfungen zur Verfügung. Unter-
stützung der Academy Pugilisten bei Bewerbungen und Gesprächen 
in Schulen. Arbeit mit aktuellen, altersspezifischen Lernmaterialien. 
Einfach und ohne Risiko Mitglied im Pugilist werden, Sport treiben und 
schon steht auch Dir die Academy kostenlos offen! Unsere Konditionen: 
Beitrag ab 15 Euro im Monat – keine Aufnahmegebühr – keine Vertrags-
laufzeit.Infos unter: Pugilist Boxing Gym e. V., Schwetzinger Str. 60, 
76646 Bruchsal, Telefon: (07251) 934988 oder www.pugilist.de

Skiclub Bruchsal

Der Ski-Club Bruchsal fährt nach Davos
Der Saisonabschluss des Skiclub Bruchsal bildet wieder unsere kom-
fortable Ausfahrt für Familien, Paare und Singles von 2. – 7. April nach 
Davos. Im 3-Sterne Sporthotel Cresta mit Wellnessbereich mit Pool 
und Sauna sowie Halbpension mit Abendmenü bleiben keine Wünsche 
offen. Auch Alleinreisende sind herzlich willkommen und sind durch 
gemeinsames Skilaufen und abendliche gesellige Runden schnell inte-
griert.
Das ortskundige Skilehrerteam führt die Teilnehmer durch fünf weitläufi-
ge Skigebiete rings um die Schweizer Bergstadt Davos. 80% der Skipis-
ten liegen über 2000m und bieten dadurch absolute Schneesicherheit. 
Aber Pulverschnee bzw. Firnabfahrten sind in Davos sowieso in dieser 
Jahreszeit keine Seltenheit. 305 km Skipisten in allen Schwierigkeits-
graden und 55 Transportanlagen warten auf die Mitglieder und Freunde 
des Skiclub Bruchsal.
Abendliche Geselligkeit steht beim Skiclub immer schon hoch im Kurs. 
Aber in Davos kann man sich auch sehr gut zurückziehen, in der Sauna 
die Seele baumeln lassen oder sogar einen Stadtbummel machen.
Info und Anmeldung über www.ski-club-bruchsal.de oder direkt bei 
Kursleiterin Gudrun Meier-Lange Tel/Fax 0041-44-8620831 oder info@
meier-lange.ch.

SV 62 Bruchsal

Schlachtfest beim SV 62 Bruchsal
Am Samstag, 10. März hat der Förderverein des SV 62 sein traditionel-
les Schlachtfest beim SV Clubhaus.
Verkauf ab 10.30 Uhr von Darm und Dosenwurst.
Ab 11.30 Uhr Bewirtung in beheitzen Zelt. Auf Ihr Kommen freut sich 
der Förderverein SV 62.

Tischtennis �
Herren 2 mit Punktegewinn gegen Tabellenführer
Vergangenen Freitag empfing unsere Zweite mit dem TTF Ruit den 
Tabellenführer der Kreisliga B. Die Aufgabe an diesem Abend war also 
alles andere als einfach.
In den Eingangsdoppeln ging es aber gleich gut los. Sowohl Udo Pflaum 
/ Reiner Balduf als auch Thomas Zeh / Alexander Riffel konnten ihr Dop-
pel gewinnen. In den ersten Einzeln konnten dann mit den Siegen von 
Udo Pflaum und Reiner Balduf lediglich zwei der sechs Einzel gewonnen 
werden. Das bedeutete einen knappen 4:5-Rückstand vor dem zweiten 
Einzeldurchgang.
In diesem wiederum lief es genau umgekehrt. Nun gewann unsere 
Männer vier der sechs Einzel. Und zwar konnten Udo Pflaum, Dan Dutu, 
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Thomas Zeh und Alexander Riffel ihre Begegnungen für sich entschei-
den. Vor dem alles entscheidenden Abschlussdoppel stand es somit 
8:7 für uns. Dieses war nicht nur das letzte Spiel des Abends sondern 
auch das, das am meisten umkämpft war. In fünf Sätzen, und damit dem 
einzigen Fünfsatzspiel des Abends, behielten die Gäste aus Ruit leider 
die Oberhand. Der Überraschungssieg blieb damit aus aber zumindest 
ein Punkt konnte man dem Tabellenführer abtrotzen.

Vorschau
Freitag, 9. März
18 Uhr: TTF Ruit – Jugend
20.15 Uhr: Herren 2 – TV Helmsheim 3
Samstag, 10. März
14 Uhr: TV Oberhausen 3 – Herren 5
Montag, 12. März
18.15 Uhr: TTC Oberacker 2 – Jugend
Freitag, 16. März
20 Uhr: TTC Flehingen 2 – Herren 4

Taekwondo Zentrum Bruchsal

Winter – Trainingszeiten
Montag	 17 – 18 Uhr	 Käthe Kollwitz Sporthalle
Mittwoch	17 – 19 Uhr	 Käthe Kollwitz Sporthalle
Freitag	 18 – 19.30 Uhr	 Turnhalle Schönborngymnasium

Bei Fragen bitte an Herrn Zululis wenden: (0176) 71713320

Tageselternverein Bruchsal und Karlsruhe-Nord

Infoveranstaltung am 14. März von 9.30 – 11 Uhr
Im Haus der Begegnung in Bruchsal; 
„Kinderbetreuerin im Haushalt der 
Eltern – Eine Option für mich!” Frau M. 
ist bereits seit sieben Jahren in der Kin-
dertagespflege tätig. Als Kinderbetreuerin 
ist sie im Haushalt der Eltern auf Minijob-
basis eingestellt. Die flexiblen Betreuungs-
formen der Kindertagespflege und den 
Vorteil der Anstellung im Haushalt schätzt 
sie sehr. Den Eltern die Möglichkeit geben 
Familie und Beruf zu vereinbaren und 
gleichzeitig als Entlastung für die Familie 
zu dienen waren die Gründe für Frau M. 
die Qualifizierung zur Tagespflegeperson 
zu absolvieren. Ein neuer Qualifizierungs-
kurs startet im Juni 2018!
Rufen Sie uns an und fragen Sie nach!
Ihr Ansprechpartner für Fragen bzgl. Kin-
dertagespflege und Tageseltern in der Gemeinde ist Frau Herbrik
Bruchsal Stadt und Stadtteile, Telefon: (0 72 51) 98 19 87 80 3, 
s.herbrik@tev-bruchsal.de
Weitere Gesprächstermine können nach Vereinbarung gerne auch zu 
anderen Zeiten angeboten werden.

TSG Bruchsal

Basketball  
U10-Basketball-Turnier in Bruchsal

Siegerehrung des U10-Turniers� Foto: TSG

Wieder einmal ein großer Erfolg war das U10-Turnier der TSG-Basket-
baller. Neun Mannschaften mit insgesamt 63 Spielerinnen und Spielern 
der Jahrgänge 2008 und jünger gingen an den Start. In der Sporthalle 
des Gewerblichen Bildungszentrums wurde gleichzeitig auf drei Feldern 
gespielt. Entsprechend viel los war in der Halle und die Stimmung war 
durchweg positiv und entspannt. In vielen Spielen kam richtig Spannung 

� Quelle: TEV

auf, da die Mannschaften dieses Mal leistungsmäßig dichter beiein-
ander lagen. Auch, wenn es letztendlich nicht um die Platzierungen 
ging, freuten sich die Bruchsaler Jungs über einen vierten Platz. Die 
Basketball-Mädchen waren mit zwei Mannschaften angetreten, wobei 
die erste Mannschaft den siebten und die zweite Mannschaft den neun-
ten Platz belegte. Organisator und Mädchentrainer, Detlef Windgasse, 
war hoch zufrieden: „Einerseits hat mir natürlich der Ablauf gefallen, der 
letztendlich nur durch die vielen helfenden Hände der Eltern möglich 
wurde. Andererseits schaue ich als Mädchentrainer immer sehr danach, 
wie es mit dem weiblichen Nachwuchs aussieht. Während einige andere 
Vereine zwischen ein und drei Mädchen dabei hatten, hatten wir gleich 
zwei reine Mädchenmannschaften, die aus meiner Sicht beide über-
zeugt haben – man muss sie einfach mal spielen sehen. Da kann sich 
die TSG wirklich drüber freuen!“
Die Bruchsaler Basketballer nehmen auch weiterhin gerne Nachwuchs 
der Jahrgänge 2009 und jünger auf:
Mädchen: Di. und Do. um 17 im Gewerblichen Bildungszentrum.
Jungs: Donnerstag um 17 Uhr in der Käthe-Kollwitz-Schule. Infos unter 
www.basket-bruchsal.de.

Handball  
Die kommenden Spiele
Samstag, 10. März:
C-Jugend: 
HSG – SG Oberderdingen/Sulzfeld (13:30 Uhr)
B-Jugend: 
HSG – HSG Ettlingen-Bruchhausen/Ettlingenweier (15:15 Uhr)
Herren: 
HSG – SG Hambrücken/Weiher II (19:00 Uhr)
Sonntag, 11. März:
E-Jugend: HSG – SG Oberderdingen/Sulzfeld (12:15 Uhr)
D-Jugend: HSG – SG Hambrücken/Weiher (13:45 Uhr)
Weibl. C-Jugend: HSG – SG Neureut/Leopoldshafen (15:15 Uhr)
Damen: HSG – TV Birkenfeld (17:00 Uhr)
Alle Spiele finden in der Bundschuhhalle Untergrombach statt. Die 
Mannschaften der HSG würden sich über zahlreiche und lautstarke 
Unterstützung freuen.

HSG Bruchsal/Untergrombach – HSG Walzbachtal � 14:23 (6:13)
Am vorletzten Sonntag traf die HSG auf den Tabellen-Dritten aus Walz-
bachtal. Da man das Hinspiel deutlich verloren hatte, war es das Ziel der 
weiblichen C-Jugend, ihr Ergebnis aus der Hinrunde zu verbessern. Die 
Mannschaft startete motiviert in die Partie und spielte mit dem Gegner 
die ersten 10 Minuten auf Augenhöhe. In der Abwehr bereitete man der 
gegnerischen Mannschaft durch konsequentes Aushelfen Probleme. Zu 
wenig Zug aufs Tor und eine schlechte Torschuss-Verwertung führten 
dazu, dass das Ergebnis nicht noch knapper ausging. Jedoch konn-
te man bei dem Spiel erkennen, dass sich die Mannschaft im Laufe 
der Saison deutlich weiterentwickeln konnte. Trotz des Fehlens von 2 
Stammspielerinnen konnte die Mannschaft eine deutliche Steigerung 
zum Hinspiel erreichen.
Es spielten: Sila Düzgün & Chakana Chandrapalan (Tor), Anna-Marie Schil-
linger (5), Lavinia Mohr (4), Viktoria Mustapic (3), Karolina Lamert (2), Mia 
Smale, Ronja Zorn, Chanuvi Chandrapalan, Joana Alneida Dos Santos

SG Pforzheim/Eutingen II – HSG Bruchsal/Untergrombach
�  45:14 (23:6)
Die C-Jugend der HSG verlor deutlich in Pforzheim. Unsere Mann-
schaft war von Beginn an chancenlos. Dies lag allerdings vor allem an 
der umfangreichen Verwendung von Haftmittel durch die Pforzheimer. 
Damit kamen unsere Jungs überhaupt nicht zurecht und produzierten 
zahlreiche Abspielfehler und Ballverluste. Einen Vorwurf durfte man der 
Mannschaft jedoch nicht machen, da sie noch nie mit Harz in diesem 
Umfang trainiert und gespielt hat. Hinzu kam der krankheitsbedingt 
Ausfall des etatmäßigen Torhüters Fabian.
Ansonsten war es, was aufgrund der hohen Niederlage komisch klingen 
mag, eine gute Leistung.
Spieler HSG: Ben Kunkelmann (6), Claudius Zirpel (3), Luis Benz (2), 
Even Groß (2), Erkan Avci (1), Alexander Max, Jonas Blaschek, Jack 
Anthony Allen, Fabio Blaschek

Turnen  
TSG Turnmädels auf dem Treppchen!
Am Samstag, 24. Februar 2018 
fanden in Ubstadt die Tuju 
Bestenkämpfe der weiblichen 
Jugend im Gerätturnen statt. Die 
TSG Bruchsal war dort mit ihren 
beiden jüngsten Mannschaften 
am Start. Diese stellten sich hoch 
motiviert dem Wettkampf in der 
Bezirksklasse und waren dabei 
überaus erfolgreich.
Die Mädchen der Altersklasse 8/9 
Jahre waren mit ganz viel Spaß 
und Ehrgeiz bei der Sache und 
turnten einen couragierten Wett-
kampf. Anna Spang und Charlot-
te Hägele zeigten vor allem am 

Von links nach rechts: Nina Berger, 
Anisha Holzer, Anna Spang, Char-
lotte Hägele� Foto: TSG
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Sprung eine überragende Leistung und wurden von den Kampfrichtern 
dafür fast mit der Höchstpunktzahl belohnt. Auch an den anderen Gerä-
ten Barren, Balken und Boden lieferte die Mannschaft mit Anna Spang, 
Anisha Holzer, Nina Berger und Charlotte Hägele durchweg überzeu-
gende Leistungen ab und erturnte sich so mit deutlichem Abstand den 
1. Platz vor dem TV Philippsburg.
Die älteren Mädchen der Altersklasse 10/11 Jahre gingen mit Elly 
Spang, Larissa Berger, Yasmin Schrey, Lina Schuler und Alina-Nika 
Kussainova an den Start. Unterstützt durch ihr Maskottchen gingen 
sie ebenfalls voller Elan und Siegeswillen den Wettkampf an. Auch sie 
überzeugten vor allem am Sprung und am Reck und landeten am Ende 
in der Gesamtwertung nur knappe 0,8 Punkte hinter dem TV Philipps-
burg auf Rang 2.
Beide Mannschaften haben sich durch ihr tolles Abschneiden für die 
nächste Runde in der Bezirksklasse am 18. März in Untergrombach 
qualifiziert. Herzlichen Glückwunsch zu diesen tollen Leistungen und 
viel Glück beim nächsten Wettkampf!
Ein herzliches Dankeschön geht an die beiden Trainerinnen Chris Frahm 
und Mareike Ringel für die Vorbereitung und ihre moralische Unterstüt-
zung und an Anja Harböck, die sich neben Chris Frahm als Kampfrich-
terin zur Verfügung gestellt hat.
S.B.

Verein für Sport, Gesundheit und  
Rehabilitation e.V. Bruchsal

Jahreshauptversammlung verschoben
Krankheitsbedingt musste die für 9. März vorgesehene Jahreshaupt-
versammlung abgesagt werden. Der Termin wird zu einem späteren 
Zeitpunkt nachgeholt. Die Einladungen werden rechtzeitig verschickt.
An dieser Stelle wünschen wir allen Kranken – und da gibt es im 
Moment ja eine ganze Menge – eine schnelle und gute Besserung.
Birgit Streit

Selbsthilfegruppen

Anonyme Alkoholiker

Info-Telefon: (0721) 19295 (täglich erreichbar von 7 bis 23 Uhr),
www.anonyme-alkoholiker.de

Gruppentreffen:
montags und freitags, jeweils 20 Uhr, im Pfarrheim St. Peter, Peter-und-
Paul-Str. 55

Treffen der „al-anon“ – „Selbsthilfegruppe für Angehörige und Freunde 
von Alkoholikern“
Gruppentreffen:
montags, 20 Uhr, im Pfarrheim St. Peter, Peter-und-Paul-Str. 55.

AMSEL Kontaktgruppe Bruchsal/Bretten

Nächstes Treffen
Die AMSEL ist Fachverband, Selbsthilfeorganisation und Interessen-
vertretung für Multiple Sklerose Betroffene und deren Angehörige in 
Baden-Württemberg (Aktion Multiple Sklerose Erkrankter Landesver-
band der DMSG in Baden-Württemberg e.V.). Wir, die Kontaktgruppe 
Bretten-Bruchsal, treffen uns regelmäßig am letzten Donnerstag im 
Monat (25.01., 22.02., 29.03., 26.04., 24.05.2018) ab 19 Uhr zu unserem 
Stammtisch. Dieser findet im Restaurant Jahnhalle, Jahnstr. 34, 75045 
Walzbachtal-Jöhlingen statt. Kostenlose Parkplätze, behindertenge-
rechter Toilette und behindertengerechter Zugang sind dort vorhanden.
Zudem wird am 24.05.2018 Ralf Fischer (Vorstandsmitglied der Amsel) 
einen Vortrag zu „Tipps für die Gestaltung und den Umbau eines barri-
erefreien Wohnumfeldes” halten.
Der AMSEL-Talk findet ab 18.30 Uhr in der Pizzeria „Da Luigi“, Kasta-
nienweg 10, 76698 Weiher an folgenden Terminen statt: 11.01., 15.02., 
12.03., 09.04., 14.05., 11.06.18.
Die Kontaktgruppe möchte einen Mehrtagesausflug planen und benö-
tigt dazu finanzielle Unterstützung. Unser Spendenkonto lautet: Volks-
bank Stutensee-Weingarten eG, IBAN: DE76 6606 1724 0030 9305 09, 
BIC: GENODE61WGA. Vielen Dank für ihre Unterstützung!
Wir sind immer noch auf der Suche nach einem neuen Treffpunkt in 
Bruchsal. Leider konnte bisher keine barrierefreie Lokalität gefunden 
werden. Wenn sie also eine Gaststätte mit Nebenzimmer, barrierefreiem 
Zugang und behinderten gerechter Toilette kennen, melden sie sich 
bitte bei uns unter bretten-bruchsal@amsel.de. 
Vielen Dank!

Fibromyalgie-Selbsthilfe Bruhrain-Hardt e.V.

Einladung
Einladung zum Gruppentreffen am Dienstag, 13. März um 19 Uhr im 
Frohsinnheim, Jurastr. 5, Waghäusel-Kirrlach Mitgliederversammlung – 
Info zu den Therapietagen Bad Herrenalb und wie immer: Vermitteln von 
„Hilfe zur Selbsthilfe“.
Ansprechpartner vor Ort: Sevtap Schuhmacher 07251-87776
Informationen zur Fibromyalgie-Selbsthilfe Bruhrain-Hardt e.V., 07254-
2931 Inge Bentz und 06222-72591 Jutta Laier. www.fibromyalgie-sh-
bruhrain.de

Verwitwet mitten im Leben

Termine
Gruppe 1: jeden 3. Montag von 
19:00 – 21:00 Uhr, Kaiserstraße 
18, Bruchsal.

Gruppe 2: jeden 4. Samstag von 
15:00 – 17:00 Uhr, Kaiserstraße 
18, Bruchsal.

ACHTUNG:
Terminverschiebung im März
Nächste Termine: Montag, 12. 
März und Samstag, 7. April
Die Treffen wollen Raum bie-
ten, sich von diesem Leben mit 
all seinen Schattierungen, mit 
Schwerem, aber auch Schönem 
zu erzählen. Es darf geweint werden, aber es dürfen sich auch immer 
wieder Freudentränen darunter mischen. Auch ganz praktische gegen-
seitige Unterstützung ist möglich, Freundschaften können geknüpft 
oder gemeinsame Unternehmungen geplant werden.
Bei Interesse melden Sie sich bitte unter bruchsal@hospizgruppe.de, 
oder telefonisch unter 07251-320 40 10
Weitere Info unter: www.hospizgruppe.de

Stadtteil Büchenau
Öffnungszeiten der Verwaltungsstelle
Montag 8 bis 12 Uhr
Dienstag geschlossen
Mittwoch 8 bis 12 Uhr
Donnerstag 8 bis 12 Uhr und 14 bis 18 Uhr
Freitag 8 bis 12 Uhr

Telefon: (07257) 20 37, Fax: 07257 53 92
E-Mail: Verwaltungsstelle.Buechenau@Bruchsal.de
Au in den Buchen 81, 76646 Bruchsal

Zahlungsmöglichkeit
Bitte beachten Sie, das in der Verwaltungsstelle Büchenau keine EC-
Kartenzahlung möglich ist.

Entsorgung  
Abfuhr „Grüne Tonne”: Freitag, 9. März

Mitteilungen der Ortsvorsteherin

Einladung zur Gemarkungsputzete am Samstag, 10. März
Liebe Mitbürgerinnen, liebe Mitbürger,
inzwischen ist es eine gute Tradition geworden, dass wir im Frühjahr 
eine gemeinsame Gemarkungsputzete machen und all den achtlos 
weggeworfenen Unrat einsammeln, der unsere Landschaft verschan-
delt. In jedem Jahr bisher konnten damit zwischen 4 und 6 Kubikmeter 
Müll jeglicher Art korrekt entsorgt werden.
Deshalb laden wir – der Ortschaftsrat und ich – alle Mitbürgerinnen und 
Mitbürger, Familien mit Kindern, Jugendliche, Vereine, Institutionen und 
Gruppierungen auch in diesem Jahr wieder sehr herzlich ein zur
Gemarkungsputzete am Samstag, 10. März 2018
Wir bitten Sie: Helfen Sie mit, den Müll, den gedanken- oder rücksichts-
lose Zeitgenossen entlang der Straßen und Radwege, in den Grünanla-
gen oder der freien Natur hinterlassen haben, zu beseitigen. Lassen Sie 
uns wissen, wo nach Ihrer Meinung gesammelt werden sollte, wo Sie 
bereit sind mitzuhelfen.
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Beispielhafte Sammelbereiche in Büchenau: Straßenränder und Rad-
wege in Richtung Bruchsal, Untergrombach, Neuthard, Spöck und 
Staffort, Kehrweg, Waldweg Richtung Karlsdorf, Grünanlagen bei der 
MZH etc.
Geplanter Ablauf: Alle Helfer treffen sich um 9.30 Uhr im Hof der 
Verwaltungsstelle. (Bitte Arbeitshandschuhe und eventuell Sicher-
heitsweste mitbringen!)
Die Stadtverwaltung unterstützt die Aktion, stellt Müllsäcke und -greifer 
bereit und entsorgt den Müll. Unsere gemeinsame Aktion ist seit vielen 
Jahren beispielhaft für die inzwischen von der Stadtverwaltung ins 
Leben gerufene Aktion “Saubere Stadt“. Zum Abschluss laden wir Sie – 
wie bisher – zu einem kleinen Imbiss in den Hummelstall ein. Um einen 
Überblick über die teilnehmenden Personen zu haben, bitten wir um 
Rückmeldungbis Donnerstag, 8. März 2018 an die Verwaltungsstelle 
(Tel. 2037 / E-Mail: Verwaltungsstelle.Buechenau@Bruchsal.de.Bitte fül-
len Sie den Abschnitt unten entsprechend aus.
Helfen Sie bitte alle mit, dass unsere Gemarkung wieder sauber ist. Der 
Ortschaftsrat und ich, wir freuen uns auf Ihr Kommen und Ihre Mithilfe.
Mit freundlichen Grüßen
Marika Kramer, Ortsvorsteherin




Einladung
Liebe Mitbürgerinnen, liebe Mitbürger,
nachdem die Einladungen im Januar (Sturzprävention) und Februar 
(Unser Atem /atmen) erfreulich gute Resonanz erfuhren und die Nach-
mittage von den Besuchern/-innen als sehr gelungen bezeichnet wur-
den, wird die Veranstaltungsreihe fortgesetzt. In Zusammenarbeit mit 
dem Seniorenrat der Stadt Bruchsal wollen wir damit insbesondere für 
nicht mehr berufstätige und ältere Menschen ein Angebot machen, sich 
zu treffen und sich auszutauschen.
Am Mittwoch, 21. März um 14.30 Uhr treffen wir uns wieder im 
Pfarrzentrum St. Bartholomäus Büchenau.
Mit Liedern und Gedichten zum Thema FRÜHLING wollen wir uns 
bei Kaffee und Kuchen unterhalten lassen. Es spielt die Zithergruppe 
„Badner Madeln“ und wir hören Geschichten und Gedichte, vorgetragen 
von Helga Jannakos, Vorsitzende des Seniorenrates. Wir laden alle, die 
Interesse an dieser Veranstaltung haben, sehr herzlich ein und freuen 
uns auf Ihr Kommen.
Mit freundlichen Grüßen
Marika Kramer, Ortsvorsteherin

Beachten Sie bitte auch die Ankündigungen des Seniorenrates der 
Stadt Bruchsal im Amtsblatt auf den vorderen Seiten.

Aus dem Ortschaftsrat

Einladung Ortschaftsratsitzung  
Die nächste Sitzung des Ortschaftsrates Büchenau findet am Montag, 
12. März 2018, um 19 Uhr im Sitzungszimmer der Verwaltungsstelle 
Büchenau statt.

Tagesordnung:
1. Vorstellung „Lokales Bündnis für Familien in Bruchsal”
2. Bekanntgaben
3. Anfragen und Anträge aus dem Ortschaftsrat
4. Bürgerfragestunde
5. Offenlage des Protokolls vom 12.02.2018

Bruchsal, den 02.03.2018
Marika Kramer, Ortsvorsteherin

Mitteilungen der Schulen

Grundschule Büchenau

Was ist Schulsozialarbeit?

Schulsozialarbeit an der GS Büche-
nau� Foto: Grundschule Büchenau

Früher haben Eltern und Schule 
„Schulsozialarbeit” mit „Prob-
lemfällen” in Verbindung 
gebracht. Schulsozialarbeiter/
Innen waren in erster Linie dafür 
zuständig, bei schwierigen famili-
ären Bedingungen und heraus-
forderndem Verhalten von Kin-
dern Hilfestellung zu geben.
Dabei umfasst das Feld der 
Schulsozialarbeit so viel mehr. 
Neben Hilfestellung wird auch 
viel prophylaktisch getan. Beson-
ders im Bereich des sozialen 
Miteinanders, der emotionalen 
Entwicklung und der Konfliktfä-
higkeit werden Kinder angeleitet. 
Der Blick auf Kinder und deren 
Familien ist oft ein anderer, so 
dass Schule und Schulsozialar-
beit sich gegenseitig bereichern 

und viel zu einem guten Miteinander beitragen können. So sind wir froh, 
seit Beginn des Schuljahres Frau H. Kolb regelmäßig bei uns zu haben. 
Ihre Aufgaben sind umfangreich und beschränken sich nicht nur alleine 
auf die Grundschule Büchenau. Aber sie ist schon jetzt ein wichtiger 
und wertvoller Bestandteil unserer Schulgemeinde geworden. Und Ihre 
Ideen sind gewinnbringend und bringen Abwechslung in unsere Klas-
senzimmer – wie man unschwer am Foto erkennen kann... S.Alonso 
(Schulleitung)

Vereinsnachrichten

MustertextAngelsportverein Büchenau e.V.

Putzete Büchenau:
Am 10.03.18 hat die Ortsvorsteherin Marika Kramer und der Ortschafts-
rat von Büchenau zum traditionellen Gemarkungsputzete eingeladen. 
Wie jedes Jahr wird auch der Angelverein wieder teilnehmen und den 
Weg entlang der Uferpromenade/ Mehrzweckhalle bis zum Pferdehof 
von Schmutz und Unrat befreien. Ich bitte um rege Teilnahme. Hand-
schuhe nicht vergessen.
Treffpunkt ist 9:30 an der Verwaltungsstelle (Au in den Buchen 81/76646 
Bruchsal). Im Anschluss gibt es im Hummelstall noch einen kleinen 
Imbiss für alle Beteiligten.

Ersatztermin Seeputz Fahrteich:
Am 10.02.18 hätte eine gemeinsame Schneidaktion mit dem SFV 
Bruchsal stattfinden sollen. An diesem Termin wollten wir gemeinsam 
unsere vorhandenen Angelplätze herrichten. Aufgrund eines Missver-
ständnisses war leider niemand der Vorstandschaft des AVB vertreten. 
Die anwesenden Angelkameraden bitte ich dieses Versäumnis zu 
entschuldigen. Am 17.03.18 findet noch einmal ein Arbeitseinsatz am 
Fischerheim statt, an dem wir unser Fischerheim und die angrenzende 
Grünanlage sommertauglich machen. Wenn hierfür genügend Leute 
gefunden werden, können wir auch die versäumte Schneidaktion der 
Angelplätze wiederholen. Es ist wichtig, dass wir die Schneidaktion 
noch im März durchführen da nur bis Ende März Schnittarbeiten am 
Gehölz durchgeführt werden dürfen.

Nachruf
Der Angelverein Büchenau – Bruchsal e.V. trauert um sein Ver-
einsmitglied 

Josef Huber

Josef trat am 14.05.2012 unserem Verein bei.
Als passionierter Angler verbrachte er zahlreiche Stunden am 
Wasser und konnte etliche Erfolge bei vereinsinternen Fischen 
erzielen. Josef legte immer viel Wert auf ein kameradschaftliches 
Miteinander, sei es an Arbeitseinsätzen, Ausflügen oder anderen 
Vereinsaktivitäten. Er war ein allseits geschätztes Mitglied.
Für sein starkes Engagement für den Verein sind wir ihm sehr 
dankbar. Er stand uns immer mit Rat und Tat zur Seite. Wir wer-
den Ihn auf seinem letzten Weg begleiten und unseren Angelka-
meraden Josef Huber stets in guter Erinnerung behalten.
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Büchenauer Karnevals Gesellschaft

Prunksitzung der BKG – 2. Teil

PS – Finale� Foto:  BKG

Mit einer tollen Lichtershow wurde der zweite Teil des Abends eröffnet 
und vielfältige eisige Charaktere von Pinguin bis Eishockeyspieler traten 
auf die Bühne. Präsident Hollerbach verkündete, dass die Eismaschine 
auf der Bühne keine Deko sondern echt ist, und es im Laufe des Abends 
noch Schleckeis für alle gibt.
Als erste Gruppe nach der Pause erfreuten 21 Bewohner des nördlichen 
Polarkreises die Zuschauer: die Pinguine und Eskimos der Grießknopf-
garde. Nach ihrem Auftritt galt es aber auch etwas Trauriges zu verkün-
den: nach 24 Jahren verlässt Sandra Bienert die Trainerscholle, bleibt 
dem Verein aber glücklicherweise in ihren anderen Tätigkeiten erhalten.
Mit Magie und Humor verzauberte danach Ted Louis, ein Meister der 
Illusion das Publikum. Er gab dieses Jahr in Büchenau sein Debüt als 
Showmaster mit holländischen Wurzeln – was nicht nur an seinem oran-
genen Jacket und Hose gut zu erkennen war.
Danach bot die 18.köpfige Showtanzgruppe unter der neuen Leitung 
von Corinna Kehle wieder einen der beim Publikum so beliebten Tanz-
darbietungen und wurde dafür mit einer Rakete belohnt.
Über ihre Erlebnisse als Zweitklässler berichteten dann das Obergrom-
bacher Duo Diglinde und Heinz-Wernerle alias Alex Morlock und Sven 
Schönherr in ihrer Bütt. Die Armen kommen in ihrer schulischen Lauf-
bahn seit Jahren nicht über die zweite Klasse hinaus, zur Freude des 
Publikums.
Den Abschluss der diesjährigen Prunksitzung bildete das schon sehn-
süchtig erwartete Männerballett, das sich diesmal als Schneemänner 
und Schneeflocken sowie Prinzessin verkleidet hatten und das Publi-
kum zu Beifallsstürmen hinrissen. Als kleine Anerkennung für ihren Auf-
tritt erhielten sie einen Zuschuss für ihren Kulturausflug zum Ballermann 
im Sommer.
Und dann war sie auch schon fast zu Ende, die Prunksitzung der BKG 
2018. Viel zu früh, wenn man den Kommentaren der Gäste zuhörte. 
Präsident Hollerbach und Vizepräsidentin Geißler, die mit einer sehr 
gelungenen Doppelmoderation durch die Prunksitzung geführt hatten, 
bedankten sich bei allen Akteuren und Gästen für einen wundervollen 
Abend und wünschten noch einen schönen Abend bei Tanz und Musik 
auf der Bühne. Zum Abschluss gab Martin Reineck zur Freude des 
Publikums noch einige Kostproben seiner Sangeskunst.

MustertextDRK Ortsverein Büchenau

Einladung zur DRK-Jahreshauptversammlung am 21. März
Zur Jahreshauptversammlung am 21.3. um 19.30 Uhr im Lehrsaal des 
Feuerwehrhauses sind alle aktiven und passiven Mitglieder hiermit 
herzlich eingeladen.

Achtung, aufgrund von personellen Veränderungen gibt es eine 
neue Tagesordnung:
Top 1 	 Begrüßung
Top 2 	 Totengedenken
Top 3 	 Neuwahlen des 1. und 2. Vorsitzenden
Top 4 	 Berichte:
	 - Schriftführer
	 - Kassiererin
	 - Bereitschaftsleitung
	 - Notfallhilfe
	 - 1. Vorsitzender
Top 5 	 Bericht Kassenprüfer
Top 6 	 Entlastung der Kassiererin
Top 7 	 Aussprache zu den Berichten und Anträgen
Top 8 	 Grußworte
Top 9 	 Verschiedenes
Anträge müssen bis Mittwoch, 19.3. schriftlich an den kommissarischen 
Vorsitzenden Stefan Knoch, Alfred-Nägele-Straße 23a in Büchenau 
eingereicht werden.

Zeigt / Zeigen Sie Interesse und Wertschätzung am DRK-Ortsverein 
durch die Teilnahme bei der Jahreshauptversammlung.
Die DRK-Vorstandschaft

Förderverein FSV Büchenau

Fischessen im FSV-Vereinsheim
Auch in diesem Jahr findet das schon traditionelle Fischessen im FSV 
Vereinsheim statt. 
Termin: Karfreitag, 30. März 2018 ab 11.30 Uhr. 
Auf dem Speiseplan stehen wieder Merlanfilet und für die „Kleinen“ 
Fischstäbchen mit Kartoffelsalat oder Pommes auf der Speisekarte.
Das Team vom Förderverein des FSV Büchenau würde sich über Ihren 
Besuch freuen.

Förderverein Kleintierzucht- und 
Vogelverein C 911 Büchenau

Erinnerung an die Generalversammlung
Am Samstag, 10. März 2018 findet um 18.30 Uhr die diesjährige Gene-
ralversammlung des Fördervereins des Kleintierzucht- und Vogelvereins 
Büchenau im Vereinsheim des KZV statt. 
Dazu laden wir alle Mitglieder recht herzlich ein.

MustertextFreiwillige Feuerwehr Büchenau

Übungsabend
Am Montag, 12. März findet ein Übungsabend der Freiwilligen Feuer-
wehr Bruchsal Abteilung Büchenau statt. Treffpunkt ist um 19.30 Uhr im 
Feuerwehrhaus Büchenau.
Um pünktliche und vollzählige Teilnahme wird gebeten.
Jochen Weih, Abteilungskommandant

Fußballsportverein Büchenau e.V.

FZG Münzesheim 2 – FSV Büchenau 2 � (2:2)
Zum Nachholspiel und gleichzeitig ersten Punktspiel in 2018 musste die 
Reserve des FSV zum Tabellenletzten nach Münzesheim fahren.
Der FSV begann gut, setzte den Gegner unter Druck und kam früh zu 
Chancen. Ein erstes Tor wurde durch den Schiedsrichter zwar noch 
wegen angeblichen Abseits zurückgepfiffen. In der 27. Minute gelang 
die Führung dann aber doch. P. Boulangier versenkte die Kugel nach 
schöner Vorbereitung konsequent im Tor. Zahlreiche weitere Chancen 
des FSV blieben ungenutzt, weswegen es mit einer knappen 1:0-Füh-
rung in die Halbzeit ging.
Wieder auf dem Platz wollte man schnell nachlegen und startete domi-
nant in die zweite Hälfte. Nach weiteren guten Chancen traf S. Knoke 
dann in der 53. Minute durch einen sehenswerten Schuss aus spitzem 
Winkel zum 2:0. Bis zu diesem Zeitpunkt schien der FSV die Partie 
sicher in den Händen zu halten. Dann allerdings drehte die Heimman-
schaft plötzlich auf. Aus nicht nachvollziehbaren Gründen wirkte der FSV 
plötzlich unsicher und gab das Spiel völlig aus der Hand. Münzesheim 
nahm das Geschenk an und stellte innerhalb von 2 Minuten auf 2:2, erst 
per Elfmeter und dann durch eine einfache Kombination, die die Hinter-
mannschaft des FSV im Tiefschlaf nicht entschieden verteidigte.
Nach dem Ausgleich kamen beide Seiten nicht mehr wirklich zu guten 
Chancen, bei vielen schien die Luft raus zu sein. Wieder einmal war der 
FSV nicht dazu in der Lage die 70 Minuten lang verdiente Führung mit 
nach Hause zu nehmen und muss aufgrund des Leistungseinbruchs in 
den Schlussminuten verdientermaßen die Punkte teilen.

Erste Mannschaft  
TSV Rheinhausen – FSV Büchenau � 2:1
Am 2. Spieltag der Rückrunde gastierte der FSV in Rheinhausen. Auf 
Grund der Tabellensituation reiste man als Außenseiter nach Rheinhau-
sen, da die Gastgeber bislang eine gute Runde spielen.
Auf einem schwer bespielbarem Platz, der allem Anschein nach seit 
geraumer Zeit nicht mehr gemäht wurde, fiel es schwer einen geord-
neten Spielaufbau zu Stande zu bekommen. Der FSV war an diesem 
Tag mit Sicherheit nicht die schlechtere Mannschaft. Trotzdem geriet 
man nach 20 gespielten Minuten durch ein Eigentor von M. Seeger in 
Rückstand. Die große Chance auf den Ausgleich ergab sich D. Edel, der 
einen zugesprochenen Elfmeter aber leider nicht verwandeln konnte.
Nach der Pause übernahm der FSV die Kontrolle über das Spiel. So 
konnte man eine Druckphase erzeugen, allerdings ohne zu klaren Tor-
chancen zu kommen. Mitten in diese Phase dann die kalte Dusche für 
den FSV. Nach einem schön vorgetragenen Konter konnte die Heim-
mannschaft auf 2:0 erhöhen.
Der FSV gab sich aber trotz allem nicht auf und so kam man zu verein-
zelten Chancen auf den Anschlusstreffer. Drei Minuten vor Schluss war 
es dann der eingewechselte D. Sauder, der per Kopf den Anschluss 
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herstellen konnte. Doch zu mehr als dem Anschlusstreffer sollte es nicht 
mehr reichen.
Die Heimmannschaft konnte in der Nachspielzeit nach einem individuel-
len Fehler noch auf 3:1 erhöhen.

Damenabteilung  
Verbandsliga Frauen – FC Weiher – FSV� 1:3 (1:1)
Am Sonntag trat unsere Elf zum Nachholspiel beim FC Weiher an und 
siegte verdient.
Die Gäste gingen früh in Führung (4.), allerdings gelang unseren Frauen 
noch vor der Pause der Ausgleich (31.).
Im zweiten Abschnitt drehte der FSV durch einen verwandelten Elfmeter 
(67.) die Partie. Das 1:3 in der 76. Minute entschied die Partie endgültig 
zu Gunsten des FSV.
Unsere Mannschaft sammelte dank Kampfgeist und Siegeswillen drei 
sehr wichtige Punkte gegen den direkten Tabellennachbarn.
Es spielten: Heid, Fetzner, Metzger (73. Pohl), Schwebel (79. Hochadel), 
Schmidt, Ehmann (85. Geissler), Löber, Hartmann S, Wasser, Becker, 
Theißen (90. Daferner)

Spielankündigungen  
Die nächsten Spiele:
Sonntag, 11. März:
FSV II -SV Philippsburg II 13.15 Uhr
FSV I – SV Philippsburg I 15 Uhr
Damen FSV – SSV Wagäusel 17 Uhr
Sonntag 11.03.2018, 15:00 Uhr
FSV Büchenau – SV Philippsburg
Sonntag 11.03.2018, 13:15 Uhr 
FSV Büchenau II – SV Philippsburg II

MustertextKleintierzuchtverein Vogelverein 
C 911 Büchenau

Generalversammlung am 10. März 2018
Der Kleintierzucht- und Vogelverein C 911 Büchenau führt am Samstag, 
10. März 2018 seine Generalversammlung durch. Der Beginn ist um 
19.30 Uhr im Vereinsheim. Hierzu sind alle Mitglieder, Ehrenmitglieder 
und die Frauengruppe recht herzlich eingeladen.
Tagesordnung:
  1. Begrrüßung
  2. Totengedenken
  3. Bericht des 1. Vorsitzenden
  4. Bericht der Schriftführerin
  5. Kassenbericht und Entlastung
  6. Bericht des Zuchtwarts für Geflügel und Kaninchen
  7. Bericht der Frauengruppe
  8. Entlastung der Gesamtvorstandschaft
  9. Neuwahlen
10. Ehrungen
11. Wünsche und Anträge
12. Verschiedenes
Wünsche und Anträge werden bei Friedbert Knoch entgegengenom-
men.

MustertextTurnverein 1898 Büchenau e.V.

TV-Genralversammlung, Sportabzeichen-Auszeichnung:

Die Sportabzeichen-Inhaber von 2017� Foto: HaBl

Ortsvorsteherin Marika Kramer begrüßte bei der Generalversammlung 
die Sportabzeichen-Absolventen und bezeugte großen Respekt vor den 
erbrachten Leistungen. Sie selbst möchte sich mal dran wagen, die 
Nordic-Walking-Strecke auszuprobieren.
2017 waren es leider nicht so viele Abzeichen, wie in den Jahren zuvor. 
Lediglich zwölf Sportabzeichen wurden abgelegt. Dennoch konnten 

drei Familien mit Urkunde ausgezeichnet werden: Familie Hardock, 
Hellriegel und Ulmerich, hierfür gab es wieder Eintrittskarten für das 
Bruchsaler Schwimmbad.
M. Kramer und Heidi Bläske konnten einigen Absolventen die Aus-
zeichnungen überreichen. In Klammer steht die Anzahl der erworbenen 
Abzeichen.
Melanie Ernst: Silber (12), Jens Hardock: Gold, (8), Simone Hardock: Sil-
ber (6), Peter Hellriegel: Gold (13), Annette Loewen-Hellriegel: Gold (14), 
Siegfried Näger: Gold (16), Stephanie Ulmerich: Gold (5), Marie Hellrie-
gel: Gold (6), Caro Ulmerich: Bronze (1), Nina Ulmerich: Silber (3).
Besondere Auszeichnung wurde zuteil: Doris Hardock 30. Gold und Ina 
Horstmann 35. Gold. Diese beiden Vorzeigeathletinnen werden für diese 
besonderen Leistungen auch noch in der Stadt Bruchsal und im Schloss 
Stuttgart geehrt. Für beide gab es Blumen als Wertschätzung.
HeiBl

Handball  
Die nächsten Spiele
Senioren
Samstag, 10. März
20 Uhr TSV Rintheim – TV Büchenau
Sonntag, 11. März
17.30 Uhr TV Gondelsheim – TV Büchenau II

Jugend
Freitag, 09. März
18 Uhr wJC I – HC Neuenbürg
Samstag, 10. März
10 Uhr R-N Löwen 2 – mJE
13.10 Uhr SG KnEgg – wJC II
14.30 Uhr SG KnEgg 2 – wJA II
Sonntag, 11. März
12 Uhr wJB – HSG Walzbacht.
13 Uhr wJE – TV Birkenfeld
13.45 Uhr wJA I – HSG Walzbacht.
14.40 Uhr HSG Li-Ho-Li – mJB
14.45 Uhr wJD – FV Leopoldshfn
15.30 Uhr wJC I – TSG Ketsch
16.30 Uhr mJA – SG Eding/Fried

Ergebnisse vom Wochenende
Senioren
TV Büchenau – HC Neuenbürg II � 33:25 (14:11)
TV Büchenau II – TV Ispringen II � 19:24 (8:10)
Jugend
HSG Walzbachtal – mJA � 36:24 (16:14)
mJB – TS Durlach � 19:20 (8:12)
SG Graben-Neudorf – mJE � 23:1
wJA I – HG Ofter/Schw � 28:23 (14:13)
wJB – HG Ofter/Schw � 20:19 (12:11)
wJC II – TS Durlach�  11:16 (7:7)

Berichte der Jugendmannschaften
Weibliche C-Jugend II mit Niederlage trotz starker Leistung
03.03.2018: wJC II – Turnerschaft Durlach � 11:16 (7:7)
Mit dem Vorsatz eine deutlich bessere Leistung als am Donnerstag zu 
erbringen, gingen wir in das Spiel gegen die Turnerschaft Durlach. Von 
Anfang an waren wir gut im Spiel. Die in der letzten Zeit sehr anfällige 
Deckung stand heute sehr gut und nach vorn konnten wir gute Ideen 
entwickeln. Nur im Abschluss gelang uns nicht alles. So ergab sich eine 
ausgeglichene 1. Halbzeit, in der wir immer wieder in Führung gingen. 
Diese konnten wir aber nicht ausbauen, so dass es zur Pause 7:7 stand. 
Nach der Pause ging es erst einmal so weiter. Leider verließen uns 15 
Minuten vor Schluss langsam die Kräfte und die Unkonzentriertheit im 
Angriff nahm zu. Wir kassierten den Ausgleich zum 9:9 und mussten 
unsere Gegnerinnen Tor um Tor ziehen lassen. Schade, dass wir unsere 
beste Saisonleistung nicht mit einem Punkt belohnen konnten.
Es spielten: Jana Betz, Wanja Dragojevic, Ainslynn Mbayin, Zoe Wiepen, 
Nathalie Wild, Nina Krämer, Caroline Kurz, Ella Lauer, Elisa Cunaku und 
Carlotta Joy Feldmann.

Parteien

Freie Wähler Büchenau

Generalversammlung
Die diesjährige Generalversammlung der Freien Wähler Büchenau findet 
am Mittwoch, 14. März 2018, um 20 Uhr im Vereinsheim des Kleintier-
zucht- und Vogelvereins statt. Weitere Informationen sind unter http://
www.freie-waehler-buechenau.de zu finden. Wir freuen uns auf zahlrei-
ches Erscheinen.
UH
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Stadtteil Heidelsheim
Öffnungszeiten der Verwaltungsstelle
Montag 8 bis 12 Uhr und 14 bis 16 Uhr
Dienstag geschlossen
Mittwoch 8 bis 12 Uhr
Donnerstag 8 bis 12 Uhr und 14 bis 18 Uhr
Freitag 8 bis 12 Uhr

Tel. (07251) 51 88, Fax: 07251 5 91 88
E-Mail: Verwaltungsstelle.Heidelsheim@Bruchsal.de
Merianstraße 18, 76646 Bruchsal

Entsorgung  
Abfuhr Restmülltonne: Dienstag, 13. März

Ortsvorsteherin Heidelsheim

Mitteilungen der Ortsvorsteherin  
Sprechstunde der Ortsvorsteherin
Die nächste Sprechstunde von Ortsvorsteherin Inge Schmidt findet am 
Donnerstag, 22. März, in der Zeit von 18.30 bis 20 Uhr in der Verwal-
tungsstelle, Zimmer 6, statt.
Interessierte und Rat suchende Bürger sind zur Sprechstunde einge-
laden.

Liebe Vereinsvorsitzende und Mitglieder,
die Ortsvorsteherin hat heute eine Bitte an Euch. Den meisten von 
Euch ist bekannt, dass neben dem Anwesen Merianstraße 1 eine pro-
visorische Bannervorrichtung steht. Es kommt immer wieder vor, dass 
eine Benutzung  o h n e  vorherige Anmeldung bzw. Rückfrage erfolgt. 
Um den Erfordernissen der einzelnen Vereine/Verbände oder sonstigen 
Einrichtungen vor Ort gerecht zu werden, muss dringend eine Abstim-
mung erfolgen. Anfragen oder Mitteilungen bitte an folgende Adresse: 
verwaltungsstelle.heidelsheim@bruchsal.de
Für den Monat März ist bisher wie folgt reserviert: ab 15. März bis ca. 6. 
April (ev. Kirche/Christliche Gemeinschaft) ferner: ab 28. März. bis ca. 
16. April (Sängerbund-Liederkranz Heidelsheim). Es können 2 Banner 
gleichzeitig angebracht werden. Ich bitte um Verständnis und um recht-
zeitige Ankündigung.
Inge Schmidt

Hochwasserschutz für Heidelsheim
Liebe Mitbürgeinnen und Mitbürger!
Jetzt werden die langjährigen Überlegungen für Hochwasserschutz 
konkreter! Der Gemeinderat hat am 27. Februar 2018 der „Hochwasser-
schutzkonzeption Saalbach“ zugestimmt.
Die Herstellungskosten für den lokalen Hochwasserschutz werden auf 
ca 2,5 Millionen Euro veranschlagt.
Noch in diesem Jahr sollen Gewerke wie z. Beispiel
- �Deich/Maueranlagen auf beiden Uferseiten entlang dem Reitschulweg
- �mobile Schutzwände ab Merianbrücke in Richtung Zehntgasse und 

rechtsseitig bis zur Brücke Hofferichstrasse
- �Geländemodulierungen, Ufermauern und Gewässeraufweitungen zwi-

schen Hofferichbrücke und Altenbergbrücke (Judengassbrücke) in 
Angriff genommen werden.

Diese baulichen Veränderungen bringen einen 40-jährlichen Hochwas-
serschutz. Wenn irgend möglich soll noch 2018 mit Baumaßnahmen 
begonnen werden.
2020-2023 sollen die erforderlichen Brückenerneuerungen in Angriff 
genommen werden.
Danach kommt der dicke Brocken Rückhaltebecken auf Gemarkung 
Helmsheim. Dieses Rückhaltebecken schützt uns vor einem 100jährli-
chen Hochwasserereignis. Die Gesamtkonzeption war erforderlich zur 
Genehmigung von Fördergeldern, im besten Fall 70 % der Gesamtkos-
ten von ca. 15 Millionen Euro.
An der Konzeption wird in der Verwaltung, den Planungsbüros und den 
Gremien ständig weiter gearbeitet und im Detail entschieden.
Ortschaftsrat, Anlieger und Bevölkerung werden über alle weiteren 
Schritte regelmäßig informiert.
Inge Schmidt, Ortsvorsteherin

Fundsachen

Fundamt
Gefunden wurde ein Schlüssel (Marktplatz)
Die Fundsache kann in der Verwaltungsstelle abgeholt werden.

Heimatmuseum

Öffnungszeiten
Das Heimatmuseum im Stadttor hat nach der Winterpause wieder 
geöffnet. Erster Öffnungstag ist Sonntag, 11. März von 14 bis 17 Uhr.
Zu einem Besuch des Museums laden wir ein.

Vereinsnachrichten

FC 07 Heidelsheim

Erste Mannschaft  
FC 07 Heidelsheim – FV Ettlingenweier � 1:1 (1:1):
Es wurde leider nichts mit dem nachträglichen inoffiziellen Titel des 
Herbstmeisters in der Landesliga Mittelbaden, denn im Nachholspiel 
des 11. Spieltages gegen den FV Ettlingenweier, welches im alten 
Jahr gleich zweimal den witterungsbedingten Verhältnissen zum Opfer 
gefallen war, kam die Truppe um FCH-Trainer Georg Erceg auf eigenem 
Terrain nicht über ein mageres 1:1 (1:1)-Unentschieden hinaus und 
belegt somit mit einem Punkt Rückstand auf den Tabellenführer ATSV 
Mutschelbach weiterhin den 2. Tabellenplatz.
Die Gastgeber wussten nicht genau, wo sie nach der langen Winterpau-
se stehen, denn die Vorbereitung verlief alles andere als optimal. Ettlin-
genweier konnte dagegen schon vor einer Woche beim 1:1 Unentschie-
den im Nachholspiel in Östringen ein Pflichtspiel absolvieren. Dennoch 
erwischten die Gastgeber einen Auftakt nach Maß. Bereits nach acht 
Minuten war Lukas Durst über rechts frei durchgebrochen, aber beim 
Torabschluss legte er sich die Kugel etwas zu weit vor, die ihm auf dem 
unebenen Platz auch noch etwas versprang. So konnte FVE-Torhüter 
Daniel Vogel zunächst dazwischen gehen, doch Durst reagierte gedan-
kenschnell und bugsierte den Ball mit dem Rücken zum Tor per Hacke 
aus sechs Metern zur frühen 1:0 Führung über die Linie. Allerdings ließ 
die Gästeantwort nicht lange auf sich warten. Denn nach einer knappen 
Viertelstunde setzte sich David Pitz über rechts energisch durch, seine 
weite Flanke auf den langen Pfosten köpfte Vincent Schmidt vor das Tor 
und Marvin Ritschel hatte aus kürzester Entfernung keine Mühe mehr, 
zum 1:1 Ausgleich einzuköpfen.
Fortan waren die Spielanteile verteilt und beide Kontrahenten bekämpf-
ten sich zumeist im Mittelfeld. Die körperlich robusten Gäste standen 
hinten kompakt und Heidelsheim fand einfach kein probates Mittel, 
diesen Abwehrriegel zu knacken. Neun Minuten vor dem Halbzeitpfiff 
hatten die Einheimischen dann eine große Portion Dusel, nicht in 
Rückstand zu geraten. Schmidt hatte aus dem Halbfeld für Torschütze 
Ritschel durchgesteckt. Dieser war schon vorbei an Zeyrek, zielte aber 
zum Glück freistehend nur um Zentimeter am langen Pfosten vorbei.
Auch im 2. Spielabschnitt lebte die weiterhin ausgeglichene Partie von 
der Spannung, aber bis auf eine Großchance von FCH-Abwehrspieler 
Manuel Zutavern 15 Minuten vor Spielende passierte in beiden Strafräu-
men nicht mehr viel aufregendes, so dass es am Ende bei m leistungs-
gerechten 1:1 Unentschieden blieb.

Zweite Mannschaft  
Spvgg. Oberhausen – FC 07 Heidelsheim II� 1:1 (0:0):
Gleiches Endergebnis wie bei der 1. Mannschaft auch bei unserer 
Zweiten, die jedoch mit dem 1:1 Unentschieden bei der Spvgg. Ober-
hausen ganz gut leben kann, denn Heidelsheim musste praktisch mit 
dem allerletzten Aufgebot antreten und sich sogar wieder die eine oder 
andere „Verstärkung” aus den Reihen der AH holen. Daher war es auch 
nicht verwunderlich, dass die Gastgeber, die meist nur mit langen Bällen 
agierten, von Beginn an ein optisches Übergewicht zu verzeichnen hat-
ten, ohne allerdings zu großen nennenswerten Torchancen zu kommen, 
denn die Gutknecht-Truppe stand hinten richtig gut und ließ praktisch 
kaum etwas zu. Wenn es dann vereinzelt mal etwas gefährlich wurde, 
war der umsichtige und fehlerfreie FCH-Torhüter Philipp Brenz stets zur 
Stelle.
Auch in den zweiten 45 Minuten änderte sich am Spielgeschehen 
auf nur schwer zu bespielendem Geläuf lange Zeit recht wenig, ehe 
Oberhausen in einem schwachen Spiel 15 Minuten vor Spielende doch 
noch in Führung gehen konnte. Die Gäste hatten vorne leichtfertig 
den Ball verloren und fingen sich danach einen Konter ein. Der frühere 
Heidelsheimer Rinaz Khalil trieb die Kugel über das halbe Spielfeld 
und bediente anschließend Muhammed Yildirim, der allerdings klar im 
Abseits stand, als er zum 1:0 vollendete. Brenz war völlig machtlos, der 
kurz zuvor mit einer Glanzparade seine Mannschaft zunächst noch im 
Spiel halten konnte. Jetzt musste Heidelsheim natürlich aufmachen und 
Eugen Bachmaier (81.) scheiterte kurz nach seiner Einwechslung völlig 
freistehend an Oberhausens Torhüter Thorsten König. Allerdings gaben 
die personell gebeutelten Gäste zu keinem Zeitpunkt auf, glaubten bis 
zum Schluss an einen Punktgewinn und wurden für ihre Bemühungen 
in der letzten Minute der regulären Spielzeit zurecht noch belohnt. AH-
Spieler Manuel Doll brachte einen seiner weiten gefürchteten Einwürfe 
in den Strafraum, Bachmaier brachte den Ball irgendwie auf den langen 
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Pfosten, wo Dominik Doll zum vielumjubelten 1:1 Endstand einnicken 
konnte. Der Ausgleich war zwar glücklich, da Oberhausen nahezu über 
die gesamten 90 Minuten das Spiel machte, während Heidelsheim meist 
nur hinten drin stand. Doch das interessiert im Nachhinein niemanden 
mehr, irgendwie war der eine Punkt noch nicht einmal ganz unverdient. 
Am Ende war es vielleicht sogar die Routine und die Erfahrung der 
etwas älteren eingewechselten Spieler, die für den kaum mehr für mög-
lich gehaltenen Punktgewinn gesorgt haben.

Jugendabteilung  
Altpapiersammlung
Altpapiersammlung der FCH-Jugend am vergangenen Samstag,  
3. März, wir sagen Danke!
Die Jugendabteilung des FC 07 Heidelsheim bedankt sich bei allen, die 
sie bei der erfolgreichen Altpapiersammelaktion am vergangenen Sams-
tag tatkräftig unterstützt haben: Firmen und Geschäfte, allen Heidels-
heimer Haushalten für das Bereitstellen von Altpapier und Kartonagen, 
den Fahrern sowie Firmen und Personen der zur Verfügung gestellten 
Fahrzeuge, allen jugendlichen und freiwilligen Helfern, Trainern, Betreu-
ern sowie dem Bewirtungspersonal. Turnusgemäß immer im Wechsel 
ist nun bei der nächsten Altpapiersammlung im Juni der Turnverein 
dran, ehe dann im September 2018 wieder die FCH-Jugendabteilung 
an der Reihe sein wird. Wir werden Sie hierüber natürlich rechtzeitig 
informieren.

Spielankündigungen  
Vorschau auf die nächsten Spiele:
Sonntag, 11. März 2018, 15 Uhr 
FC 07 Heidelsheim – FV Fortuna Kirchfeld, parallel dazu
FC Huttenheim – FC 07 Heidelsheim 2. 
Zu diesen Spielen werden wiederum alle Fußballfreunde und Fans des 
FCH recht herzlich eingeladen.

Förderverein Grundschule Büchenau

Einladung zur Jahreshauptversammlung
Am Donnerstag, 22. März 2018 findet um 20 Uhr die diesjährige Jahres-
hauptversammlung des Fördervereins der Grundschule Büchenau, im 
Schulgebäude, statt. Hiezu laden wir alle Mitglieder herzlich ein.
Tagesordnung:
TOP   1: Begrüßung
TOP   2: Bericht des Vorstands
TOP   3: Kassenbericht
TOP   4: Bericht der Kassenprüfer
TOP   5: Entlastung der Kassiererin
TOP   6: Entlastung des Vorstands
TOP   7: Neuwahl Schriftführer
TOP   8: Neuwahl Kassenprüfer
TOP   9: Neuwahl des Beirats
TOP 10: Sonstiges
Ergänzungen zur Tagesordnung bitte bis zum 15. März 2018 bei der 1. 
Vorsitzenden des Fördervereins einreichen.

Gewerbevereinigung Heidelsheim e.V.

Einladung
Zur diesjährigen Generalversammlung am Freitag, 16. März um 20 Uhr	
im „FC Clubhaus“ in Heidelsheim laden wir alle Mitglieder mit Familien-
angehörigen herzlich ein.
Tagesordnungspunkte:
1. Begrüßung durch den Vorsitzenden
2. Totengedenken
3. Tätigkeitsbericht des Schriftführers
4. Bericht des Kassiers
5. Bericht der Kassenprüfer
6. Entlastung des Kassiers
7. Jahresprogramm 2018
8. Behandlung eingegangener Anträge
9. Verschiedenes
Anträge zur Generalversammlung sind bis zum 12. März an den 
Vorstand Werner Hees (E-Mail hees.kfz-technik@t-online.de oder Fax 
07251/956679) zu richten. Die Vorstandschaft freut sich auf eine rege 
Beteiligung. GüMa

MustertextEnsemble Cantabile

„Flöte trifft Gitarre“
Wann: Samstag, den 10. März 2018 um 19.30 Uhr
Wo: Evangelische Kirche Bretten-Gölshausen, Eppingerstraße
Vorverkaufsstellen: Brettener Woche, Pforzheimer Str. 46, Tourist-Info 
Bretten, Melanchthonstr. 3

Karten an der Abendkasse erhältlich: Eintritt: 12 Euro; ermäßigt: 10 
Euro.
„Flöte trifft Gitarre“ – unter diesem ungewöhnlichen Motto stand 2017 
das Jahreskonzert des Gitarrenensemble Cantabile, was am Samstag, 
10. März 2018 um 19.30 Uhr, wegen großer Nachfrage in der Evange-
lischen Kirche Bretten-Gölshausen, Eppingerstraße 24 wiederholt wird!
Wie der Titel schon erahnen lässt, kommt es dabei zu einem ganz 
besonderen Aufeinandertreffen: Das Gitarrenensemble Cantabile unter 
der Leitung von Cornelia Kohlmann führt seine Zuhörer zunächst auf 
eine Reise durch die Epoche des Barock, in denen Werke von Bach, 
Händel sowie zwei Blockflötenkonzerte von Vivaldi und Baston zu 
hören sein werden. In diesen beiden Konzerten wird es dann auch zur 
Réunion des Ensembles mit dem international erfolgreichen Karlsruher 
Starflötisten Daniel Koschitzki kommen, den die Heilbronner Stimme 
als „Paganini auf der Blockflöte“ gewürdigt hat und der in der Vergan-
genheit unter anderem schon mit dem London Symphony Orchestra 
zusammengearbeitet hat. Nun wird der Flötist, der auch als „Visionär“ 
bezeichnet wird und dafür bekannt ist, seine Flöte in ungewohntem 
Kontext erklingen zu lassen, zum zweiten Mal gemeinsam mit dem 
Gitarrenensemble Cantabile zu hören sein.
In einem zweiten Abschnitt steht die Gitarrenmusik der spanischen 
Romantik mit Werken von Albéniz, Granados und Torroba im Mit-
telpunkt. Neben Cantabile werden hier Karina und Volker List sowie 
Raphael Stenzig und unsere Dirigentin Cornelia Kohlmann in verschie-
denen Formationen zu hören sein. Moderiert wird der Abend von Felix 
Gärtner.
Alle Freunde des Ensembles und der Gitarrenmusik sowie alle inter-
essierten und neugierigen Zuhörer sind herzlich eingeladen zu diesem 
außergewöhnlichen Abend. Karten sind erhältlich im Vorverkauf bei 
der Brettener Woche in der Pforzheimer Straße 46 und im Tourist-Info 
Bretten in der Melanchthonstr. 9 oder an der Abendkasse für je 12 Euro, 
ermäßigt 10 Euro.

KK-Schützenverein 1925 Heidelsheim

Einladung zur Jahreshauptversammlung 2018
Herzliche Einladung zur Mitgliederversammlung am Samstag, 10. März 
2018 im Schützenhaus. Beginn: 19 Uhr.
Mit freundlichen Grüßen Uwe Buchhalter, Vorsitzender

MustertextOdenwaldklub 
Ortsgruppe Heidelsheim e.V.

Einladung zur Jahreshauptversammlung
des Odenwaldklubs Ortsgruppe Heidelsheim mit anschließender Wan-
derehrung am Samstag, 24. März um 19 Uhr im OWK-Klubhaus.
Der Förderverein trifft sich bereits um 18.30 Uhr. Zu dieser Jahreshaupt-
versammlung laden wir gemäß § 10 unserer Satzung alle Mitglieder und 
Freunde recht herzlich ein.
Tagesordnung
  1. Begrüßung
  2. Totengedenken, Totenehrung
  3. Bericht des Vorstandes
  4. Bericht des Schriftführers
  5. Bericht des Kassiers
  6. Bericht des Wanderwartes
  7. Bericht des Seniorenwartes
  8. Bericht des Naturschutzwartes
  9. Aussprache und Diskussion zu den Tagesordnungspunkten 3-8
10. Bericht der Kassenprüfer
11. Entlastung der gesamten Vorstandschaft
12. Verschiedenes
Anträge zur Tagesordnung und speziell zu Punkt 12 können schriftlich 
bis Dienstag 20. März bei der 1. Vorsitzenden Iris Pagenkopf, Kraich-
gaustr. 6, 76646 Bruchsal abgegeben werden. Einwände oder Änderun-
gen zur Tagesordnung können nur bis zum oben genannten Zeitpunkt 
berücksichtigt werden. Wir bitten um Beachtung! Frisch Auf!
Iris Pagenkopf, 1. Vorsitzende

Vorankündigung Märzwanderung
Am 18. März findet die dritte Programmwanderung durch den Karls-
ruher Hardtwald statt. Vom Marktplatz KA über das Schloss geht die 
flache, einfache Wanderung ca. 10 Kilometer durch den Wald und am 
Pfinzentlastungskanal bis nach Blankenloch, wo wir einkehren werden.
Eventuell können wir noch eine 1 stündige Führung in der Majolika 
machen. Die Zeiten werden nächste Woche bekanntgegeben und sind 
dann auch in den Aushängen nachzulesen. 
Informationen bei M. Füg, Telefon: (07251) 956237.

Reiterverein Heidelsheim

Bericht zur Jahreshauptversammlung
Am Donnerstag 22. Februar 2018 waren 30 Mitglieder bei der Jahres-
hauptversammlung im Heidelsheimer Reiterstübchen anwesend. Nach 
den informativen Berichten des Schriftführers, Kassiers und Jugendwart 
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wurde der Verwaltungsrat mit Vorstandschaft einstimmig entlastet. 
Danach wurden die Wahlen gemäß Satzung durchgeführt. In der Vor-
standschaft gab es keine Veränderungen. Neu in der Verwaltung begrü-
ßen wir Nadine Waltz als Beisitzerin und Laura Baumann als Aktiven-
sprecherin. Wir bedanken uns bei Stefanie Vogt und Marielle Heitlinger 
für Ihre Tätigkeit die Jahre davor.
Im Rahmen der Veranstaltung wurden auch einige Mitglieder geehrt:
Für 25 Jahre Mitgliedschaft wur-
den geehrt:
- Beißmann, Susanne
- Bretschneider, Daniela
- Maier, Petra
- Rinderknecht, Katja
Für 40 Jahre Mitgliedschaft wur-
den geehrt:
- Eißler, Theo
- Knöbel, Karl
- Mangei, Alexandra
- Mangei, Klara
- Wiechers, Karin

Für 5 Jahre Tätigkeit im Verwal-
tungsrat wurde Maren Knöbel 
(Pressewartin) geehrt.
Anträge zur Tagesordnung waren keine gestellt.
Im Punkt Sonstiges wurden alle Mitglieder vom Kassier nochmals aufge-
fordert, sich aktiv an der Sponsorensuche zu beteiligen. Unterlagen hierzu 
sind auch auf der Homepage runterzuladen und können – am besten 
im persönlichen Gespräch – an Firmen weitergegeben werden. Ebenso 
sollten sich die Mitglieder selbst Gedanken machen, Sponsor zu sein.
Außerdem wurden die Termine 2018 vorgestellt. Eine Übersicht der Ter-
mine findet sich auf der Homepage unter TERMINE. Hier ist dann auch 
wieder jedes Mitglied gefragt, sich an der Werbung im Vorfeld als auch 
in der Diensteinteilung zu beteiligen.
Des weiteren wurde angesprochen, dass die Platz- und Reitbahnpflege 
mit dem Traktor wieder regelmäßiger erfolgen sollte. Hierzu haben sich 
Herr Feldt und Lara Härdle bereit erklärt sich mit Frau Herrmann in Ver-
bindung zu setzen, um sich nochmals kurz über den Umgang mit dem 
Traktor und die Art und Weise der Platzpflege auszutauschen und dann 
zu vereinbaren, wer wann das bisherige Team (Herrmann, Bretschnei-
der) unterstützt. Noch vor 21 Uhr wurde die Sitzung beendet.

MustertextStadtkapelle Heidelsheim e.V.

Winterfeier der Stadtkapelle Heidelsheim

Die neuen Mitglieder der SKH mit 
dem 1. Vorsitzenden Thomas Pabst
� Foto: Stadtkapelle

Am Sonntag, 25. Februar, feierte 
die Stadtkapelle Heidelsheim mit 
ihren aktiven und passiven Mit-
gliedern die alljährliche Winterfeier 
im FC Clubhaus in Heidelsheim. 
Das von Kerstin Schlindwein und 
Monika Pabst zusammengestellte 
Programm bot wie gewohnt eine 
große Vielfalt an Beiträgen für 
Jung und Alt: Unterhaltungsmusik 
durch die Kapelle, Beiträge der 
Nachwuchsmusiker, Tanzeinlagen 
u.v.m.

Den Abend eröffnete die Jugendband der SKH unter der Leitung von 
Wolfgang Bugger und sorgte mit den Stücken „Eye of the Tiger“ und 
„Hit the Road Jack“ für einen schwungvollen Einstieg. Der 1. Vorsitzende 
Thomas Pabst war nicht nur als Moderator des Festes gefragt, sondern 
durfte gemeinsam mit dem 2. Vorsitzenden Heiner Boudgoust auch sein 
Wissen über die Mitglieder bei einem Ratespiel unter Beweis stellen. 
Auch die jüngsten Musiker zeigten ihr Können und so spielten Julika 
Diefenbacher (Saxophon), Lisa Schlindwein (Saxophon) und Karolin Zim-
mermann (Mundharmonika) einige Musikstücke für die Gäste. Nach den 
stimmungsvollen Beiträgen durch die Jugend ließ es sich auch die Haupt-
kapelle unter der Leitung von Peter Bild nicht nehmen, die Anwesenden 
musikalisch zu unterhalten.  Eine Bildershow über das Jahr 2017 ließ die 
Mitglieder in Erinnerungen schwelgen, bevor eine Gruppe aktiver und 
passiver Mitglieder ein selbstgedichtetes Lied über den jährlichen Ski-
urlaub im Zillertal vortrug.  Zum Abschluss stellten die Männer der SKH 
unter Beweis, dass sie nicht nur Musik machen, sondern auch tanzen 
können und sorgten mit ihrem Männerballett zu „Cotton Eye Joe“ und 
„Macarena“ für einen lustigen Abschluss eines sehr gelungenen Abends.
Ein großes Dankeschön gilt allen, die zu diesem schönen Fest beigetra-
gen haben. Die Stadtkapelle Heidelsheim bedankt sich bei allen Gästen 
und freut sich schon auf die nächste gemeinsame Veranstaltung!

TV Heidelsheim 1899 e.V.

TV Heidelsheim – Einladung zur Jahreshauptversammlung
Am kommenden Samstag, 10. März, um 19.30 Uhr (Bewirtung ab 19 
Uhr) findet in der TV Halle Heidelsheim die Jahreshauptversammlung 
statt. Hierzu laden wir alle Mitglieder des Vereins recht herzlich ein.

1. Vorsitzende Gisela Beilstein-
Härdle ehrt Daniela Bretschneider 
für ihre 25-jährige Mitgliedschaft.
� Foto: Reiterverein

Tagesordnung:
  1. Begrüßung
  2. Totenehrung
  3. Bekanntgabe der Tagesordnung
  4. Jahresbericht des Vorstandes
  5. Kassenbericht des Vorstand Finanzen
  6. Bericht der Kassenprüfer und Entlastung des Vorstandes Finanzen
  7. �Aussprache zu den Berichten des Vorstandes und der Abteilungs-

leiter
  8. Entlastung des Vorstandes
  9. Wahl der Vorstandschaft
10. Wahl eines/r Kassenprüfers/Kassenprüferin
11. Behandlung eingegangener Anträge
12. Ehrungen
Über zahlreiches Erscheinen würden wir uns sehr freuen.
Karin Rummel (Vorstand Verwaltung / Organisation)

Förderverein TV Heidelsheim – 
Einladung zur Jahreshauptversammlung
Am kommenden Samstag, 10. März, um 21 Uhr findet in der TV-Halle 
Heidelsheim die Jahreshauptversammlung mit Bewirtung statt. Hierzu 
laden wir alle Mitglieder des Vereins recht herzlich ein.
Tagesordnung:
1. Begrüßung
2. Bericht des Vorstandes
3. Kassenbericht
4. Entlastung des Vorstandes
5. Verwendung Überschuss
6. Wahl Kassenprüfer
7. Sonstiges
Michael Durst (Vorstand Förderverein TV Heidelsheim)

Handball

Die SGHHG sucht Übungsleiter/innen für Ballschule

Genau Dich!

Gesucht wird Unterstützung im Bereich 
„Ballschule” für Kinder von 3 bis 5 Jah-
ren. Dabei handelt es sich zum Einen um 
eine Schwangerschaftsvertretung nach 
den Weihnachtsferien, als auch um enga-
gierte Verstärkung zur generellen Unter-
stützung des Übungsleiterteams.
Interessenten melden sich bitte bei Tina 
Mohr, Telefon: (07251) 3929174

Parteien

CDU-Ortsverband Heidelsheim

Informationsveranstaltung zu „Aufbruch 2021”
Liebe Mitglieder und Freunde der CDU,
der CDU-Stadtverband Bruchsal lädt Sie zu einer Informationsver-
anstaltung am 14. März 2018, um 19 Uhr, in Bruchsal, in der TSG-
Gaststätte neben der Sporthalle herzlich ein. Die CDU-Vorsitzende von 
Waghäusel, Ursula Scheurer, wird das Projekt „Aufbruch 2021” des 
CDU-Kreisverbands erläutern und sich den Fragen und Anregungen der 
Versammlungsteilnehmer stellen. Auch wird sie aus Sicht einer Delegier-
ten über den jüngsten Bundesparteitag der CDU berichten. Außerdem 
wird der Vorsitzende des Stadtverbands Informationen zu aktuellen 
Entwicklungen und Projekten der örtlichen CDU geben und dazu die 
Möglichkeit der Aussprache einräumen.
Nutzen Sie die Möglichkeit, sich zu informieren und auf die Arbeit des 
Stadtverbands Einfluss zu nehmen.
Volker Mödinger, Vorsitzender

Fragen zur Zustellung
Ihres Mitteilungsblattes:

07033 / 69 24-0
www.nussbaum-lesen.de
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Stadtteil Helmsheim
Öffnungszeiten der Verwaltungsstelle
Montag 8 bis 12 Uhr
Dienstag geschlossen
Mittwoch 8 bis 12 Uhr
Donnerstag 8 bis 12 Uhr und 14 bis 18 Uhr
Freitag 8 bis 12 Uhr

Telefon: (07251) 51 24, Fax: 07251 5 61 39
E-Mail: Verwaltungsstelle.Helmsheim@Bruchsal.de
Kurpfalzstraße 58, 76646 Bruchsal

Entsorgung  
Abfuhr „Graue Tonne”: Dienstag, 13. März

Ortsvorsteherin Helmsheim

Sprechstunde Ortsvorsteher  
Bürgersprechstunde
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
Sie suchen Rat oder einfach nur das Gespräch mit mir? Dann wenden 
Sie sich doch bitte an die Verwaltungsstelle. Gerne vereinbare ich einen 
Termin mit Ihnen.
Herzlichst, Ihre
Tatjana Grath, Ortsvorsteherin

Aus dem Ortschaftsrat

Einladung Ortschaftsratsitzung  
Einladung zur Ortschaftsratssitzung
Die nächste Sitzung des Ortschaftsrates Helmsheim findet am Mitt-
woch, 14. März 2018, um 19 Uhr im Sitzungssaal der Verwaltungsstelle 
Helmsheim statt.
Tagesordnung
1.	� Vorstellung des neuen Geschäftsführers der Bruchsaler Wohnungs-

baugesellschaft mbH Herrn Gunnar Geßner
2.	 Informationen zur 1250-Jahr-Feier
3.	 Bekanntgaben
4.	 Anfragen und Anträge aus dem Ortschaftsrat
5.	 Bürgeranliegen
6.	 Offenlage des Protokolls vom 21.02.2018
Die Vorlagen zu den Tagesordnungspunkten finden Sie unter: https://
session.bruchsal.de/bi
Bruchsal, 02.03.2018
Tatjana Grath
Ortsvorsteherin

Vereinsnachrichten

MustertextFreiwillige Feuerwehr Helmsheim

Einsatzübung
Freitag, 9. März um 20 Uhr – Einsatzübung Vorgehen im Löscheinsatz. 
Um zahlreiche Beteiligung wird gebeten.

Jugendfeuerwehr  
Übung
Freitag, 9. März um 18 Uhr – Übung Löschangriff. 
Bitte kommt pünktlich.

MustertextGesangverein Helmsheim

Gemeinsame Probe mit dem HF Orchester
Zu einer gemeinsamen Probe 
für das Konzert der Harmoni-
ka Freunde am 11. März 2018, 
bei dem wir auch einen Auftritt 
haben, trafen wir uns am letz-

ten Donnerstag im Saal der Alten Kelter. Eine aufgeregte Stimmung 
herrschte, eine besondere Probe stand an. Unser Dirigent Reinhard 
Kretschmann übernahm die Leitung und nach vielen Durchläufen war 
er mit dem Klang zufrieden. Zusammen mit dem Harmonika Orchester 
wird „Conquest auf Paradiese“ zu einem gewaltigen, klangvollen Musik-
stück werden.
Wie schon in früheren Jahren macht die Zusammenarbeit mit den Har-
monika Freunden viel Spaß, wir freuen uns auf diesen Auftritt.
An den Stücken, die wir bei diesem Konzert alleine vortragen, haben wir 
noch etwas zu üben und darum sollten alle Chormitglieder die nächste 
Chorprobe, Donnertsag um 19.30 Uhr, nicht verpassen, wir wollen uns 
mit bestem Klang präsentieren. Wir treffen uns am Konzerttag um 14.30 
Uhr in der Turnhalle Helmsheim zur Hauptprobe.
B.O.

Harmonika-Freunde Helmsheim 1962 e.V.

Frühjahrskonzert „Orchesterklang trifft Chorgesang“

1. Probe HFH und Gesangverein� Foto: M K

Am 11. März 2018 ist es wieder soweit: die Harmonika-Freunde Helms-
heim laden um 17 Uhr zum Frühjahrskonzert in die Turnhalle Helmsheim 
ein.
Gleich vier Orchester werden an diesem Abend das Programm gestalten 
und präsentieren unter dem Motto „Orchesterklang trifft Chorgesang“ 
einen bunten Strauß an Melodien von der Klassik bis zur Moderne.
Dabei zeigen von den jüngsten Spielerinnen und Spieler des Jugend-
orchesters bis hin zu den Seniorinnen und Senioren des Ehemaligen-
Orchester ihr Können. Überraschungsgäste nicht ausgeschlossen.
Anlässlich des 140-jährigen Bestehens des Gesangverein Liederkran-
zes und verbunden durch die langjährige Freundschaft mit dem Verein 
haben beide gemeinsam einen Auftritt auf die Beine gestellt. Dies ist 
Angesichts fehlender mehrstimmiger Chor- und Orchesternoten eine 
wahre Herausforderung für alle Beteiligten! Lassen Sie sich von diesem 
ungewöhnlichen Projekt beeindrucken.
Für das leibliche Wohl sorgt in gewohnter Weise der Festausschuss. 
Einlass in die Turnhalle und Bewirtung ist ab 16.30 Uhr. Der Eintritt ist 
frei. Eine freiwillige Spende ist gerne willkommen. Kommen Sie zu den 
Harmonika-Freunden Helmsheim. Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Einladung Jahreshauptversammlung
Zu unserer Jahreshauptversammlung am Freitag, 23. März 2018, um 
19.30 Uhr in der „Alten Kelter“ laden wir alle aktiven und passiven Mit-
glieder recht herzlich ein.

Tagesordnung:
- Begrüßung durch den 1. Vorsitzenden
- Totengedenken
- Feststellung der Beschlussfähigkeit
- Verschiedene Berichte
- Entlastung Kassier
- Entlastung Vorstandschaft
- Neuwahlen
- Vorschau
- Verschiedenes
- Ehrungen
Wünsche und Anträge zur Jahreshauptversammlung sind schriftlich bis 
zum 15. März 2018 beim 1. Vorsitzenden Klaus Huber, Dossentalstr. 
10, einzureichen. Die Versammlung wird durch das Jugendorchester 
musikalisch umrahmt.
Klaus Huber, Vorstand

MustertextLandfrauenverein Helmsheim

Vortrag zum Thema Gesundheit
Dorntherapie ist mehr als nur einrenken am Mittwoch, 21. März um 
19 Uhr in der Alten Kelter Helmsheim.
Referentin: Barbara Lube, Heilpraktikerin. Viele Beschwerden, die als 
„funktionell“ eingestuft werden oder deren Ursache unklar ist, lassen 
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sich auf die Wechselwirkung zwischen Rückenmarksnerven und Orga-
nen zurück führen, die sich dann bei Wirbelfehlstellungen bemerkbar 
machen können. Werden diese erkannt und behoben, können damit 
sehr wirkungsvoll Probleme wie z.B. unklare Kopfschmerzen, unklarer 
Schwindel usw. behandelt werden. Über diese weit verbreiteten Pro-
bleme referiert Frau Barbara Lube als Heilpraktikerin und erfahrene 
Dorn-Therapeutin.
Die LandFrauen laden herzlich ein zu diesem informativen Vortrag. Auch 
interessierte Gäste sind bei uns willkommen.
M.B.

Musikverein Helmsheim

Konzertverschiebung!
Der MV Helmsheim muss das für den 18. März geplante Kirchenkonzert 
leider ins Spätjahr verschieben. Grund dafür ist eine familienbedingte 
Auszeit des Dirigenten.
Wir werden rechtzeitig über den neuen Termin informieren und bitten um 
Verständnis für diese Verschiebung.

MustertextSG Heidelsheim/Helmsheim

Erste Mannschaft  
SG H/H : SG Pforzheim/Eutingen II � 35 : 23 (16:12)
Nach den zwei verlorenen Spitzenspielen galt es für die SG H/H wie-
der in die Erfolgsspur zurückzukehren. Dazu war die SG Pforzheim/
Eutingen II, die lediglich 1 Minuspunkt mehr auf ihrem Konto hatte, eine 
Mannschaft, die man nicht unterschätzen durfte. Die Anfangsphase des 
Spieles stand im Zeichen der Angriffsreihen. Nach knapp vier Minuten 
hatte es auf beiden Seiten bereits 3 mal eingeschlagen; 3:3. Die 3:5 
Führung der Gäste glich Maximilian Vollmer schnell wieder aus. Im glei-
chen Rhythmus ging es dann weiter und nach 10 Minuten stand es 7:7. 
Erst jetzt hatte sich die Abwehr der SG H/H auf die Angriffsvarianten der 
Gäste eingestellt. Ein verwandelter 7m von Maximilian Strüwing brachte 
die 10:7 Führung. In der Folge fehlte oft nur das Quäntchen Glück, um 
die Überlegenheit in Tore umzumünzen. Die Goldstädter blieben dran 
und verkürzten auf 12:10. Die SG H/H hatte die Angriffe der Gäste 
nun immer besser im Griff und gegen das schnelle Konterspiel fanden 
die Gäste kein Mittel. Zur Pause lag die SG H/H verdient mit 16:12 in 
Führung.
Auch zu Beginn der 2. Halbzeit war die Abwehr der SG H/H Herr der 
Lage. Ein 5 zu 1 Lauf verbesserte das Ergebnis auf 21:13. Während 
die Angriffe der Gäste an Durchschlagskraft verloren, nutzte die SG 
H/H jetzt ihre Torchancen konsequenter und baute den Vorsprung 
kontinuierlich aus. Matthias Junker sorgte mit seinem Tor für das 28:18 
und für eine Vorentscheidung. Das Spiel plätscherte nun seinem Ende 
entgegen. Stephan Keibl traf in der 53. Minute zum 30:20. Stephan Keibl 
und Maximilian Strüwing erhöhten in den restlichen Spielminuten noch 
ihr persönliches Torkonto und sorgten für den verdienten 35:23 Erfolg 
der SG H/H. Maximilian Strüwing hatte heute auf der rechten Seite 
viele Freiheiten und nutzte die vielen, guten Anspiele seiner Mitspieler 
für 11 Tore. Auch der Mannschaftsführer Benjamin Boudgoust war mit 
dem Sieg zufrieden und erklärte nach dem Spiel: “Wir haben uns in 
der 1. Halbzeit etwas schwer getan, aber in der 2. Halbzeit gesteigert 
und verdient gewonnen.“ Am nächsten Sonntag, 11.03.2018, um 17 
Uhr,fährt die SG H/H zum nächsten Auswärtsspiel beim Tabellenletz-
ten der Badenliga der TG Eggenstein und will dort den nächsten Sieg 
einfahren.

Zweite Mannschaft  
TV Gondelsheim : SG H/H II � 21 : 23
SG H/H III : HSG Bruchsal/Untergrombach II � 29 : 28

Damenmannschaft  
SG Muggensturm/Kuppenheim : SG H/H � 29 : 21
SG H/H III : HSG Bruchsal/Untergrombach � 30 : 22 (15:11)
Im Spitzenspiel der Bezirksliga Bruchsal/Pforzheim ging es für uns um 
nicht weniger, als dass wir unbedingt die Tabellenführung zurückerobern 
wollten.
Gut, dass wir unsere bis dato beste Saisonleistung für dieses Spiel 
aufgehoben haben!
Die erste Halbzeit war noch hart umkämpft. Wir konnten uns zwar von 
Beginn an die Führung sichern und diese auch über weite Strecken 
behaupten, aber bis zur 20. Minute konnten wir die Gäste nie wirklich 
abschütteln. Erst im Endspurt vor der Pause konnten wir unsere Kondi-
tion und unsere Erfahrung ausspielen und beim Stande von 11:10 mit 4 
Treffern in Folge ein gutes Polster zum 15:10 schaffen. In den Minuten 
direkt vor der Halbzeit, hatten wir sogar die Möglichkeit noch weiter zu 
erhöhen, aber vergaben zu leichtsinnig zwei – drei gute Chancen. Da 
unsere Kontrahentinnen, noch mal einnetzen konnten, ging es beim 
Stande von 15:11 in die Pause.
In der Halbzeitpause haben wir uns vor allem vorgenommen, die Gegner 
nicht noch mal aufkommen zu lassen und stattdessen die Führung wei-
ter auszubauen. Das gelang uns zunächst auch recht gut. Wir konnten 

schnell auf 19:12 erhöhen, hatten dann aber einen kurzen Durchhänger 
und ließen die HSGler auf 19:15 und 21:17 aufschließen. Näher sollten 
die Brusler Damen aber auch nicht mehr an uns herankommen.
Ab Mitte der zweiten Halbzeit nahmen wir das Heft des Handelns wieder 
deutlich in die Hand und bauten unseren Vorsprung bis zum Ende Tor 
für Tor aus. 10 Minuten vor dem Ende war dann beim Stande von 26:20 
auch die Vorentscheidung getroffen. Unser mannschaftlicher Zusam-
menhalt war zu stark und unsere Feldüberlegenheit zu groß, als dass 
da noch irgendetwas hätte schiefgehen können. Außerdem machte sich 
bemerkbar, dass unsere Bank zwar nicht quantitativ, aber immerhin 
qualitativ besser besetzt war. Ein Sonderlob haben sich an der Stelle 
auch unsere Torhüterinnen verdient, die jeweils ein Mal für die andere 
in die Bresche sprangen, als es gerade nicht so gut lief und dann einen 
richtig guten Job machten.
So kam es wie es kommen musste, dass wir unsere Führung bis zum 
Ende noch weiter zum Endstand von 30:22 ausbauen konnten. Da Träna 
ist sehr zufrieden
Für die SG HH spielten: Antje und Jenny im Tor. Kim 2 (1), Sarah W. 10 
(2), Isabelle 3, Sarah S. 2, Wencke, Anja 7, Rebecca 1, Jessi 3, Mu 2 
(1).

Jugendabteilung  
weibliche A-Jugend
WSG Kraichgau-Hardt : HG Oftersheim/Schwetzingen � 28 : 23
männliche B-Jugend
SG Neureut-Leopoldshafen : SG H/H/G II � 25 : 25
weibliche B-Jugend
WSG Kraichgau-Hardt : HG Oftersheim/Schwetzingen � 20 : 19
männliche B-Jugend
TGS Pforzheim : SG H/H/G � 21 : 19
männliche C-Jugend
Rhein-Neckar Löwen II : SG H/H/G II � 30 : 20
SG H/H/G II : TSV Rintheim � 15 : 19
SG H/H/G : TSV Knittlingen � 22 : 17 (9:10)
C2 gewinnt gegen Tabellennachbarn
Aufgrund einiger Absagen musste die C2 stark dezimiert gegen den TSV 
Knittlingen antreten.
Die Mannschaft begann etwas verhalten und verhalf dem mutig aufspie-
lenden Gegner durch lasche Abwehrarbeit zu einfachen Toren.
Nach kurzer Auszeit, erneuter Ansprache und mit zunehmender Spiel-
dauer gelang es dann aber immer besser, die Angriffsbemühungen der 
Knittlinger zu unterbinden. Dennoch konnte sich unser Team im ersten 
Spielabschnitt keine entscheidenden Vorteile herausspielen, weil im 
Angriff zu wenige Akzente gesetzt wurden. Die zahlreichen Zuschauer 
sahen zwar einige erfolgreich abgeschlossene Einzelaktionen unserer 
Spieler, mussten aber auch zur Kenntnis nehmen, dass diese Taktik 
unserem Gegner keine allzu großen Probleme bereitete. Dies änder-
te sich erst nach 5 Minuten der zweiten Halbzeit und einer erneuten 
Umstellung. Die Abwehr agierte nun deutlich entschlossener und störte 
den Gegner viel früher. Dies führte zu Ballgewinnen und verhalf Marco 
im Tor außerdem, den ein oder anderen Ball zu fassen zu bekommen, 
der sonst im Tor gelandet wäre.
Im Angriff wurde der Gegner nun durch einfaches Kreuzen oder Einlau-
fen vor große Probleme gestellt. Und sobald dies nicht zum Erfolg führ-
te, war ein kluges Anspiel an den Kreisläufer oder ein schnell gespielter 
Pass zum parallel mitlaufenden Halbrechten das Erfolgsrezept.
Danke an dieser Stelle an Jan und Til, die direkt nach Spielende ihres 
D-Jugendspiels nach Heidelsheim gekommen waren, um das Team zu 
unterstützen. Beide fügten sich super in die Mannschaft ein und waren 
mit ihren Aktionen maßgeblich daran beteiligt, dass die Punkte bei der 
SG HHG bleiben.
Es spielten: Marco Lorenzi, Luca Fleischer, Jonas Bauer, Nikoley Ber-
ger, David Schroth, Liam Edinger, Danilo Dehn, Andreas Bihlmaier, Jan 
Bartelmetz, Til Schwedes
weibliche C-Jugend
Rhein-Neckar Löwen : WSG Kraichgau-Hardt II � 48 : 6
WSG Kraichgau-Hardt II : Turnerschaft Durlach � 11 : 16 (7:7)
gemischte D-Jugend
SG H/H/G : TV Forst II � 23 : 18

Spielankündigungen  
Nächste Spiele
Freitag, 9. März
weibliche C-Jugend
WSG Kraichgau-Hardt : HC Neuenbürg 2000, 18 Uhr Sporthalle Hei-
delsheim
Samstag, 10. März
weibliche A-Jugend
SG Eggenstein-Knielingen : WSG Kraichgau-Hardt II, 14.30 Uhr Rein-
hold-Crocoll-Sporthalle Knielingen
männliche C-Jugend
HV Bad Schönborn : SG H/H/G, 17 Uhr Schönbornhalle Bad Schön-
born
weibliche C-Jugend
SG Eggenstein-Knielingen : WSG Kraichgau-Hardt II, 13.10 Uhr Rein-
hold-Crocoll-Sporthalle Knielingen
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gemischte D-Jugend
HV Bad Schönborn : SG H/H/G, 15.15 Uhr Schönbornhalle Bad Schön-
born
Sonntag, 11. März
BW Oberliga Frauen
SG H/H : TSV Wolfschlugen, 17:30 Uhr Sporthalle Bruchsal
Badenliga Männer
TG Eggenstein : SG H/H, 17 Uhr Sportzentrum Eggenstein
Bezirksliga Frauen
TV Gondelsheim : SG H/H III, 15.45 Uhr Saalbachhalle Gondelsheim
Bezirksliga Männer
TSV Knittlingen : SG H/H II, 18.30 Uhr Sporthalle Knittlingen
männliche A-Jugend
SV Langensteinbach : SG H/H/G, 15 Uhr Jahnsporthalle Langenstein-
bach
weibliche A-Jugend
WSG Kraichgau-Hardt : HSG Walzbachtal, 13.45 Uhr Sporthalle Bruch-
sal
männliche B-Jugend
JSG Leutershausen/Heddesheim : SG H/H/G, 13 Uhr Heirich-Beck-
Halle Leutershausen
SV Langensteinbach : SG H/H/G II, 13.15 Uhr Jahnsporthalle Langen-
steinbach
weibliche B-Jugend
WSG Kraichgau-Hardt : HSG Walzbachtal, 12 Uhr Sporthalle Bruchsal
männliche C-Jugend
Turnerschaft Durlach : SG H/H/G II, 13 Uhr Werner-Stegmaier-Halle 
Durlach
weibliche C-Jugend
WSG Kraichgau-Hardt : TSG Ketsch, 15.30 Uhr Sporthalle Bruchsal

Turnverein 07 Helmsheim

TVH-Flammkuchenessen

Einmal ohne Sport: Der TVH beim Flammkuchenessen� Foto: Turnverein

Eine schöne Tradition ist inzwischen die Einladung von Übungsleitern, 
Vorstandschaft und weiteren Ehrenamtlichen für die geleistete Arbeit im 
zurückliegenden Jahr.
Damit möchte sich der Verein für das besondere Engagement bedanken, 
das häufig viel Freizeit kostet und längst nicht selbstverständlich ist.
Auf Vorschlag des Jugendvorstands ging es dieses Jahr in die Flamm-
kuchenfarm nach Hambrücken, wo die über 60 Teilnehmer Flammku-
chen bis zum Abwinken bekamen. Alle hatten viel Spaß und sicher ging 
keiner hungrig nach Hause.
Vielen Dank an alle, besonders an unseren Vorstand Thomas Witzel und 
die Organisatorin Dorin Deuchler, die ausgerechnet an diesem Abend 
fehlte.

Tischtennis  
Ergebnisse:
Herren I, Bezirksliga Mitte
TTC Zaisenhausen I – TVH 7:9
Punkte für Helmsheim: Doll/Krämer 2, Doll 2, Krämer 1, Kurz 2, Beran 1
Herren III, Kreisliga B/1
TVH – TTC Oberacker II 9:1
Punkte für Helmsheim: Stein/Hotz 1, Baumann/Los 1, Gamer/Helbig 1, 
Baumann 2, Stein 1, Hotz 1, Helbig 1, Los 1
Herren IV, Kreisklasse A/1
TVH – TTIG Gochsheim I 9:3
Punkte für Helmsheim: Stuck/Redelstab 1, Vogel/Gretter 1, Stuck 2, 
Vogel 2, Redelstab 2, Gretter 1
Herren V, Kreisklasse B/1
TVH – TSV Jöhlingen I 9:7
Punkte für Helmsheim: Marschollek/Markofsky 2, Marschollek 2, Mar-
kofsky 1, Roth 1, Enzminger 1, Becker 2

Die nächsten Spieltermine:
Freitag, 9. März
20 Uhr: TV Forst I – TV Helmsheim I
20 Uhr: TV Oberhausen I – TV Helmsheim II
20.15 Uhr: SV 62 Bruchsal II – TV Helmsheim III
20.15 Uhr: TV Helmsheim V – TV Heidelsheim II

Montag, 12. März
20.15 Uhr: TV Helmsheim II – TTC Zaisenhausen II
20.15 Uhr: TV Helmsheim IV – TTC Zaisenhausen IV

Die Heimspiele finden in der Turnhalle in Helmsheim statt. Zuschauer 
sind bei unseren Spielen herzlich willkommen!

Parteien

CDU - Ortsverband Helmsheim

Informationsveranstaltung „Aufbruch 2021”
Liebe Mitglieder und Freunde der CDU,
der CDU-Stadtverband Bruchsal lädt Sie zu einer Info-Veranstaltung 
am 14.3.2018, um 19 Uhr in Bruchsal, in der TSG-Gaststätte bei der 
Sporthalle herzlich ein. Ursula Scheurer, Vorsitzende des CDU-Stadt-
verbands Waghäusel, wird das Projekt des Kreisverbands „Aufbruch 
2021” erläutern und sich den Fragen und Anregungen der Versamm-
lungsteilnehmer stellen. Auch wird sie als Delegierte über den jüngsten 
Bundesparteitag der CDU berichten. Anschließend wird der Vorsitzende 
des Stadtverbands Bruchsal Informationen zu aktuellen Entwicklungen 
und Projekten der örtlichen CDU geben und die Möglichkeit der Aus-
sprache einräumen.
Nutzen Sie die Möglichkeit, sich zu informieren und auf die Arbeit des 
Stadtverbands Einfluss zu nehmen.
Volker Mödinger, Vorsitzender

Stadtteil Obergrombach
Öffnungszeiten der Verwaltungsstelle
Montag 8 bis 12 Uhr
Dienstag geschlossen
Mittwoch 8 bis 12 Uhr
Donnerstag 8 bis 12 Uhr und 14 bis 18 Uhr
Freitag 8 bis 12 Uhr

Tel. (07251) 79-73 1, -73 2, Fax: 07251 79-73 9
E-Mail: Verwaltungsstelle.Obergrombach@Bruchsal.de
Rathausplatz 1, 76646 Bruchsal

Entsorgung  
Abfuhr „Grüne Tonne”: Freitag, 9. März

Mitteilungen der Schulen

Volkshochschule Obergrombach

Freie Plätze
30001 E Natürlich schön in 10 Minuten
Miriam Boschert, Mittwoch, 18. – 21 Uhr, Joß-Fritz-Schule
Gebühr: 17 Euro zuzgl. Materialkosen ca. fünf Euro, bei der Dozentin 
zu bezahlen
Termin: Mittwoch, 21. März.

30206 E Selbstbehauptung
Intensivkurs für Frauen und Mädchen ab 14 Jahren
Karlheinz Bollheimer, Samstag, 10- 14 Uhr, Joß-Fritz-Schule, Sporthalle
Gebühr: 28 Euro, Termin: Samstag 17. März
Frauen und Mädchen sollen sicher sein vor Gewalt, Belästigungen und 
Übergriffen, auch sexueller Art. Nicht verängstigte, in ihrer Bewegungs-
freiheit eingeschränkte, sondern mutige, starke und selbstbewusste 
Frauen und Mädchen sind am wirksamsten davor geschützt.

Ist Ihre Hausnummer
 gut erkennbar?
Im Notfall kann diese entscheidend 
für rasche Hilfe durch den Arzt
oder den Rettungsdienst sein!

Info
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Vereinsnachrichten

Cäcilienverein Obergrombach 1952

Einladung zur Generalversammlung
Zu unserer Generalversammlung am Mittwoch, 14. März um 20.30 Uhr 
im katholischen Pfarrzentrum lbergrombach laden wir alle Mitglieder 
herzlich ein.
Tagesordnung:
  1. Begrüssung
  2. Totenehrung
  3. Bericht der Vorsitzenden Verwaltung und Organisation
  4. Bericht der Vorsitzenden Chor
  5. Bericht der Vorsitzenden Schriftführung und Presse
  6. Bericht der Vorsitzenden Finanzen
  7. Aussprache über die Berichte
  8 Entlastung
  9. Neuwahlen
10.Ehrungen
11 Verschiedenes
Von 19.30 Uhr bis 20.30 Uhr ist Chorprobe. Auch hierzu herzliche Ein-
ladung.
Cäcilienverein Obergrombach, Marianne Lamberth

Förderverein Burgschule Obergrombach

Angebot des FVBO in den Osterferien
Hallo Kinder, Ihr habt sicherlich schon von Robin Hood gehört, dem 
genialen Bogenschützen! Er ist tollkühn,
listenreich und charmant, voller Humor, mutig und hilfsbereit. Zusam-
men mit seinen Gefährten,
den Marry Men, verwandelt der Held das Historische Museum der Pfalz 
in den Sherwood Forest.
Mehr als 20 Mitmachstationen, darunter eine professionelle Bogen-
schießanlage, erwarten uns!
Habt Ihr Lust, mit uns dieses Museum in Speyer mit einer Führung zu 
erkunden und an-
schließend noch die Bogenschießanlage aus zu probieren? Dann mel-
det Euch an – wir haben
sicherlich wieder viel Spaß dabei! Wir fahren mit Öffentlichen Verkehrs-
mitteln (Bus, S-Bahn).
Teilnehmen können Schüler/innen von Klasse1 – 4.
Termin: Montag, 26. März 2018 von 8.30 – bis ca. 17 Uhr
Unkostenbeitrag: 7 Euro pro Kind bei Mitgliedschaft FVBO/Euro 10 
bei Nichtmitgliedschaft (Mindesteilnehmerzahl: 12 Kinder, max. 24 
Kinder – falls sich mehr Kinder anmelden, entscheidet das Datum der 
Anmeldung).
Anmeldeschluss: 16. März über Klassenlehrer/in der Burgschule Ober-
grombach
Bei Fragen stehen wir auch gerne telefonisch zur Verfügung: Telefon: 
(07257) 930137
Wir freuen uns über zahlreiche Anmeldungen!

Förderverein Schwimmbad Obergrombach

Erste Saisonarbeiten im verschneiten Schwimmbad
Wegen Schneefall und vorausge-
gangener Kälte mit Minuswerten 
im zweistelligen Bereich, hatten 
wir am vergangenen Samstag 
nicht auf Helfer für den ersten 
Arbeitseinsatz dieses Jahres 
gehofft. Umso mehr freute sich 
Vorstand Achim Speck, dass 5 
arbeitswillige Helfer, auf das Frei-
badgelände kamen.
Das Wetter war laut Helferteam 
wider Erwarten „oberklasse“. Der 
wärmende Sonnenschein brach-
te den kurz zuvor gefallenen Schnee zum Schmelzen und die Leute auf 
angemessene Arbeitstemperatur.
Das wunderbare Vesper, das Monika Boritz gerichtet hatte, rundeten 
den gelungenen Arbeitseinsatz in fröhlicher Runde ab.
Wir danken allen, die dabei halfen, und hoffen auch beim nächsten 
Einsatz auf viele Helfer!

Weitere Arbeitseinsätze sind jeweils samstags, am 17.03.2018 und 
am 07.04.2018, von 9 Uhr bis ca. 12 Uhr geplant.
Außerdem lädt der Vorstand nochmals zur Jahreshauptversammlung 
am kommenden Samstag, 10.03.2018 um 16 Uhr ins Rathaus ein.
Wir freuen uns auf viele interessierte Teilnehmer, und einen guten Sit-
zungsverlauf! M. Guth

Das Schwimmbad zu Beginn des 
Arbeitseinsatzes am vergangenen 
Samstag. � Foto: FSO

MustertextFreiwillige Feuerwehr Obergrombach

Probe
Mo. 12. März, 20 Uhr: GF/ZF-Besprechung und Arbeitseinsatz

Einladung der Bevölkerung zur Besichtigung des neuen Feuerwehr-
autos

Neues Löschfahrzeug der Feuer-
wehr Obergrombach� Foto: pr

Die Freiwillige Feuerwehr Ober-
grombach stellt am 09.03.2018 
sein neues Feuerwehrauto (Lf10) 
in Dienst. Dieses Auto löst die 
zwei in die Jahre gekommenen 
alten Autos (TSFW und LF8) ab.
Um das neue Feuerwehrauto der 
Bevölkerung vorzustellen, lädt 
die Feuerwehr Obergrombach 
am 18. März von 11.30 bis 14 Uhr 
recht herzlich zu einer Besichti-
gung ein.
Das Fahrzeug steht in dieser Zeit 
den Besuchern zur Verfügung, 
um die Gerätschaften und die 
Beladung direkt vor Ort anzu-
schauen. Außerdem wird auch für 

das leibliche Wohl in Form eines Sektempfangs mit Weißwurstfrühstück 
gesorgt.
Das neue Löschfahrzeug dient an erster Stelle dem Schutz der Bevöl-
kerung in Obergrombach. Mit der Beschaffung des Fahrzeugs wurde 
weiter in die Sicherheit seiner Bewohner investiert.
Gott zur Ehr, dem Nächsten zur Wehr! Unsere Freizeit für Ihre Sicherheit!
Marcel Schönherr

Guggenmusik „Nashörner“ 
Obergrombach

Dankeschön!

� Foto: Die Nashörner

Eine erfolgreiche Kampagne ist zu Ende. Grund genug, an dieser Stelle 
einigen Personen zu danken. Wir sagen ein herzliches Dankeschön an:
––  �unseren zweiten Vorstand Klaus Kleinlagel für die super Organisation 
und die tollen Auftritte – vor allen für Köln-Kalk, Nagold und Biberach

––  �Marie-Luise Riede für die musikalische Leitung vor und während der 
Kampagne

––  �das Schminkteam mit Sebastian Schmitt, Christian Essig, Selin Lin-
denfelser und Lisa Speck

––  �Bettina und Klaus Kleinlagel für die Bereitstellung der Schminkbude 
während der Saison und das anschließende Saubermachen unserer 
hinterlassenen Sauerei

––  �die Bäcker und Bäckerinnen unter den Nashörnern, die uns während 
der Kampagne mit schmackhaftem Back-Allerlei versorgt haben

––  �allen unseren Busfahrern, die uns mal mehr oder weniger schnell von 
A nach B gebracht haben

––  �den bei unseren Auswärtsauftritten mitreisenden Gästen, die von uns 
tolle Fotos gemacht haben

––  �den DJ‘s unter den Nashörnern, die uns während der Busfahrten 
musikalisch unterhalten haben

––  �Pfarrer Thomas Fritz und den Kirchenchor für die gemeinsame 
Faschingskirche 2018

––  �die katholische Frauengemeinschaft für den Sektausschank nach der 
Faschingskirche

––  �die Chefredaktion unserer Faschingszeitung „Die Narrengazette“ Mar-
tina Kleinlagel, Corinne Kaufmann und Gunda Hannich

––  �dem Verkaufs- bzw. Ausgabeteam unserer Faschingszeitung zur 
Rathausstürmung Martina Kleinlagel, Gunda Hannich und Gabi Huber
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––  �Pfarrer Thomas Fritz für das göttliche Frühstück am Schmutzigen 
Donnerstag

––  �den Wettermachern, da wir fast immer trockenes Wetter hatten
––  �alle, die hier nicht namentlich aufgeführt sind und denen Dank 
gebührt.

Und zu guter Letzt ein Dankeschön an die aktiven Nashörner für die tolle 
und erfolgreiche Kampagne!

Einladung zur Generalversammlung
Unsere Generalversammlung findet am Donnerstag, 22. März um 19.30 
Uhr im Vereinsheim des TCO, Helmsheimer Straße 49, 76646 Bruchsal-
Obergrombach statt.
Tagesordnung:
  1. Begrüßung/Totenehrung
  2. Feststellung der Stimmliste
  3. Bericht der Schriftführerin
  4. Bericht der Jugendleiterin
  5. Bericht des Kassiers
  6. Bericht der Kassenprüfer/Entlastung des Kassiers
  7. Aussprache/Fragen zu den Berichten
  8. Entlastung der Vorstandschaft
  9. Neuwahlen
10. Vereinsveranstaltungen
11. Anträge/Verschiedenes
Anträge müssen bis zwei Wochen vorher beim Ersten Vorsitzenden 
Mario Butterer in schriftlicher Form eingereicht werden.

Die Jugendversammlung findet am selben Tag und Ort um 19 Uhr statt.
1. Begrüßung
2. Wahl des Jugendleiter/in und -sprecher/in
3. Jugendaktivitäten
4. Verschiedenes

MustertextKleintierzuchtverein C 88 Obergrombach

Rückblick Jahreshauptversammlung vom 23. Februar 2018
Pünktlich eröffnete Vorstand Emil Wolf mit der Begrüßung der anwesen-
den Mitglieder den offiziellen Teil des Abends. Ohne große Umschweife 
stieg man mit dem Bericht des Schriftführers in die Tagesordnung ein. 
Dieser zeigte noch einmal die Aktivitäten und Ereignisse des Vergan-
genen Vereinsjahres auf. Über die Leistungen und Ausstellungserfolge 
unserer Züchter gaben die Berichte des Zuchtbuchführers Harald 
Thome und der Zuchtwarte Alois Lechner und Alexander Schöffler Aus-
kunft. So wurden wieder mehrere Kreismeistertitel und ein Landesmeis-
tertitel (Emil Wolf) in der zurückliegenden Ausstellungssaison errungen. 
Und das die Jugendzüchter den Senioren in nichts nachstehen zeigte 
Jugendleiter Reinhold Wolf in seinem Bericht. Auch die Jugend wartete 
mit mehreren Kreismeistertiteln und einem 2. Platz bei der Vereinsge-
samtwertung auf der Kreisjugendschau auf. Es folgte der Kassenbericht 
vorgetragen von Vorstand Emil Wolf. Kassiererin Brigitte Wolf konnte 
wegen Krankheit der Versammlung leider nicht beiwohnen. Die Kas-
senprüfer Christian Ludwig und Klaus Dörr hatten keinerlei Beanstan-
dungen und die Entlastung entfiel einstimmig. Auch die Entlastung der 
Gesamtverwaltung war reine Formsache. Die Anschließenden Neuwah-
len brachten keine Änderung in der Vorstandschaft und es wurden für 
2 weitere Jahre wiedergewählt: 2. Vorstand Leo Willy; Schriftführer Ale-
xander Schöffler; Jugendleiter Reinhold Wolf; Zuchtbuchführer Harald 
Thome; Einkäufer Hans Schöffler und Beisitzer Hans Peter Göhring.
Ein weiterer Punkt war die Vergabe der Pokale und Sachpreise an die 
Sieger der Tischbewertung der Kaninchenzüchter. Dies waren bei den 
Senioren Emil Wolf und Leo Willy. Bei den Jugendlichen Lena Marie 
Thome; Nico und Robin Wolf.
Unter Punkt Verschiedenes gab Vorstand Emil Wolf noch die wichtigsten 
Termine für 2018 bekannt bevor man zum gemühtlichen Teil des Abends 
überging.
Hinweis an die Mitglieder: Arbeitseinsatz vor Ostern am Samstag, 
17. März beim Vereinsheim. Wir beginnen gegen 13.30 Uhr. Um rege 
Mithilfe wird gebeten.
Die Verwaltung

Sängerbund 1864 Obergrombach

Männerchor  
„Whiskey in the Jar“ an der Bar
„Bruchsaler Men‘s Night“ im EGAN‘s – das lässt sich wunderbar vorab 
testen! So traf sich denn eine Gruppe Sänger im Pub am Bahnhof und 
testete redlich! Mit Guinness die Stimmen geölt wurde Irish Folk an 
den Tischen gesungen. „Riverdance“, „The Star of the County Down“ 
und „Whiskey in the Jar“ kamen so gut an, dass sogar das Publikum 
mitsang! Unsere Frauen sorgten zudem für reichlich Stimmung. Auch 
die Wirtsleute – er ein echter Ire – waren hin und weg: So tollen Män-
nergesang habe er noch nicht gehört! Dafür gab es dann eine Flasche 
echten irischen Whiskey. Unser Dirigent Matthias Böhringer konnte sich 

das Dirigieren sparen und hielt das Ganze auf Video fest. Der Film wird 
auf Facebook und auf unseren Webseiten zu sehen sein. Autor: FF, Bild: 
Matthias Böhringer

Vorbereitung der 2. Bruchsaler Men‘s Night� Foto: Sängerbund

MustertextTurnverein 1902 Obergrombach

TVO gut plaziert in der Landesliga
Die Luft in der TVO-Halle vibriert, 
das Publikum spürt die knistern-
de Spannung. Mit angehaltenem 
Atem schauen alle zu, wie der 
Turner an den Ringen langsam 
und kraftvoll seine Übung turnt. 
Kraftelemente wechseln sich ab 
mit Schwungelementen, dann 
der Abgang. „Steh!“, danach ent-
lädt sich alles in Jubel, Applaus 
und lauter Musik. Dominik Hart-
felder erhält für diese souverä-
ne Leistung eine Topwertung 
von 11,75 Punkten, die höchste 
Tageswertung an diesem Gerät.
Am dritten Wettkampftag der 
Landesliga Kunstturnen fieber-
ten mehr als 150 Zuschauer in 
der TVO-Halle dem brandheißen 
Derby von Tabellenführer TV Obergrombach und Favorit TG Kraichgau 
entgegen. Die Gastgeber verpassten am Boden knapp die ersten Gerä-
tepunkte, trotz schön geturnter Übungen. Benedikt B., Johannes S. 
und Dominik F. erhielten jeweils 11er Wertungen, die beiden Jungturner 
Aaron S und Marvin W. je 10,6 Punkte. Das Pauschenpferd musste man 
trotz Dominik F. s guter Leistung verloren geben. Der Spezialist Dominik 
H. mit seiner Topwertung sowie die konstant guten Leistungen mit lauter 
10er Wertungen von Benedikt B., Johannes S, Philipp M. und Marvin W. 
sorgten dann für die Führung am dritten Gerät, den Ringen. Sprung und 
Barren gab man an die sehr starken Kraichgauer ab, doch am Reck lie-
ßen sich die TVOler nicht beirren. Vier Mann traten ans Königsgerät der 
olympischen Kunstturner und alle vier turnten ihre Übungen souverän 
und routiniert durch. David H., Philipp M. und die beiden Sechskämp-
fer Benedikt B. und Johannes S. holten sich die Gerätepunkte und 
die Begeisterung ihrer Fans ab. Der Endstand sagte 253,80 : 266,95, 
ein verdienter Sieg für die TG Kraichgau, aber auch ein sehenswertes 
Ergebnis für den TV Obergrombach.
Bester Einzelturner des Tages war Dominik Duwald (TG Kraichgau), 
gefolgt von den beiden Obergrombachern Benedikt Becker und Johan-
nes Speck.
Die nächsten Wettkämpfe sind der Heimkampf in der TVO-Halle am 
Samstag, 17. März um 16 Uhr gegen FC Viktoria Hettingen und das 
Ligafinale am Samstag, 24. März um 13.30 Uhr in der Kreissporthalle 
Kehl. CL

Turnen  
Landesliga erster und zweiter Wettkampftag
Bereits an den ersten beiden Wettkampftagen hatte der Gastgeber TVO 
zwei Siege mit voller Punktzahl für sich verbucht. Am 18. April startete 
die Mannschaft mit einem Kantersieg gegen den TV Bretten in die 
Saison. Am Boden gab Joel Scherk außer Konkurrenz sein Ligadebüt 
und zeigte sein Potential. Mit tadellosen Leistungen ging es am Pau-
schenpferd weiter. Vor allem Dominik F. konnte mit einer bärenstarken 
Übung überzeugen. Nach sechs Geräten standen 255,30 Punkte im 
Endergebnis. In der Einzelwertung kam Benedikt auf den ersten Rang. 
Mit vier geturnten Geräten folgten Dominik F. und Philipp M. auf dem 
dritten und vierten Rang.
Zwei weitere Punkte für die Tabelle gab es am zweiten Wettkampfwo-
chenende. In einem bis zum Ende spannenden und ausgeglichenen 
Wettkampf gelang es den Athleten des TVO gegen die gut aufgestellten 
Gegner des TB Gaggenau, alle sechs Geräte für sich zu entscheiden. 
Beide Mannschaften traten in Bestbesetzung an und befinden sich auf 

Dominik H. an den Ringen
� Foto: TVO
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Johannes S. am Reck� Foto: TVO

einem ähnlichen Niveau. Am 
Boden wurden die Gerätepunkte 
knapp gesichert. Am Pauschen-
pferd konnten die guten Leistun-
gen aus dem ersten Wettkampf 
abgerufen werden und der Wett-
kampf ging auch an den Ringen 
nahtlos auf Augenhöhe weiter. 
Die starke Wertung des Ringe-
Spezialisten Dominik H. ent-
schied letztlich den Sieg für den 
TVO mit 0,55 P Vorsprung. Nach 
der ebenso knappen Entschei-
dung am Sprung gelang es am 
Barren, eine kleine Vorentschei-
dung zu erringen. So setzte Rou-
tinier David als erster Turner mit 
11,25 Punkten ein klares State-
ment. Benedikt, Dominik F. und 
Dominik H. knüpften an dieses 
hohe Niveau an und erturnten mit 
nahezu fehlerfreien Übungen 
ebenfalls jeweils mehr als 11 

Punkte. Am Reck sorgte Jochen mit seiner langjährigen Erfahrung 
gleich für Sicherheit und Ruhe und erhielt für eine saubere geturnte 
Übung über 10 Punkte. Mit abfallendem Druck knackten David und 
Philipp ebenfalls die 10-Punktemarke und sicherten bereits den Gesamt-
sieg. Als letzter Turner des TVO konnte Benedikt ohne Zugzwang ans 
Reck gehen. Er erturnte sich mit 11,00 Punkten die zweithöchste Wer-
tung am Reck. JB

Gymnastik und Tanz  
Neue Fitnessgruppe beim TVO
Als ehemalige Tanzgruppe des TVO „seven up” haben wir unsere Tanz-
schuhe zwar schon an den Nagel gehängt, wollen uns aber trotzdem 
weiterhin sportlich betätigen.
Am 9. April starten wir daher mit einer neuen Fitnessgruppe für Frauen ab 
30, immer montags von 20.30 Uhr bis 21.30 Uhr. Bei sieben Trainerinnen 
erwartet dich ein abwechslungsreiches Programm von Yoga, Bauch-
Beine-Po, Zirkel- und Hanteltraining bis Kickbox-Fitness und Joggen.

Outdoor und Ballsport  
Starkes Spiel der TVO Volleyballer

Sicherer Block gegen Rastatt� Foto: TVO

In der Turnhalle der Albert-Schweitzer-Realschule ging es am Sams-
tag, 03. März heiß her. Sportschuhe quietschten auf dem Bodenbelag, 
rhythmisches Klatschen und skandierende Rufe feuerten die Sportler 
an. Die Volleyballer des TVO trafen in der Bezirksliga Süd Mixed auf 
die Mannschaften der DJK Bruchsal und des RTV Rastatt. Mit einem 
eindeutigen 3:0 Sieg gegen die DJK und einem hart umkämpften 1:3 
in einem sehenswerten Match gegen Rastatt beendete das TVO-Team 
den vorletzten Spieltag und steht knapp vor dem Saisonfinale damit auf 
dem 7. Tabellenplatz.

Jugend  
TVO-Jugend Jahreshauptversammlung
Zur Jugendgeneralversammlung am Freitag, 23. März um 19 Uhr sind 
alle Mitglieder und interessierten Jugendlichen herzlich eingeladen.
Die TVO-Jugendverwaltung

VdK Ortsverein Obergrombach

Einladung zur Jahreshauptversammlung am 16. März
Die diesjährige Jahreshauptversammlung des VdK Orstverbandes Ober-
grombach findet am Freitag, 16. März 2018 um 18 Uhr im Gasthaus 

„Grüner Baum” in Obergrombach statt. Hierzu laden wir alle Mitglieder 
des VdK recht herzlich ein.
Tagesordnung:
1. Begrüßung des Vorstandes
2. Totengedenken
3. Bericht des Schriftführers
4. Bericht des Kassiers
5. Bericht der Kassenprüfer
6. Aussprache zu den Berichten
7. Entlastung der Vorstandschaft
8. Ehrungen
9. Verschiedenes
Hierzu laden wir alle Mitglieder recht herzlich ein.
Die Vorstandschaft

Jahrgänge

Jahrgang 1929/1930
Unser nächstes Treffen findet statt am Dienstag, 20. März um 16 Uhr im 
Gasthaus „Grüner Baum”. E.W.

Parteien

CDU - Ortsverband Obergrombach

Infoveranstaltung „Aufbruch 2021“
Der CDU-Stadtverband Bruchsal lädt seine Mitglieder und Freunde zu 
einerInfoveranstaltung „Aufbruch 2021“ am 14. März, 19 Uhr, Gaststätte 
TSG, Sportzentrum 4, Bruchsalherzlich ein.
Die Vorsitzende des CDU-Stadtverbands Waghäusel, Frau Ursel Scheu-
rer, wird die Ziele und Details zum Projekt des CDU-Kreisverbands 
Karlsruhe-Land erläutern und für Fragen und Anregungen zur Verfügung 
stehen. Frau Scheurer wird auch über den CDU-Bundesparteitag am 
25. Februar berichten.
Außerdem wird es Informationen zu den aktuellen Entwicklungen im 
Stadtverband Bruchsal und Gelegenheit zur Aussprache geben. Wir 
freuen uns auf einen interessanten Abend.
CDU Obergrombach

Stadtteil Untergrombach
Öffnungszeiten der Verwaltungsstelle
Montag 8 bis 12 Uhr und 14 bis 16 Uhr
Dienstag geschlossen
Mittwoch 8 bis 12 Uhr
Donnerstag 8 bis 12 Uhr und 14 bis 18 Uhr
Freitag 8 bis 12 Uhr

Tel. (07251) 79-72 1, -72 2, Fax: 0 72 51 79-7 29
E-Mail: Verwaltungsstelle.Untergrombach@Bruchsal.de
Schulstraße 4, 76646 Bruchsal-Untergrombach

Entsorgung  
Abfuhr „Grüne Tonne”: Freitag, 9. März 2018

Mitteilungen der Schulen

MustertextVolkshochschule Untergrombach

Freie Plätze
30001 E Natürlich schön in 10 Minuten
Miriam Boschert, Mittwoch, 18-21 Uhr, Joß-Fritz-Schule
Gebühr: 17 Euro zuzgl. Materialkosen ca. fünf Euro, bei der Dozentin 
zu bezahlen
Termin: Mittwoch, 21.März.
30206 E Selbstbehauptung
Intensivkurs für Frauen und Mädchen ab 14 Jahren
Karlheinz Bollheimer, Samstag, 10-14 Uhr, Joß-Fritz-Schule, Sporthalle
Gebühr: 28 Euro, Termin: Samstag 17. März
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Frauen und Mädchen sollen sicher sein vor Gewalt, Belästigungen und 
Übergriffen, auch sexueller Art. Nicht verängstigte, in ihrer Bewegungs-
freiheit eingeschränkte, sondern mutige, starke und selbstbewusste 
Frauen und Mädchen sind am wirksamsten davor geschützt.

Vereinsnachrichten

MustertextFußballclub Germania 07 
Untergrombach e.V.

Daniel Schlegel trifft zum 1:0-Sieg
Ein Treffer von Daniel Schlegel bescherte dem FCU im Heimspiel gegen 
den SV 62 Bruchsal wertvolle Punkte. Unser Team gestaltete die Partie 
während der gesamten Spielzeit überlegen, tat sich aber gegen die 
defensiv eingestellten Gäste schwer. Ein Freistoß von Serkan Özdemir, 
der am Pfosten landete, war in der ersten Halbzeit die einzige nennens-
wertte Aktion. Nach der Pause steigerten sich die Germanen. Der auf-
gerückte Daniel Schlegel sorgte in der 55. Spielminute im Nachsetzen 
für die verdiente Führung. Im Gegenzug fischte Torwart Daniel Wüst 
das Leder aus dem Winkel, und wenig später streifte ein Freistoß der 
Südstädter die Querlatte. Danach dezimierten sich die Gäste. In der 60. 
und 75.Spielminute protestierten zwei Spieler gegen die Entscheidung 
des Schiedsrichters und mussten mit gelb-rot vom Platz. Die Germa-
nen hatten viel Platz, doch das Überzahlspiel war wenig durchdacht. 
Gelegenheiten ergaben sich dennoch, aber Patrick Ploch, Jens Bauer 
und Robin Dulkies versäumten es, den zweiten Treffer nachzulegen. Die 
Bruchsaler waren nur noch bei Standardsituationen gefährlich, ansons-
ten blieb die FCU-Abwehr Herr der Lage. Der Sieg der Germanen, bei 
denen sich die lauf- und zweikampfstarken Mittelfeldakteure Keanu 
Müller und Michael Berten die Bestnoten verdienten, war zweifellos 
verdient. Die Mannschaft überholte damit den Gegner und arbeitete sich 
in der Tabelle weiter nach vorne.
FCU: Wüst, Dulkies, Daniel Schlegel, Martin Krieger, Moritz Herb, 
Michael Berten, Müller, Özdemir (82. Lebrun), Ploch (85. Justin Mor-
lock), Bauer (79. Simon Gaag), Wäckerle (72. Bejic)

SV 62 Bruchsal II – FCU II � 4:2
Beim Halbzeitstand von 4:0 für die Gastgeber war die Partie bereits 
entschieden. Treffer von Mirco Britsch und Nico Ohrband in der zweiten 
Spielhälfte gestalteten das Ergebnis noch etwas freundlicher.

Nächster Spieltag:
Sonntag, 11.03.:
15 Uhr FzG Münzesheim – FC Untergrombach
13.15 Uhr FzG Münzesheim II – FC Untergrombach II

Jahreshauptversammlung
Nochmals werden alle Ehrenmitglieder und Mitglieder zur diesjährigen 
Jahreshauptversammlung eingeladen, die am Freitag, 9. März, um 19.30 
Uhr, im Clubhaus stattfindet. Der Verein bittet um zahlreiche Teilnahme.

Jugendabteilung  
Neuer Sponsor, neue Trikots und ein hoher Testspielsieg

Trikotübergabe vor dem Spiel� Foto: FCU

Besser hätte dieser Samstag für unsere A-Jugend Mannschaft der 
Spielgemeinschaft Untergrombach/Obergrombach nicht laufen können.
Durch das Sponsoring der Firma Shema, Gebäudereinigung und Raum-
ausstattung in Bruchsal (www.shema-gruppe.de) erhielten heute die 
Spieler die neuen Trikots.
Zusammen mit Andreas Mangold, durch den der Kontakt mit der Firma 
Shema zustande gekommen war sowie Trainer Axel Ploch und Jugend-
leiter Sven Beisel wurden die Trikots an die Mannschaft übergeben.
Beim anschließenden Testspiel konnten die Trikots dann auch gleich 
entsprechend erfolgreich eingeweiht werden. Mit einem 7:0 konnte man 
sich gegen den FC Südstern Karlsruhe behaupten.
Die Tore schoßen: 1:0 Philipp Tomeczek / 2:0 Julian Kraus / 3:0 Philipp 
Schmitt / 4:0 Felix Weimann / 5:0 Philipp Tomeczek / 6:0 Philipp Tome-
czek / 7:0 Lukas Luft
Glückwunsch an die Mannschaft für das tolle Ergebnis und Danke 
nochmal an die Fa. Shema für die Unterstützung unserer Jugendarbeit!

Fotoclub Untergrombach

Virtueller Werkzeugkoffer

� Foto: Fotoclub

Am 12. März treffen wir uns wie-
der um 20 Uhr im Gasthaus 
WEISSES LAMM. Unserer beiden 
„J´s” öffnen ihren Werkzeugkof-
fer. Dabei werden sie uns zeigen 
welche Werkzeuge es gibt und 
wie man sie in Bildbearbeitungs-
programmen anwendet. Sicher 
ein interessanter Abend, der uns 
an Beispielen die Wirkungsweise 
der Bearbeitungsmittel zeigt.
Bis Montag HJB

MustertextFreiwillige Feuerwehr Untergrombach

Jugendfeuerwehr  
Jugendflamme 3 bestanden und 111 Impfungen gegen Polio 
gesammelt
Dies ist die Bilanz vom letzten 
Donnerstag, 22. Februar.
Katharina Wolf aus Bruchsal-
Untergrombach und Steffen 
Machhold aus Stutensee-Staffort 
konnten bei der Abnahme der 
Jugendflamme 3 ihr Können 
unter Beweis stellen.Dies ist die 
höchste Stufe der Jugendflam-
me, die es in der Jugendfeuer-
wehr zu erreichen gibt. Nur weni-
ge können dieses Abzeichen vor-
weisen. Für die extra angereisten 
Schiedsrichter mussten sie einen 
Schaum-Löschangriff aufbau-
en und Maßnahmen der Ersten 
Hilfe zeigen. Beides haben sie 
in ihrer Zeit bei der Jugendfeu-
erwehr gelernt und konnten die 
gestellten Aufgaben problemlos 
bewältigen.
Herzstück der Abnahme bildete 
ein soziales Projekt. Jeder Prüf-
ling darf sich hierfür ein Wunschthema aussuchen und ausarbeiten. 
Katharina und Steffen haben sich für die Unterstützung der Aktion 
„Deckel gegen Polio“ vom Verein „Deckel drauf e.V.“ entschieden. Mit 
einer sehr anschaulichen und informativen Präsentation konnten sie den 
Schiedsrichtern und interessierten Zuschauern die Aktion näherbringen 
und zeigen, was sie bereits seit Dezember erreicht haben.
Es wurden in den Feuerwehrhäusern in allen Bruchsaler Ortsteilen 
und Stutensee, bei der Firma Getränke Lichtner in Heidelsheim, beim 
netto und vielen Privathaushalten Plastikdeckel gesammelt. 500 Deckel 
ergeben beim Recyceln den Wert einer Polio-Impfdosis. Dafür müssen 
die gesammelten Deckel an bestimmten Sammelstellen abgegeben 
werden. Durch die verteilen Informationen und Sammeleimer konnten in 
der kurzen Zeit bereits ca. 18.500 Deckel gesammelt werden.
Für jede gesammelte Impfdosis spendet die Stiftung Bill und Melinda 
Gates zwei weitere Impfungen dazu. Somit können durch diese Sam-
melaktion von Katharina und Steffen bereits 111 Kinder gegen Polio 
geimpft werden.
Die Schiedsrichter waren sehr beeindruckt von den großen Wellen, die 
dieses Projekt in der Umgebung verursacht hat und von dem unglaub-
lich tollen Ergebnis. Daher ist es keine Überraschung, dass Katharina 
und Steffen ihre Jugendflamme 3 erfolgreich bestanden haben.
Herzlichen Glückwunsch und weiter fleißiges Sammeln.
Sie wollen genauere Informationen zu der Aktion „Deckel gegen Polio“? 
Dann schauen sie hier rein: http://deckel-gegen-polio.de/
Bericht: Jasmin Günter

Freunde und Förderer der Joß-Fritz Schule

Einladung zur Mitgliederversammlung
Sehr geehrte Mitglieder,
hiermit laden wir Sie herzlich zu unserer ordentlichen Mitgliederver-
sammlung am 22. März um 19 Uhr in die Joß-Fritz-Schule ein. Die 
Versammlung dient auch als Informations- & Austauschforum und bietet 
den Mitgliedern in ungezwungener Atmosphäre Fragen, Anregungen 
und Ideen für die Arbeit des Fördervereins einzubringen.
Sollten Sie sich für eine aktive Mitarbeit im Förderverein interessieren, 
so wäre jetzt der ideale Zeitpunkt, da nun auch wieder Neuwahlen 
anstehen.

18.500 Deckel wurden gesammelt – 
die Aktion läuft aber weiter
� Foto: Jasmin Günter
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Vorgesehen ist folgende Tagesordnung:
TOP 1 – Begrüßung durch den Vorsitzenden
TOP 2 – Bericht des Vorstands
TOP 3 – Bericht des Kassenwart
TOP 4 – Bericht der Kassenprüfer
TOP 5 – Entlastung des Vorstands
TOP 6 – Neuwahlen
TOP 7 – Verschiedenes
Anträge oder Anregungen für die Tagesordnung bitten wir dem Vorstand 
bis zum 19. März mitzuteilen.
Freundliche Grüße der Vorstand

Mustertext Gesangvere

Gesangverein Bruderbund e.V.
Untergrombach

Gesangverein Bruderbund 1906 e.V. 
Untergrombach

Gedenkgottesdienst 2018
Jeder Verein braucht Menschen, die sich für seine Ziele einsetzen und 
diese unterstützen. Umso trauriger ist es, wenn man sich von solchen 
verdienten Mitgliedern für immer verabschieden muss. Daher ist es 
unseren Chormitgliedern ein wichtiges Anliegen, mit der Mitgestaltung 
eines Gottesdienstes unseren verstorbenen Mitgliedern und Ehrenmit-
gliedern zu gedenken. Unseren nächsten Gedenkgottesdienst feiern wir 
am Samstag, 10. März um 18.30 Uhr in der katholischen Pfarrkirche St. 
Cosmas und Damian in Untergrombach. Wir erinnern dabei besonders 
an unsere im vergangenen Vereinsjahr verstorbenen Ehrenmitglieder 
Werner Wolf, Willi Kussmann, Lore Wollensack, Elfriede Stelzer und Loni 
Schmitt. Wir laden alle Mitglieder und Freunde zu diesem Gottesdienst, 
den Ton-Art musikalisch mitgestalten wird, sehr herzlich ein. AK.

Handballverein 1983 Untergrombach e.V.

Die kommenden Spiele
Samstag, 10. März:
C-Jugend: 
HSG – SG Oberderdingen/Sulzfeld (13.30 Uhr)
B-Jugend: 
HSG – HSG Ettlingen-Bruchhausen/Ettlingenweier (15.15 Uhr)
Herren: 
HSG – SG Hambrücken/Weiher II (19 Uhr)
Sonntag, 11. März:
E-Jugend: 	 HSG – SG Oberderdingen/Sulzfeld (12.15 Uhr)
D-Jugend: 	 HSG – SG Hambrücken/Weiher (13.45 Uhr)
Weibl. C-Jugend: 	 HSG – SG Neureut/Leopoldshafen (15.15 Uhr)
Damen: 	 HSG – TV Birkenfeld (17 Uhr)
Alle Spiele finden in der Bundschuhhalle Untergrombach statt. Die 
Mannschaften der HSG würden sich über zahlreiche und lautstarke 
Unterstützung freuen.

Jugendabteilung  
HSG Bruchsal/Untergrombach – HSG Walzbachtal � 14:23 (6:13)
Am vorletzten Sonntag traf die HSG auf den Tabellen-Dritten aus Walz-
bachtal. Da man das Hinspiel deutlich verloren hatte, war es das Ziel der 
weiblichen C-Jugend, ihr Ergebnis aus der Hinrunde zu verbessern. Die 
Mannschaft startete motiviert in die Partie und spielte mit dem Gegner 
die ersten 10 Minuten auf Augenhöhe. In der Abwehr bereitete man der 
gegnerischen Mannschaft durch konsequentes Aushelfen Probleme. Zu 
wenig Zug aufs Tor und eine schlechte Torschuss-Verwertung führten 
dazu, dass das Ergebnis nicht noch knapper ausging. Jedoch konn-
te man bei dem Spiel erkennen, dass sich die Mannschaft im Laufe 
der Saison deutlich weiterentwickeln konnte. Trotz des Fehlens von 2 
Stammspielerinnen konnte die Mannschaft eine deutliche Steigerung 
zum Hinspiel erreichen. Es spielten: Sila Düzgün & Chakana Chandrapa-
lan (Tor), Anna-Marie Schillinger (5), Lavinia Mohr (4), Viktoria Mustapic 
(3), Karolina Lamert (2), Mia Smale, Ronja Zorn, Chanuvi Chandrapalan, 
Joana Alneida Dos Santos

SG Pforzheim/Eutingen II – HSG Bruchsal/Untergrombach 
� 45:14 (23:6)
Die C-Jugend der HSG verlor deutlich in Pforzheim. Unsere Mannschaft 
war von Beginn an chancenlos gegen den bisher ungeschlagenen und 
souverän an der Tabellenspitze stehenden Gastgeber. Dies lag aller-
dings vor allem an der umfangreichen Verwendung von Haftmittel durch 
die Pforzheimer. Damit kamen unsere Jungs überhaupt nicht zurecht 
und produzierten zahlreiche Abspielfehler und Ballverluste. Einen Vor-
wurf durfte man der Mannschaft jedoch nicht machen, da sie noch nie 
mit Harz in diesem Umfang trainiert und gespielt hat.
Ansonsten war es, was aufgrund der hohen Niederlage komisch klingen 
mag, eine gute Leistung. Die Trainingsinhalte wurden teilweise sehr gut 
umgesetzt und die HSG zog das ganze Spiel trotz der großen Probleme 
mit dem Spielball ihren Stiefel durch.
Auch muss noch erwähnt werden, dass unsere Mannschaft krankheits-
bedingt auf ihren Torhüter Fabian verzichten musste. Ein Dank geht an 
Alex, Jonas und Fabio, die sich im Tor abwechselten. Die Mannschaft 
wünscht Fabian, der auch im nächsten Spiel fehlen wird, gute Besse-
rung.

Nun gilt es, dieses Spiel abzuhaken und sich im Training auf das bevor-
stehende Spiel am kommenden Wochenende gegen die SG Oberder-
dingen/Sulzfeld vorzubereiten.
Spieler HSG: Ben Kunkelmann (6), Claudius Zirpel (3), Luis Benz (2), 
Even Groß (2), Erkan Avci (1), Alexander Max, Jonas Blaschek, Jack 
Anthony Allen, Fabio Blaschek

Musikverein „Harmonie“ 1890 
Untergrombach e.V.

Jahreshauptversammlung
Am Mittwoch, 28. Februar fand die Jahreshauptversammlung des Musik-
vereins statt. Der erste Vorsitzende Steffen Pfund begrüßte alle aktiven 
und fördernden Mitglieder. Mit dem Solo von Felix auf der Trompete “ Ich 
hatt einen Kameraden“ gedachte die Versammlung der im letzten Jahr 
verstorbenen Mitglieder. Anschließend folgten die verschiedenen Berich-
te. Dabei wurde deutlich dass es für die Aktiven wieder ein ereignisreiches 
Jahr war: 24 Auftritte bei Mitgliedern, befreundeten Vereinen, politischer 
und kirchlicher Gemeinde, und mit Joß Fritz Fest und Kerwe zwei eigene 
große Veranstaltungen. Dem Kassenbericht konnte eine solide Haus-
haltsführung entnommen werden, die Entlastung erfolgte einstimmig. Als 
Schwerpunkte wurde in allen Berichten die Nachwuchsarbeit hervorge-
hoben. Die Veränderungen der Zeit betreffen auch den Musikverein, junge 
gute Musiker fallen durch Studium und berufliche Umzüge weg, können 
nur schwer oder gar nicht ersetzt werden. Diese Lücke soll mit der Blä-
serklasse aufgefangen werden, daher verfolgen die Verantwortlichen 
gespannt die Entwicklung dieses Projektes.
Die anschließenden Neuwahlen brachten folgendes Ergebniss:
1. Vorsitzenden: Steffen Pfund
2. Vorsitzender: Claudia Speck
3. Vorsitzender: Alexander Fleig
Kassier: Irmgard Mangei
Beisitzer: Tanja Biedermann, Hartmut Frank, Klaus Pfund, Adrian Rapp, 
Wilhelm Stoll
Wir gratulieren den Gewählten und danken für die Bereitschaft dieses 
Ehrenamt auszuführen.

KinderKissenKonzert am 18. März, 15 Uhr, Joss-Fritz-Schule
Nach dem großen Erfolg des ersten Kinderkonzertes folgt nun unter 
dem Titel „Manege frei – Zirkus Halligalli“ ein weiteres Highlight in dieser 
besonderen Konzertreihe. Die Mensa der Joss Fritz Schule wird dafür in 
eine Zirkusmanege umgebaut, das Publikum sitzt nah am Orchester, die 
Kinder auf ihren mitgebrachten Kissen, für die Erwachsenen gibt es Stühle. 
Unser Zirkusorchester hat mit dem „Direktor“ vier spannende Musikstücke 
einstudiert. Sie hören und sehen unter anderem eine gefährliche Raub-
tiernummer mit dem berühmten Pink Panther, die Baby Elefanten aus der 
Elefantenschule und den Zirkusclown Augustine. Selbstverständlich dürfen 
die Kinder, wie beim ersten Kinderkonzert, passend verkleidet kommen 
und können in der Manege spontan mitmachen. Der Eintritt zu dieser 
besonderen Show ist frei, Spenden werden für die Pflege und Fütterung 
der „jungen Tiere“ verwendet. Die Aufführung dauert ca. 45 Minuten ohne 
Pause. Vor und nach der Vorstellung gibt es Getränke und Waffeln.

MustertextTennis-Club Blau-Weiß Untergrombach

Ausblick Sommer-Saison 2018
In diesem Jahr sind wir mit 17 Mannschaften in der Medenrunde aktiv. 
Unsere Damen I spielen nach dem Aufstieg 2017 wieder in der höchsten 
Spielklasse im Bezirk Mittelbaden. Dazu haben wir noch drei weitere 
Damen-Manschaften am Start. Ergänzt wird der Damen-Bereich um 
unsere Damen 50-Mannschaft. Bei den Herren spielen wir mit zwei Her-
ren-, einer Herren 40-, einer Herren 60- und einer Herren 70-Mannschaft 
in der Medenrunde. Im Jugend-Bereich gehen wir mit 2 Junioren U12-, 
2 Junioren U16- und 1 Juniorinnen U18-Mannschaft ins Rennen. Erst-
malig ergänzt durch 2 Spielgemeinschaften (U10 und U9) mit unserem 
Nachbarverein TC Obergrombach.
Einstieg beim TC BW U als Erwachsener
Für Erwachsene, die 1 Jahr bei uns „Schnuppern” wollen, haben wir 
2018 folgendes Einstiegsangebot: 100 Euro Mitgliedsbeitrag als Einzel-
person, 120 Euro mit Partner.
Einstieg beim TC BW U für Jugendliche

Jamie Gerweck
� Foto: Tennisclub

Jugendliche können für 45 Euro an unse-
rem Jugendtraining teilnehmen + 60 Euro 
Mitgliedbeitrag.
Unsere erfolgreiche Jugendarbeit spie-
gelte sich u.a. bei den letzten Bezirks-
meisterschaften wider, wo wir jeweils 
der erfolgreichste Verein in Mittelbaden 
waren. Im Sommer 2017 erreichten wir 
durch Jason und Jamie 2 Bezirksmeister-
titel. Im Winter konnte Jason seinen Titel 
verteidigen, während Jamie Vizemeister 
wurde. Zudem gewann Luca gegen sei-
nen Bruder Melvin die Nebenrunde bei 
den Junioren U9.
Außerdem bieten wir Euch neben unseren 
gepflegten 6 Freiplätzen, einen Beach-
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Tennisplatz (einmalig in der Region), ein Clubhaus mit Sonnenterrasse 
und Top Bewirtung sowie ein komplett renovierter Sanitärbereich.
Wenn wir Eurer Interesse geweckt haben, dann meldet Euch einfach 
ganz unverbindlich bei unserem Sportwart Jürgen Gerweck (0151-
42491935 / 07257-924220) für eine erste Kontaktaufnahme.
Das Bild zeigt unseren Nachwuchsspieler Jamie, der neben seinen 
Erfolgen bei den Bezirksmeisterschaften und weiteren Turnieren mit 
der Mannschaft des Bezirks Mittelbaden im Winter auch 2. Badischer 
Meister wurde.

2. Arbeitseinsatz
Am kommenden Samstag, 10. März findet ab 10 Uhr ein Arbeitseinsatz 
statt. Alle Helfer treffen sich im Clubhaus. Peter Schmitt koordiniert den 
Einsatz.
Der Vorstand

MustertextTheater- und Kulturverein 
Bundschuh Untergrombach

Generalversammlung des Theater- und Kulturvereins Bundschuh e.V.

Atrium des Theater- und Kulturvereins Bundschuh e.V. Untergrombach. 
� Foto: pr

Am 2. März 2018 fanden sich 32 Mitgliederinnen und Mitglieder des TKV 
sowie Ortsvorsteher Karl Mangai im Vereinsheim ein, um über das 29. 
Geschäftsjahr zu berichten.
Der seit 2006 amtierende 1. Vorstand Peter Sterzenbach eröffnete die 
Versammlung mit einer kurzen Begrüßung und einer Gedenkminute für 
die verstorbenen Mitglieder, Doris Metz und Werner Wolf. Weiter ging 
es mit einem historischen Vereinsrückblick und seinem Bericht über die 
vergangene Saison. Voller Stolz berichtete er, dass der Verein 221 Mit-
gliederinnen und Mitglieder sowie die Homepage des TKV (Webmaster 
Tibor Czemmel) bis dato 1,6 Mio. Besucher verzeichnet. Mit dem Thema 
„Theater erleben“ werde hier das kreative Schaffen und Wirken des 
Vereins festgehalten und der Bekanntheitsgrad weit über die Grenzen 
Untergrombachs hinaus gesteigert. Ein dickes Dankeschön galt seiner 
Frau Renate Sterzenbach, sie war eine perfekte Stütze in den vielen 
Jahren der Verwaltungsarbeit. Der künstlerische Leiter Norbert Müller 
erntete ebenfalls Dank und Anerkennung für seine kreative Arbeit u. a. 
bei den Theaterstücken. Besonders am Herzen lag dem Vorstand das 
Lob für die Jugendleiter Markus Rössler und Dr. Corina Janzer für ihre 
durchwegs erfolgreiche Leistung in der letzten Saison. Ein herzlicher 
Dank ging an die komplette Vorstandschaft, namentlich erwähnt, an Eva 
Müller (Soufleuse) und an Dietrich Rössler und Tibor Czemmel (Fotogra-
fen). Er würdigte das Engagement vieler weiterer Helfer bei den Theater-
aufführungen und Arbeitseinsätzen aller Art. Mit der Bitte an den Verein 
nicht nur das Theater, sondern auch die zweite Überschrift Kultur nicht 
zu vergessen, beendete Peter Sterzenbach seinen Bericht. Er bedankte 
sich für das bisherige Vertrauen und steht nochmals für eine weitere 
Periode als 1. Vorstand zur Verfügung. Jedoch mit der Option, dass in 
dieser Zeit ein Nachfolger für das Amt des 1. Vorstands gesucht wird.
Der Bericht der Schriftführerin Eva Glaser gab Einblicke über die ver-
schiedenen Vereinsaktivitäten im letzten Jahr (Kraichgauer Theatertage, 
die Theaterstücke „Alice im Wunderland“ und „Der Fächer“, der Winter-
zauber etc.) und über die erfolgreichen Arbeitseinsätze.
Forstetzung im nächtsten Amtsblatt.

Jahrgänge

Jahrgang 1940 / 1941
Am Donnerstag, 15. März fahren wir nach Großvillars. Diesmal geht es 
ins Lokal „Waldenser”. Abfahrt ist 10:25 Uhr Richtung Bruchsal. Dort 
Anschluss nach Bretten, dann mit dem Bus weiter. Bitte wegen Fahr-
karten anmelden. Telefon: (07251) 3375.
Gruß Fritz

– Anzeigen –

www.nussbaum-medien.de

Sehr geehrte Leserinnen und Leser,

wie Ihnen ist auch uns die korrekte und pünktliche 
Zustellung Ihres Mitteilungsblattes sehr wichtig.

Um bei Unregelmäßigkeiten schnell reagieren zu 
können, sind wir auf Ihre Hinweise angewiesen.

Sollte die Verteilung des Mitteilungsblattes nicht zu 
Ihrer Zufriedenheit erfolgen, bitten wir Sie, Ihr Anliegen 
unserem Vertriebspartner mitzuteilen:

G.S. Vertriebs GmbH
  Tel. 07033 6924-0    E-Mail info@gsvertrieb.de
  www.nussbaum-lesen.de

Sie erreichen die G.S. Vertriebs GmbH von:
Montag bis Mittwoch, Freitag 8.00 - 17.00 Uhr
Donnerstag   8.00 - 18.00 Uhr
Samstag   8.00 - 12.00 Uhr 

Sie haben Fragen oder 
Hinweise zur Zustellung?  
Unser Vertrieb ist auch samstags für Sie erreichbar!

Als Abonnent bei Nussbaum Medien St. Leon-Rot profi tieren Sie 
durch Vorzeigen Ihrer Karte bei allen teilnehmenden Partnern.

Aber auch als Nicht-Abonnent können Sie die 
NUSSBAUMCARD erhalten.

Wie und wo Sie die Karte einsetzen können, erfahren Sie auf 

www.VorteilePlus.de

Als Abonnent bei Nussbaum Medien St. Leon-Rot profi tieren Sie 

JETZT PROFITIEREN mit der

Kostenfrei für alle Abonnenten!
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Städtetrip in deutsche Metropolen
GroSSStädte auf eiGene fauSt erkunden

• 2 x Übernachtung im komfortablen Doppelzimmer
• Morgens reichhaltiges Frühstück
•  Eine Eintrittskarte für eine Besichtigung des Berliner Fernseh-

turms am Alexanderplatz nach 21:00 Uhr, ohne Warteschlange 
und inkl. einem Drink p.P.

• Eine Berliner Weiße & leckere Currywurst mit Pommes p.P.
• inkl. Nutzung des Fitness- und Wellnessbereichs
• Verlängerungstage auf Wunsch zubuchbar

BERLIN – Städtereise in die Hauptstadt mit Ausblick vom Fernsehturm

Veranstalter: """"  abba Berlin hotel 
Lietzenburger Straße 89, 10719 Berlin

3 Tage

ab

129 €
p.P.

• 2x Übernachtung im komfortablen Doppelzimmer
• Ein Begrüßungsdrink p.P. 
• Morgens reichhaltiges Frühstück vom Schlemmerbüffet 
•  inkl. Nutzung der großzügigen Hoteldachterrasse  

mit Blick über die Dächer Münchens 
• inkl. WLAN & Sky TV
• inkl. Late Check-Out bis 15 Uhr (auf Anfrage vor Ort)
• Verlängerungstage auf Wunsch zubuchbar

MÜNCHEN – Weltstadt mit Herz entdecken

Veranstalter: """  GHOTEL hotel & living München-Nymphenburg 
Leonrodstraße 11, 80634 München

3 Tage

ab

79,50 €
p.P.

• 2x Übernachtung im komfortablen Klassik Doppelzimmer
• Top Lage mitten im Stadtzentrum zwischen Alster & Elbe
• Morgens reichhaltiges Frühstücksbüffet
•  Ticket für den öffentlichen Nahverkehr des HVV  

(gültig am Anreisetag & den beiden Folgetagen)
• inkl. WLAN
• Verlängerungstage auf Wunsch zubuchbar

HAMBURG – Ahoi! Die Hafenstadt erleben & genießen

Veranstalter: """S  Hotel Fürst Bismarck 
Kirchenallee 49, 20099 Hamburg

3 Tage

ab

125  €
p.P.

© München Tourismus | A. Kupka
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Buchungs-Code:

Verlag-2017

Weitere Top-Angebote finden Sie unter: www.reisehummel.de  
Gerne beraten wir Sie auch telefonisch: 07221-397720
Reisezeitraum: Unsere Angebote mit Eigenanreise sind ganzjährig buchbar,  
sofern keine abweichenden Angaben hinterlegt sind. Preisanpassungen vorbehalten. 

Reisehummel – Lust auf Kurzurlaub

Mail: info@reisehummel.de  |  Web: www.reisehummel.de
Vermittler: Reisehummel Nina Bransch, Fremersbergstr. 22B, D-76530 Baden-Baden

Einfach aussuchen, buchen und genießen!

Angebot für Nussbaum Club-Mitglieder* 
von einem unserer Reisepartner

Nussbaum Medien Weil der Stadt GmbH & Co. KG 
Merklinger Straße 20  •  71263 Weil der Stadt
www.nussbaum-medien.de

*  Unsere Printleser sind automatisch  
Mitglied in unserem Nussbaum Club.
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